IX. Jahrgang. 


Bezugs Preis; 
Pro Monat 50 Pig. mit Zuftellgebnhr, 
durch die Pot bezogen vierteljährlich Mk. 2. 
Bor ohne Be dean 
oftzeltungs⸗Katalog Nr. p 
fär Defterreigelingaun: Zeitungspreißlifte Mr. 872 
Bezugspreis 8 Kronen 13 Heller, Für ak al 
Bierteljdbrlih 94 Kop, eng 30 Kop, 
Das Blatt erſcheint täglich Nachmittags gegen 6 Uhr 
mit Ausnahme der Gonn- und Feiertage. 


Aus wart 


2 


Volkszahl und Handelspolitik. 


Die allgemeine Wohlfahrt wird in etwas durch die 
natürlichen Raſſeneigenſchaften der Bürger der ſtaat⸗ 
lichen Gemeinſchaft und durch den Charakter des von 
ihnen bewohnten Landes, mehr vielleicht noch durch die 
herrſchenden Geſetze und Verwaltungsmaximen bedingt 
und beeinflußt. Die flavlſche Bevölkerung in dem 
kleinen Serbien oder dem großen Rußland beifpiel3: 
weiſe kann fih daher unmöglich fo wohl befinden, wie 
die angelſächſiſche in den Vereinigten Staaten von 
Amerika; das iſt ja unbeſtritten. Aber ſo weit die 
Anlagen der ſlaviſchen Raſſe es geſtatten, können die 
von ihr gegründeten Staatsweſen ſich günſtig weiter 


entwickeln und für die Zukunft ihren Bürgern ein noch nicht oder kaum bemerkbar — anzudanern verspricht. d gar w 112 
hohes Maß materieller und kultureller Wohlfahrt ver- Dasjenige Wirthſchaftsfeld aber, mit deſſen Gedeihen und 8 . 


ſprechen und zwar je größer und volkreicher der Staat 


Anparten 


Langfuhr (mit Heiligenbenun), Sanenburg, Marienburg, Marienwerder, 
‘ > Eihiolin, Schöneck, Stadtgebiet⸗Danzig, Steenen, 


iz 


Mittwoch, 6. 


Feruſprech⸗Auſchluß Redaktion 


Auguft 1902. 


des Organ und Allgemeiner Anzeiger 


Nr. 506, Expedition Nr. 316. 


Nachdruc ſammtlicher Origtnal⸗Arttrel und Telegramme ih nur mit gennuer Onelen-Angade = 
„Danziger Reueſte Nachrichten — geſtattet.) 


Berliner Nedactiund-Bnrean : 


ige Filialen in: Et. Albrecht. Berent, Bohnſack, Bröſen, 


W., Potsdamerſtraße Nr. 123, 


Telephon Amt IX Nr. 7387, 


Bütow Bez. Eó8lin, Carthaus, Dirſchan, Elbing, Henbnde, Hohenſtein, Konitz, 
Neuſahrwaſſer, Nenftadt, Mentcid), Obra, Oliva, Prauſt, Br, Stargard, Schellmähl, 
Stolp und Stolpmände, Stutthof, Tiegeuhof, Weichſelmünde, Zoppot. 


Minzelgen-Breis 25 Pig. die Belle, 
Neclamezeile 60 Pf. 


und Poſtzuſchlag. Theilauflage höhere Preiſe. 
Die Aufnahme der Juſerate an beſtimmten 
Tagen kann nicht uerbitrgt werden. 
au” Für Aufbewahrung von Manuſeripten wird 
feine Garantie übernommen. 
Inſeraten⸗Aunahme und Haupt⸗Expedition: 
Breltgaſſe 91. 


N 


Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten. lande verloren zu gehen, das jie nicht ernähren tonnte. [ber Herrſcher und der Staatsmänner — nämlich Bülows[Verſammelten 173 arretirt. Ein großer Theil 


Im vergangenen Jahre waren es nur zwanzig Tauſend. und Lambsdorffs, die mitreiſen — das durch keinerleiſwurde mit Stricken zuſammengebunden und 


Berückſichtigt man die inzwiſchen eingetretene Volks⸗ 
vermehrung, ſo ſtellte ſich die Zahl der Ausgewanderten 
1881 auf 4,86 vom Tauſend der Bevölkerung, 
1891 ſchon auf halb ſo wenig und 1901 nur 
10) auf das geringe Bruchtheil von 0,39. Der Um: 
fang der Auswanderung geſtaltet ſich eben 
nach den jeweiligen wirthſchaftlichen Verhältniſſen. 
Er ſchrumpfte unausgejegt und zuletzt 
Minimum zuſammen in den geſegneten Jahren, die 
hinter uns liegen. Er wird wieder anſchwellen, je 
ungünſtiger die Wirthſchaftslage bei uns wird, und 
etwa für längere Zeit — eine periodiſche Kriſe, wie die 
vorjährige mit ihren letzten noch fühlbaren Nach⸗ 
wirkungen beeinflußt 


oder Niedergang die Auswanderungsluſt fällt oder 


ijt Ein Staat von der räumlich engen Begrenzung ſteigt, begreift den Export unſerer Induſtrieprodukte. 


das 
wachſender Bevölkerung 


wie Serbien kann, läßt ſich 


denken, bei 


Fortſchritte ſich Rußland zu entwickeln in ſeinen 
ungeheuren Territorien, die 
150 Millionen Menſchen bewohnt werden und Raum 
für das Fünffache ſelbſt bei ungleich beſſerer Lebens: 
haltung haben. Damit iſt andererſeits ausgedrückt, 


daß das äußere Anſehen der Staaten, ihre politiſche 


wie wirthſchaftliche Geltung im internationalen Lebenſprägte in den neunziger Jahren ſchon ein leitender [Kaiſer in das Palais, 


und als letztes die Friedensſicherheit und das materielle 


Gedeihen der Bürger zu einem ganz erheblichen Grade müſſen wir Waaren oder Menſchen exportiren“. Das 
ift in der That ein Naturzwang. Wenn es nin gewiß 
wirthſchaftliche Leiſtungsfähigkeit denle der 
der Deutſchen im Innern auch deshalb fort und fort Nation und die internationale Geltungskraft des Reiches wöſelbſt Diner ſtattfand. 
gewachſen, weil wir als geſundes, nicht entartetes Volkſin ſehr erheblichen Grade von unſerer Volkszahl abhängt, 
al Vor zwei Jahrzehnten gab esſſo ift die Auswanderung ein Uebel, das uns arm und] 


non der Volkszahl abhängt. So ſind des deutſchen 
Reiches Machtſtellung nach Außen und die Wohlfahrt 


an Zahl wajen. ' 
45 Millionen Reichsdeutſche, heute ſind es derer 57. 


Dabei aber ift die durchſchnittliche Lebenshaltung eine 


viel günſtigere geworden, die geſtiegene Zahl lebt beſſer, 
als vordem die kleinere. 

Wir danken dies unſeren Inſtitutionen und unſerer 
geſchützten, aber nicht in ſpaniſche Stiefel geſchnürten 
nationalen Arbeit. Wir konnten wirken und ſchaffen. 
Namentlich vom Jahre 1894 an begann eine Periode 
des wirthſchaftlichen Aufſchwunges, der keine Häude 
feiern ließ und Allen lohnende Beſchäftigung gab. So 
wuchs unſere Induſtrie, unſere Exportthätigkeit, unſer 
Nationalreichthum. Hätten wir nicht immer mehr fabri: 
ziren und unſeren Fabrikaten auswärts gewinnbringenden 
Abſatz verſchaffen können, ſo würden wir überhaupt 
nicht die vermehrte Bevölkerung haben nähren können. 
Der Populationsüberſchuß hätte ſich außerhalb des 
Vaterlandes Platz und Gelegenheit zur Ernährung ſuchen 
müſſen, und würde, wie in der Vergangenheit, den 
Dünger für das Gedeihen und die Größe anderer 
Völker abgegeben haben. Thatſächlich iſt die deutſche 
Auswanderung ſeit Gründung des Reiches und nament⸗ 
lich in den beiden letzten Jahrzehnten fortgeſetzt zurück⸗ 
gegangen. 1881 zogen noch nicht viel unter einer 


Dam Oftfeettrand. 
: III. 
i Oliva. 


Wohl dem, felig muß ich ihn preiſen, 

Der in der Stille der ländlichen Flur, 
Fern von des Lebens verworrenen Krelſen 
Kindlich liegt an der Bruſt der Natur. 


Schiller, Braut von Meſſina. 


und 
Kultu 


Kydron. Wie 


wenigſtens In den Jahren 1894 bis 1900 erhöhte ſich die deutſche 
und Wohl⸗ Waarenausfuhr um ca, 1°, Milliarden Mark. Mehr | ] 
fahrtsthätigkeit einmal ein flaviſches Belgien werden. als zwei Drittel unſeres Geſammtexportes aber beſtehlſruſſiſche Kathedrale, 
Ganz anders und gewaltiger vermöchte bei ſonſt gleichem in Fabrikaten. 


In demſelben angegebenen Zeitraum 
nun iſt die deutſche Auswanderung am allerſtärkſten 


bereits von mehr als zurückgegangen und ift im Jahre 1901 fo gut wie ganz fund von 


verſchwunden. 

Unverkennbar tritt in Alledem der Zuſammenhang 
zwiſchen der geſteigerten Exportthätigkeit und dem Rück⸗ 
gange der Auswanderung zu Tage. Auf dieſe Wahrheit 


deutſcher Staatsmann das treffende Wort: „Entweder 


iſt, daß die 


ſchwach machen kaun in politiſcher Beziehung ſowohl wie 
rückſichtlich der Wohlfahrt der Einzelnen. Der Aus⸗ 
wanderung aber vorzubeugen, giebt es, wie wir gezeigt 
haben, kein beſſeres Mittel, als die deutſche Induſtrie 
geſund und exportfähig zu halten. Das iſt eine zoll⸗ 
und handelspolitiſche Aufgabe, der gerecht zu werden 
die Reichsregierung — trotz der Tarifberathungen oder 
vielmehr gerade wegen des Verlaufes derſelben in der 
Kommiſſion — dringenden Grund hat. 


— 2 ——— 


Die Kaiſerzuſammenkunft in Reval. 

Der hochoffiziöſe Charakter, welcher der „Nord: 
deutſchen Allgemeinen Zeitung“ eignet, nöthigt dieſes 
Blatt naturgemäß, die Bedeutung der Revaler Monarchen⸗ 
begegnung ſo hoch herauf zu ſchrauben, als es 
durch Wortpathos nur irgend möglich ift. Die genannte 
Zeitung entledigt ſich dieſer Aufgabe im erſten Blatte 
ihrer geſtrigen Nummer. Aber in dem, was ſie ſagt, 
finden wir nichts, was unſere vorgeſtern über die Zwei⸗ 
Kaiſer⸗Zufammenkunft abgegebene Meinung alteriren 
könnte. Das Blatt betont, daß „die allgemeine Lage einen 
abermaligen vertraulichen Gedankenaustauſch 
zweier mächtiger Monarchen, deren Politit 
für die Erhaltung des Friedens vor Allem ins Gewicht 
fällt, nur willkommen erſcheinen laſſe“, und weiter will es 


nicht bezweifeln, daß „dieſe perſönlichen Berührungen 


das was einen um⸗ 


gedenkt der 
üſte betraten. 


en Warägern 
— das 


auf ein]. 


die Auswanderungsbewegungſeinem „politiſche 


geſchmückt und 


; A je Küſte nicht lieb, fie blieben Die Conventualen verlief lit : i 
nur, weil fie ihnen Gelegenheit Bee en zurſthränenden Ages stewie e mit 200 Thlr. Penfiod 


Ludwig Lamshaft, die Au 


welche dies räuberiſcheſdurch die 
Land des Todes. jetzige Geſtalt erhi 


üchtlingen, welche Stimmung, uns Mode 
die Kark der Große los, wandelt man in 

n ſie führte, 
en, das V 
mildere Sitten unter die wilde Bevöl 


an dieſdie langen Bilderreihe 
erdienſt, etwas geben, oder verweilt 
kerung gebrachtlgegenüber dem Refektor 


politiſche Streitpunkte 


verdunkelte freundnachbarlicheſeine halbe Meile weit in das Dorf Bazar getrieben. 


Einvernehmen zwiſchen Deutſchland befeſtigen und be⸗ Dort wurden die Leute über Nacht in einem großen 
fördern werde. Natürlich kann der, dem es paßt, auch Stalle untergebracht. Die Ueberfüllung mar ſo groß, 
aus dieſen unschuldigen Betrachtungen Erregung ſaugen. daß vier Leute auf einem Bündel Heu liegen mußten. 
Da mag der Eine ſchreien: Aha, „die allgemeine Lage“ Am anderen Tage wurden fih nach Czartkow eskortirt 
ift alſo bedrohlich, denn ſonſt wäre die Kaiſerentrevueſund dort in das Gefängniß gebracht. Viele von ihnen 


nicht nöthig. 
dem Verſtändniſſe in rein politifcher Beziehung die Rede 
ſei, folglich fehle es wohl in handelspolitiſcher Rückſicht. 
Dergleichen Interpretationen ſind ja billig, aber ſie 
ſcheinen uns im gegebenen Falle unangebracht und ganz 
müſſig. Die Revaler Begegnung würde nicht ſtatt⸗ 
finden, wenn Rußland und Deutſchland nicht gut Freund 
mit einander wären, und weil das ſo iſt, kann ſie nach 
irgend einer Richtung noch weiter etwas poſitiv wirken. 
Das ift in der That aber auch Alles und mehr iſt aus 
den Sätzen des offiziöſen Blattes nicht herzuleſen. Von 

n Ereigniß erſten Ranges“, wie fih die 
ea ausdrücken, ift nun fon ganz 
> 
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Der Zar traf geftern Vormittag an Bord feiner 
Dadt „Standart“ auf der Rhede von Reval ein und 
fuhr am Nachmittag nach der Stadt; es fand der 
übliche Empfang ſtatt. Der Kaiſer beſichtigte die 
‘ am Eingangsportal von der 
Geiſtlichkeit mit dem Erzprieſter an der Spitze begrüßt. 
Hierauf begab ſich der Monarch in das Gouvernements- 
gebäude, woſelbſt die Vorſtellung der Behörden erfolgte 
hier in den Dom, an deſſen Portal der 
General⸗Superintendent und die evangeliſche Geiſtlichkeit 
den Kaiſer empfingen. Später beſuchte der Kaiſer das 
Haus der Eſtländiſchen Ritterſchaft, das Ruſſalka⸗ 
Denkmal, das Haus Peters des Großen und den neuen 
Reugler Marineklub. Von hier begab ſich der 
wo der Mänuergeſangverein 
Liedertafel, der Eſtländiſche Geſangverein, deſſen Damen 
in eſtländiſcher Tracht erſchienen waren, und der 
ruſſiſche Gefanguerein ein Ständchen darbrachten, wofür 


kehrte der Kaiſer an Bord des „Standart“ zurück, 


* * 


Kaiſer Wilhelm wird Gelegenheit nehmen, der 
ruſſiſchen Marine ein Geſchenk zu überreichen. 
Bord der „Hohenzollern“ befindet ſich ein prachtvoller 
Pokal, welchen der Monarh der ruſſiſchen Marine 
widmen wird. Das Geſchenk iſt nach Angaben des 
Kalſers aus Silber gearbeitet, mit reichen Eiſelirungen 


verſehen. 


Vom galiziſchen Feldarbeiterausſtand. 
Das rutheniſche Blatt Dilo in Lemberg ſchildert die 
Vorgänge im galiziſchen Streitgebiet überaus bedrohlich. 
Trotzdem im Dorfe Kamionka kein Ausſtand au 
war, kam auf Veranlaſſung des Guts 
Abtheilung Militär dorthin. Der Ortsvo 
lepte ſich der Einquartirung, 
ſich feiner Weigerung an, 
in deren Verlauf der kommandirende Obe 
Sübel ziehen mußte. Es wurden hierbei 
verwundet, davon zwei ſchwer. 


beſitze 


fünf Perſonen 


der Kaifer wiederholt dankte. Gegen 6 Uhr Abends 


Anz: 


sgebrochenſder Friedenskonferen 
rs eine Mächte wollen nicht verſtummen. Rußland, Deutſchland 
rſteher wider⸗ und 
und die Bewohner ſchloſſenſſchli 
Es kam zu Zuſammenſtößen,geſcheiterten Zarenwünſche für den ewigen Frieden in 
rleutnant den ſauderer Form und etwas eingeſchränkter durchzuführen. 


Ein Anderer ſagt vielleicht, daß nur vonſſollen 24 Stunden lang keine Nahrung erhalten haben, 


ſo daß eine große Zahl von Ohnmachtsanfällen vorkam. 

Der Metropolit Graf Szeptycki, fowie der Bers 
walter der Stanislauer Diözeſe Faciewicz veröffent⸗ 
lichen in der Angelegenheit des Feldarbeiterſtreikes 
gleichlautende Zirkulare, worin ſie die ihnen unter⸗ 
ſtehenden Geiſtlichen anweiſen, beruhigend zu wirken 
und die Bauern dahin zu beeinfluſſen, daß fie keines⸗ 
wegs vom geſetzlichen Wege abweichen und Gewalt⸗ 
thätigkeiten unterlaſſen ſollen. Polniſche Blätter be: 
dauern, daß dieſes Zirkular nicht früher herausgegeben 
wurde. In Stanislau fand geſtern eine Vers 
ſammlung der Großgrundbeſitzer in der Angelegenheit 
des Streiks ſtatt. Wie aus Hufiatyn gemeldet wird, 
haben Gutsbeſitzer im dortigen Bezirke in Folge der 
verſpäleten Ernte ſehr große Verluſte zu gewärtigen, 
da das Getreide bereits feit einiger Zeit ſchnittreif ift. 
In Koniuchy (Bezirk Brzezany) wurde Theodor Zarzycki, 
der Sohn eines griechiſchen Pfarrers aus Auguſtowka, 
wegen Aufwiegelung verhaftet und dem Gericht ein⸗ 
geliefert, 


a * $ 


Lemberg, 6. Aug. (W. TB.) 
Aus der Mehrzahl der vom Ausſtand der Feld⸗ 
arbeiter berührten Bezirke wird eine Beſſerung der 
Lage und Verminderung der Zahl der Ausſtändigen 
gemeldet. 


Gellagegebühr: Geſammtauflage 3 Mk. pro Tanſend 


Einige galiziſche Reichstagsabgeordnete haben eine 


Depeſche an den Miniſter v. Körber gerichtet, in der 
es u. a. heißt: 
„Die Androhung des Ausnahmezuſtandes in 


herrſcht ſchon jetzt. Wenn den Bauern Unrecht geſchehen 
fol, fo fet ihnen der Tod, ob von betrunkenen 
Huſaren oder rohen magyariſchen Gendarmen 
oder vom Scharfrichter herbeigeführt, hig ft glei h= 
gültig. Die grundloſe Heranztehung von Militär ruft 
erft den Streik hervor.“ 

Am Schluß der Bitte heißt es: „Exzellenz, entienden 
Sie unbefangene, gerechte Beamte aus dem Miniſterium 


mit einer entſprechenden Widmung ſzur Unterſuchung und der gegenwärtige Zuſtand wird 


ein Ende nehmen!“ 


Politiſche Tagesüherſicht. 


Die albernen Gerüchte über eine Aufwärmung 
z und die neue Gruppirung der 


Italien ſollen ſich zu einer Sonderaktion zuſammen⸗ 
eben wollen, um die auf der Haager Konferenz 


den 
ſtreikenden Gegenden fel zwecklos, denn der Ausnahmezuſtand 


Europa ſoll abrüften, die Regierungen ſchließen einen 


Friedensbund für dieſen Welttheil, aber nicht für 


ldet das Blatt aus Zaleszezyki: Im „über See“ und die Kolonien. Die Vereinigten Staaten 


agg me 

Dorfe Buzakowka ſollte es zwiſchen den 
und den Streikenden zum Ausgleich kommen. 
Zwecke verſammelten fic) 500 Bauern au 
um untereinander über die Bedingungen 
> a bes einig zu we 

erſammlung . drangen Ula ; 

Brdy” 0 an Bente en 
tionen ſchwere Verwundungen bei, 
Menge zerſtob vor den Sold 5 


zu haben. Dann überfluthet Kaſſuben 
das Land. Polniſche Köni HR AJ cen en 


der Freund Otto’s III., unter den 
» einde den Martertod geſtorben war. 
Orden, wie die pommerſchen Fürſten 
beſchenkten es. Und immer glänzender 
utung, füllten fih die Schatzkammern und 
Kulturzentrale, wie wenige Klöſter im 
Glänzend ift feine Gejchichte; viel Großes 
Mauern hervorgegangen, bis die neue 
ttliche Hand auch hinüberreckte in unſere 

und Friedrich Wilhelm III. am 
r 1820 die Aufhebung des Kloſters dekretirte. 


Zellen und am 27. Februar 1841 
enſermönch von Oliva, Pater 
gen zur ewigen Ruhe. 

0 


B der letzte Eiſterzi 


* 
o 


Geſchichte weht einen an, wenn man 
es Kloſters geht, welches 1577 ſeine 
elt. Die eigenthümliche, weltentrückte 
vnen jo fremd, läßt einen nicht 
den ſchönen Kreuzgängen, denen 


Der Hauch der 


Räume b 


Gutsbeſitzernſvon Europa würden alfo Wirklichkeit, 
Zu dieſemflich bei einander wohnen, d. h. in unſerem Erdtheil. 
f freiem Felde, In Aſien und Afrika dürfen fie auf einander losſchlagen. 
zur Beilegung Gin toller Gedanke, 
rden. Gleich nach Beginn ſiſt. 
die Ver⸗[Cui bono? Die Verwirklich 
ten einer ganzen Anzahl vonſeinzig und allein Werth 
Die] das, in Europa geſichert, feine Flotken und Streit⸗ 


friſches Wanderlied und hinein in 


n etwas wunderbar Dekoratives [wunderbaren Thälern!“ 
Man in der halbrunden Halle Oliva fiet, ift nur bei 
lum, wo ehemals ein ſpringendes meinen Blicke 


ſie würden fried⸗ 


der natürlich nicht ernſt zu nehmen 
Er konnte auch nur in einem Querkopf entſtehen. 
ung der Idee hätte doch 
für Großbritannien, 
fte durch alle Meere nach den übrigen Welttheilen 


ſters bezeichnen 
16. April 1558, 
f das Dekret des 
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Doch nun — hinter uns die Vergangenheit! Ein 
die Berge. 

ich erlebt in diefen 
An Thüringen erinnert mich 
; der erſten Biegung das Meer 
n entſchwunden. Erinnerung an jenes 


Was für himmliſche Tage habe 


8 
nach Adelaide weltergedampft. 


breitet werden. 


genommen. 


langſam verziſchte. Wirklich, mandle i 


entſenden und ſo ſeine ſchwankend gewordene See⸗ 
herrſchaft um ſo bequemer wieder befeſtigen könnte. 
s Berlin, 6. Aug. (Tel.) 

Das Gerücht, daß bei den Monarchen⸗Begegnungen 


dieſes Sommers die Frage der Abrüſtung erwogen Bahn des Vereins in vollem Umfange zum Training 
werden jollte, ſcheint in italieniſchen Senatskreiſen ſeinenſzu benutzen, wurde ſtattgegeben, und bei genügender 


Urſprung zu haben. Dort will man, wie einem hieſigen 
Lokalblatt gemeldet wird, wiſſen, daß König Viktor 


Emanuel bei feiner Anweſenheit in Petersburg denſverſtorbenen 


Plan einer allgemeinen Abrüſtung angeregt und die Schvader⸗Waldhof und an das verſtorbene Mitglied 
In Rittergutsbeſitzer Baron von der Goltz⸗Kallen durch 


Unterſtützung des Zaren dazu nachgeſucht habe. 
dieſen Kreiſen erwartet man auch, daß demnächſt prakti⸗ 


ſche Vorſchläge ausgearbeitet und den Kabinetten unter⸗ 851 außerordentliche Mitglieder. 
italieniſchen betrugen 902 326,26 Mk., die Ausgaben 272 936,48 Mk. 
die und 


Zur Entlaſtung der 
Finanzen wolle der König in die Lage kommen, 
Präſenzſtärke des Heeres herabzuſetzen um 
100 000 Mann. 


Und dabei ift es doch eigentlich augenblicklich garnicht Eltz, den 
fo recht heiß. Was fol das erft werden, wenn ders hat, gewählt und zu Mitgliedern des Kaſſen⸗Kuratoriums 


Auguft uns wirklich hohe Temperaturgrade bringen ſollte. 


Der Landwirthſchaftsminiſter v. Podbielski weiltjund Oberleutnant von Reichel⸗Königsberg beſtimmt. 


ſeit längerer Zeit in Oſtpreußen, für die Preſſe aber 
war er ſo gut wie verſchollen. Jetzt endlich bringt die 
„Allenſt. Stg.“ einen Bericht über ſeine Reiſen im 
Kreiſe Ortelsburg. Wir entnehmen der Darſtellung: 
In der Meierei zu Montwitz ſtellte er ſofort zur 


aa des Meiers einen Fehler in der Vorwärme⸗ ging vom 
onſtruktion feft, und ſehr ſorgſam wurde von ihm die Doktorjubiläum ein Glückwunſchſchreiben zu, welches die Ver: 
ganze Buchführung revidirt, Den Bauern des Dorfes | jenje Dümmlers um die „Monumenta Germaniae historica! 


legte er ans Herz, für gute Viehhaltung, Hebung der 
Schweinezucht und Beſchaffung eines guten Ebers, der 
zweckmäßig bei der Molkerei einzuſtellen ſei, für 


beſſere Pflege der Hühnerzucht 2c. zu ſorgen. Dann 


wurden die Stiere und ihre junge Nachkommenſchaft 
beſichtigt. Auch in Röblau zeigte ſich der Miniſter als 
ſorgſamer Haushalter, indem 


Kohlenverbrauch weniger auskommen müſſe. Selbſt 
kleine Defekte, z. B. die etwas ungleiche Lagerung 
der Transmiſſionswelle unter anderem entgingen 
einem ſcharfen Blick nicht. Buchführung und Hand- 
habung des Betriebes erfuhren manch beherzigens⸗ 
werthen Vorſchlag. 


Mittwoch 


unfer Mitarbeiter ſchreibt, beſchloſſen, mit Rückſicht auf 


das ſpäte Ende der diesjährigen Manöver das für den 
durch das 18 Magazine zerſtört wurden. 


21. September angeſetzt geweſene Herbſtrennen in 
Caxolinenhof erft am 12. Oktober nachmittags 1 Uhr 
abzuhalten. Dem Wunſche aus Offlzierskreiſen, die 


Betheiligung aus Pferdebeſitzerkreiſen ſoll für den 
Königsberger Platz ein feſter Trainer angeſtellt werden. 
Die Verſammlung ehrte das Andenken an das 
Direktorialmitglied Rittergutsbeſitzer 


Der Verein zählte am 
239 ordentliche und 
Seine Einnahmen 


Erheben 
Schluße 


von den Sitzen. 
des letzten Jahres 


das Vereinsvermögen 769 852,72 Mk. Zum 
Mitgliede des Schiedsgerichts für den verſtorbenen 
Herrn Schrader für die Wahlperiode bis Ende 
December 1904 wurde Herr Oberleutnant der Reſerve 
der bekanntlich den Schrader'ſchen Stall erworben 


die Herren Majoratsbeſitzer Landrath von Batocki⸗ 
Bledau, Majoratsbeſitzer von Podewils⸗Peuken 


S, 
Neues vom Tage. 
Geheimrath Dümmler⸗Berlin 
Staatsſekretär Poſadowski zu feinem 50 jährigen 


würdigt und wünſcht, daß ihm noch lange die bewährte Kraft 
erhalten bliebe. 
Eine deutſche Geſellſchaft zur wiſſenſchaſtlichen 
GErforſchung Anatoliens 
iſt geſtern in Berlin zuſammengetreten. Virchow wurde 


er dem Molkerei zum Ehrenprafisenten und Dr. Bele (unfer Danziger Lands: 
verwalter nachrechnete, daß er mit einem Zentnerſmaun) zum provſſoriſchen Vorſitzenden ernannt, 
1 


Gin Trauergottesdieuſt 
fand geftern in Cronberg zum Gedächtniß für die Katferin 
Friedrich ſtatt. An der ernſten Feier nahmen der Kron⸗ 
prinz und die Krouprinzeſſin von Griechenland mit den belden 
älteſten Söhnen, ferner Prinz und Prinzeſſin Friedrich Karl 


Potemkinſche Dörfer hat Herr v. Podbielski ſich alſo von Heſſen, ſowie die Erbprinzeſſin Charlotte von Sachſen⸗ 


nicht zeigen laſſen. Das ift erfreulich, und erfreulich iſt[ Meiningen mit Gefolge Thell. 
auch, daß er den maſuriſchen Landwirthen mit 


reichen Erfahrungen zur Hand gegangen iſt. 
Ortelsburg hat er auch geredet, jedoch nicht ſo wie 
in Stolp. Er bat nur darum, das gegenſeitige Ver⸗ 
trauen feſthalten zu wollen. 


Heer und Flotte. 


Fahrt der Truppentransportſchiſfe. Reichspoſtdampfer 
„Hamburg“, mit einem Ablöſungstransport von 15 Offizieren, 
474 Unteroffizieren und Mannſchaften an Bord, fahrplaumüßig 
am 5. Auguſt im deutſchen Hafen fällig, wird früheſtens eri 
am 7. Auguſt in Bremerhaven einlaufen. Der Dampfer 
„Karlsruhe“ mit den abgelöſten Mannſchaften S. M. S. 
„Cormoran“, Transportführer Oberleutnant z. S. Leonhardt, 
ijt am 4. Auguft in Melbourne eingetroffen und am 5. Auguſt 


Schiffs bewegungen. S. M. S. Buffard” it am 
4. Auguſt in Wuſung angekommen. „Han ſa“, mit dem 
2. Admiral des Kreuzergeſchwaders, Kontreadmiral v. Ahlefeld 
an Bord, ijt am 2. Auguſt von Wladiwoſtock in See ger 
gangen. „Luchs“ iftam 4. Anguſt von Canton nach Hongkong 
in See gegangen und an demſelben Tage dort eingetroffen. 


„Tiger“ tit am 4. Auguſt in Tongku eingetroffen. ,Voreley” 


ift am 4. August in Kertſch eingetroffen und geht am 6. Auguſt 
nach alta in See. Depeſchenboot yS 59“ tft am 3. Auguſt 
von Kiel nach Memel ausgelaufen und am 4. Auguſt dort 
eingetroſſen. 


Sport. 


Die Kaiſeryacht „Meteor“ 
hat doch an dem geſtrigen Rennen bei Cowe theil⸗ 
Die Leiſtung des „Meteor“ wurde, wie uns 
kelegraphiſch gemeldet wird, von allen Sportkennern 


mit größter Aufmerkſamkeit verfolgt und man ſtimmte 


allgemein darin überein, daß das Wetter für die Nacht 
Kaiſer Wilhelms ungünſtig war, da es für den „Meteor“ 
eine zu ſchwere Aufgabe iſt, auf langer Bahn dicht beim 
Wind zu laufen. König Edward, der auf der „Viktoria 
and Albert“ den Kanal hinabgedampft war und von 
feiner Pacht aus den Verlauf der Regatta vorzüglich 
beobachten konnte, folgte dem Wettkampf mit regem 
Intereſſe. An Bord des „Meteor“ befand ſich eine 
große Anzahl Gäſte, die von dem Admiral von Eiſendecher 
eingeladen waren, die Regatta auf der Kaiſeryacht mit⸗ 
aufegeln. „Meteor“ erhielt den zweiten Preis. 


Der Verein für Pferderennen und Pferde⸗ 
ausſtellungen in Preußen 
hal in feiner am Montag in Königsberg unter dem 
Vorſitzdes Herrn Hauptvorſtehers Grafen vonKalnein⸗ 
Kilgis abgehaltenen Mitglieder⸗-Verſammlung, wie uns 


Thüringen, welches ich zum erſten Male ahnte, als ich, 
wenn der Abend kam, am Fuchsthurm des lieben Jeng 
jag und über die Gaſſen Ziegenhains nach Weſten jah, 
wo die weichen Linien der Berge lockten, während 
der Duft der Roſtbratwürſte — einen Thaler gäbe 
ich jetzt für ſo ein Ding — mir in die Naſe zog 
und der leichte Schaum des Lichtenhainers im Holzkrug 
ch in den Hoch⸗ 
wälbern der Olivaer Berge, jo vermeine ich oft in den 
Buchenhallen des Ettersbergs zu wandern und erwarte 
jeden Augenblick, die mittelalterlichen Zinnen des Etters⸗ 
burger Schloſſes auſtauchen zu ſehen. i 
So eine Schönheit, die ans Herz greift, hat Oliva. 
Und wenn man gerade einen Tag voll warmer Sonne 
trifft, weht es einen an wie der Klang irgend eines 
Volksliedes — einmal gehört an ſtillen Abenden auf 
den Wällen der kleinen mitteldeutſchen Städte, während 


das Summen des Sommers durch die Kaſtanien drang. 


Träume! Träume! Vielverwünſchte Feſſeln, die ihr 


euch ſo ſchmeichelnd um unſer Leben legt, zuweilen 


laſſe ich euch walten, wie ihr wollt — und dann fahre 
ich nach Oliva. Oft ſchlage ich mich quer über die 
feuchten Wieſen und ſuche mir einen Abhang aus, wo 
der Raſen trocken iſt. Da lege ich mich auf den Rücken 


And ſchnappe blaue Luft, laſſe mir den Sonnenſchein 


kleine 


wieder 


in den Hals laufen. Von Oliva ſehe ich nur noch die 
Spitze des Mormonenſchlößcheus oder ein paar halb⸗ 
verfallene Kathen, aber zu belden Seiten um mich 
seu fi die waldigen Hügelreihen dahin, über bie 
wohl ein einſamer Habicht kreiſt. Dann lege ich den 
Kopf gana tief ins dichte Gras zurück, belauſche bie 

elt der Käferchen und Würmchen, die da herum⸗ 
wimmelt und freue mich über die unbewußte Energie einer 
kleinen fahlgrünenSpännerraupe, die die alme emporſteigt 
herunter, immer weiter und ihren Weg ver⸗ 


ſolgt, wie ſie will. Wie bimmeln die Blüthen der 


Glockenblume einem in die Ohren, der Klee duftet, 


die Freiheit der Gedanken geht über die Berge — 


wundervoll! | 
Und dann hoch einen Fußſteig empor, den 


Wald aufwärts, bis ich oben bin auf den Schwaben: 
bergen oder da herum, den ſcharfen herrlichen Duft der 
Waldkräuter ſpüren kann und ſich ungewollt faſt mir die 
Taone des Beethovenſchen Gefangenenchors 

O welche Luſt, in freier Luft 

Den Athem leicht zu heben — 
aus der Kehle löſen. 


I der Frankfurter und Homburger Behörden anweſend. 
n 


Außerdem waren die Spitzen 


Der Gabelsberger Stenographentag 
lehnte mit 2572 gegen 2153 Stimmen den zur Syſtemünderungs⸗ 
vorlage eingebrachten Kompromißantrag ab und begann ſo⸗ 
dann die Berathung der Vorlage. Der Kongreß nahm ſodann 
mit 8303 gegen 728 Stimmen Indemnität für die Pfingſtvorlage 
an. Der Reviſor Welzmann⸗Wlien legte darauf fein Amt 
als Vorſitzender der Verſammlung nieder; an feiner Stelle 
wurde dann Leue⸗Braunſchweig gewählt. Es erfolgte dann 
die Geſammtabſtimmung; für die Pfingſtvorlage ſtimmten 
3428, dagegen 1216 Mitglieder, Í - y 

Eein granenhafier Mord x 
wurde in Leipzig entdeckt. Am Montag Nachmittag wurde 
dort im Hofe eines Hauſes der Salzgaſſe in einer Kiſte die 
Leiche eines achtjährigen Müdchens Anna Klein gefunden, das 
ſeit Sonntag Mittag vermißt worden war. 
mit einem drelfach um den Hals geſchlungenen Strick erdroſſelt 
worden, daun hatte der Mörder feinem Opfer Arme und 
Beine eingeknickt, um ben Körper in die Kiſte preſſen zu 
können. Es liegt offenbar eiu Luſtmord vor. Der Miften: 


deckel war aufgenagelt und die Kiſte mit Bindfaden umwickelt. 
Ein weiterer Luſtmord iſt Sonnabend Abend auf dem 


Fußwege zwiſchen Ibbenbüren und der Bauernſchaft Dörenthe 
auf der Höhe des Dörenther Berges verübt worden. Die 
drelzehnjährige Tochter des Eigenthümers Winecke, Dörenthe, 
der fig in einer Irrenanſtalt befindet, hatte nachmittags in 
Ibbenbüren mit anderen Kindern den Konfirmationsunterricht 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


wird aus Bergen 
Kaufmann tödtete wahrſcheinlich in einem Anfall von Wahnſinn 
feine Frau und feine beiden Kinder, ſteckte das Haus in Brand 
und ſtürzte fig dann ſelbſt in die Flammen, 


Hamburg's Ehrenbürger, ſandte anläßlich der „Primus“. 
Kataſtrophe dem Senat ein in warmen Worten gehaltenes 
Belleidstelegramm und wies zugleich dem Hilfskomitee einen Schaufenſtern ad oculos, wie nette Sachen und wie billige 
nahmhaften Betrag zu. 


vom Huſarenregiment Nr. 8 erſchoſſen; er hinterläßt feine 
Frau und zwei Kinder. 


[Wetter wohlverwahrten Planwagen ſchwankend herein, 


Das Kind war} 


Nr. 183. 


Schnelle rollen die Waaren von Ort zu Ort auf dem 
weiten Gezweige der Schienenwege; längſt gehört der 
Wind auf Meer und Fluß zur ſeltenen Triebkraft, 
Dampf beſchleunigt auch hier die Sendung der Waaren. 


6, Auguſt. 


Großfeuer. 
Geſtern Vormittag brach in Larne bei Belfaſt Feuer aus, 
Zwei Straßen 


brannten nieder. Viele andere Gebäude wurden beſchädigt. A S SEA 
; ind denn die 8 | 

Verluſte an Menſchenleben find nicht zu beklagen. Der Schaden ehe i eine OE en erde Ech pete 

wird auf eine halbe Million Mark geſchätzt. man der Rarität wegen und aus pietätvoller 


Ein Familiendrama 
in Norwegen gemeldet: 


Anhänglichkeit nicht jo auf einmal ganz wegwerfen 
möchte. Ein Bedürfniß find fie ſchon längſt nicht mehr, 
ſchon deshalb nicht, weil ja alle die Waaren, die es auf 
dem Dominik giebt, faſt ausnahmlos zu jeder Zeit auch 
in den entſprechenden ſtändigen Geſchäften zu haben ſind. 
Und unſere einheimiſchen Geſchäftsleute wiſſen dabei 
außerdem die Gelegenheit beim Schopfe zu fajjen, wie 
zahlreiche Auslagen beweiſen. Man demonſtrirt den 
Kaufluſtigen, namentlich denen von auswärts, in vielen 


Ein dortiger 
Graf Walderſee, 


Preiſe es auch in den ſtändigen Geſchäften giebt. 
Selbſtmord. i % * s š 


In Paderborn hat ſich Leutnant von Shudmann Die Echanbuben, 


Dominik 1902. 


— — Gin milder freundlicher Auguftabend, Der 
Monat befindet ſich noch in ſeinen erſten Tagen. Eine 
leichte Briſe bringt in die Straßen der Stadt von Nord⸗ 
Weſten her Seeluft, die noch unterwegs ſtärkenden Ozon 
aus den Wäldern in ſich aufgenommen hat. Wie ſitzt 
es fic) da fo ſchön auf den breiten Beiſchlägen bei der 
Kanne ſchäumenden Bieres, in traulicher Unterhaltung. 

Viel Leben anf den Straßen, viel mehr als gewöhn⸗ 
lich und auch anders als ſonſt. Die Thorwache am 
hauptſächlichſten Eingang zur Stadt, dem Hohen Thor, 
hatte geſtern und heute viel zu thun. Drei⸗, vler⸗, ja 
ſechsſpännig kommen die ſchweren, gegen Wind und 


auf dem holprigen Pflaſter der Langgaſſe, zwiſchen den 
alterthümlichen Beiſchlägen mit ihren Rieſenſteinkugeln, 
ihren Bildhauerperzierungen hindurch nach anderen 
Stadttheilen ſtrebend, nach den großen, behaglichen 
Gaſthöfen mit ihren langen Höfen, ihren weitläuftigen 
Stallungen und Wagenſchuppen, und dazwiſchen einzelne 
Reiter, das Felleiſen hinter den Sattel geſchnallt, 
ſtaubig und müde vom langen Ritt. Mancher von ihnen 
kommt nicht zum ersten Mal nach Danzig; von einzelnen 
Beiſchlägen wird ihm freundlicher Willkommengruß 
oder die Einladung zu baldigem Beſuch. 
Gar fremdartig ſieht es dabei an manchen Stellen 
aus. Da ein Orientale in weißem Burnus, dort ein 
Ungar in ſchnürereicher Pekeſche, dann ein ſonderbarer 
Zug: voran ein brummiger brauner Var, mißmuthig 
neben dem ſchläfrigen Führer hertrottend, dahinter nickt 
ein Kameel im langweiligen langen Schritt takt⸗ 
artig mit dem Kopf, gleichgiltig wie der braune, 
ſehnige, in ein weites Gewand geſteckte Araber, 
der es begleitet, dann ein halb verhungerter 
Klepper vor einem klapprigen Wagen, auf dem 
einige Affen ihr tolles Spiel treiben, ſehr zum Ver⸗ 
gnügen einiger kecker Danziger Bengels, welche gar zu 
gern den zoologiſchen Inhalt des Wagens kennen lernen 
möchten. Aber die zigeunerhaften Weiber in der zer⸗ 
ſchliſſenen, verſchoſſenen, bunt geweſenen Kleidung 
wehren ſie ab, wührend der Kutſcher in ſchlürfendem 
Schritt gleichgiltig ſich um nichts kümmert. Man ſieht 
es den Leuten an, daß ſie lange auf der Landſtraße 
gelegen haben, daß ſie mit Wind und Wetter und Hunger 
und Noth zu kämpfen hatten und von Herzen froh ſein 
werden, wenn ihnen die gaſtliche Stadt ein Plätzchen 
gewährt, mit ihren Thieren ihre Künſte zu zeigen und 
dafür ein paar kärgliche Groſchen zu verdienen. 
Wie anders der reiche Großhändler! Seit Wochen dien 
on find für ihn weite Verkaufsräume belegt, unter 
der Laſt der Waaren ächzen die Planwagen, auf aus⸗ 
dauerndem Roß legt er leicht und bequem den weiten 
Weg nach der Stadt an der Weichſelmündung zurück. 
Er weiß es ja: Die Käufer müſſen ihm kommen, nur 
$ ini j i e 3 : : 
die Tage der Dominiksmeſſe hindurch kann man fein cheb gewordenen Berg“ und Thalbahnen und BAB 


te [große Schiffskarouſſel mit Dampfbetrieb, das feit circa 


lebender Photographien, ein Theater lebender Illuſtonen, 
Pabillon, verſchiedene Variété⸗Theater, 


gleich mit nach Hanſe nehmen. Groß ift auch die Zahl 


der Karouſſels und Luftichaufeln, 


Halsſeite und langem Schnitt an derſelben, der die Schlagader 
auch durchſchnütten hatte. Die Innenſelten der Hände wleſen 


auf eine Frau verſucht worden. y 
Orkan. s 
Nach einer bei Lloyds⸗London eingegangenen Depeſche 
hat in Hongkong ein Orkan gewüthet und an den dort 
liegenden Schiffen Schaden angerichtet. 
Eine Spende Viktor Emanuel's, 


oben! 

An andern Wegen, in deren Einſamkeiten ich nie 
einen Menſchen traf, finde ich den Waldboden über⸗ 
wuchert von Blaubeeren. Der Länge lang an die Erde 
und dann fich; weiter gegeſſen, immer den Berg hoch. 
Beeren finde ich wie Kirſchen ſo groß — wahrhaftig, 
beinahe Thatſache — und warm vom Sonnenfeuer, daß 
ich nachher im Geſicht und an den Händen ausfehe wie 
ein dreifähriges — lieber Gott, was ſchadt' das! 

Dann ſteige ich ins Schwabenthal hinab. Sehe einen 
Augenblick dem alten ſchweren Rade zu, welches bei der 
Schweizerei“ die Sägemühle treibt und gehe am 
Teiche vorüber, über dem Völker von Mücken tanzen, 
in den ſchönen Garten, der hinten an die Wieſen ſtößt. 
Nur freudvolle Stunden verlebte ich dort. Ob beim Mai: 
wein, bei der Flaſche Culmbacher oder bei der Satte dicker 
Milch, zu welcher man mir ein Stück Brod bringt, von 
einem Brod, bei deſſen Anblick — es iſt ſchwer, grob 
und herrlich dunkel — mir das Waſſer im Munde zu⸗ 
ſammenläuft. Auch hiſtoriſch ift dieſes Grundſtück. 
Anno 1701 ſteht auf den Wetterfahnen der Hofgehfiude 
und 6 oder 7 Jahrhunderte ſchon geht die Sägemühle. 
Von alten 1 her hat das Grundſtück noch Abgaben 
an das Kloſter. Als vor einigen Jahren der jetzige 
Beſitzer den Hof pon ſeinem Vorgänger erwarb, kaufte 
ſich dieſer mit 2000 Mk. erſt endgiltig aus dem Zins⸗ 
berhältniß zum Kloſter los. í 


+ Aber tiefere, weihevollere Augenblicke erlebte ich kaum 
Nie fand 


als an einem Abend auf der „Marlenhöhe“. 
ich eine Ausſicht, die künſtleriſch geſchloſſener komponirt 
ijt, wie diefe von der vorſpringenden Bergkuppe. 


Der Abend iſt gekommen, Das Blau des Himmels 


wird heller und ſpielt in Farben von gelb bis roth. 
Hinter mir hinter den Wäldern geht die Sonne unter. 
Aber vor mir dehnt ſich das herrliche Thal in langen 
gewundenen Linien, während durch die Wieſen in leichten 
Schleifen das Silberband des Baches ſich ſchlingt. Fern 
tritt der Karlsberg mit ſeinem Ausſichtsthurm in 


das Bild, dann kommt das Meer mit dem 
langen ſchmalen Streifen, der Mole von 
Neufahrwaſſer, ganz inten die feine, ſanft 


. iy 
y 


Gin Dominikſpaziergang. 


über die ſtillen Thäler und ſtreift mit feinem Gewand 
alle Creatur -- — 37050 F. E 


Aus den Konzertfälen. 
Liederabend im Zoppoter Kurhausſaal. 


Die Sympathien, welche Herr Felir Dahn in den 
letzten Jahren als Mitglied des Danziger Stadt⸗ 
theaters ſich erworben hatte, mögen wohl weſent⸗ 
lich dazu beigetragen haben, daß das geſtern 
Abend in Kurhausſgal zu oppot veranſtaltete 
Konzert einen jo außerordentli 
aufzuweiſen hatte. Herr Dahn, der übrigens gegen⸗ 
wärtig unweit Danzig in Helg als Kurgaſt weilt, hat 
nicht nur fein fines, ſeelenvolles Stimmmaterialſp 
wieder mitgebracht, die Studien, die er ſeit ſeinem letzten ſtändlich, ; i l i 
Auftreten im Theater betrieben hat, ſcheinen vielmegrineutrales Gebiet ift in Bezug auf das Idiom der 
auch feine Geſangstechnick, ſoweit fi) das geſtern in denji ) rgeſſ 
Räumen des Konzertſaales beürtheilen ließ, weſentlichſin unſerem Often ſich die Berhiliniffe im Kampfe des 
Was ihm geſtern wieder beſonders 


nur den Verdacht zu erwecken, als wollte er 
ae 857 Gebrauch der polniſchen Sprache in Lieder⸗ 
dabei ebenſo 

Höhe 
Das 
der 


gleiter auf dem Flügel. A. K. 


t zuthei rden laſſen und mit G ck und 
Schule hat zutheil werden laff eiche 


* 


h 


Nr. 18% 


der Mottlau zu; der kleine „Nix“ ſchaffte eine große 
Zahl Menſchen auf dem Waſſerwege heran. Und wenn 
man auch mit dem Untergrund des Platzes, in deſſen 
lockerem Erdreich man oft recht ſauft bis an die Knöchel 
verſank, nicht zufrieden ſein konnte, ſo mußte man es 
mit dem, was ſich dem Auge und Gehör in über⸗ 
wältigender Fülle bot, deſto mehr ſein, d. h. nicht 
etwa als Kritiker, ſondern als Menſch, der ſich nur 
freuen kann. i 

Ein luſtiges Leben herrſcht gleich an dem 
„Galoppirenden Karrouſſel“. Mein Goten, wie 
quälten ſich die armen Leute, um für 10 Pfg. — 
die fie noch extra bezahlen mußten — die hölzernen 
Pferde in ihren Sprungfedern zu bewegen! Aber 
da die Geſchichte beſonders in größerer Geſell⸗ 
ſchaft unbändiges Vergnügen bereiten kann, war 
das ſeltſame Karrouſſel — von welcher Art in der 
Mitte des Platzes noch ein zweites ſteht — oft förmlich 
belagert. Als höflicher Menſch, der gewohnt iſt, ſich 
ſeinen Weg im Leben wie auf der Straße, durch freund⸗ 
liche Bitten zu erleichtern, mußte man verzweifeln, wenn 
man auf das Gewühl fab, welches ſich die erſte breite 
Gaſſe hinunter erſtreckte und aus dem Luftballons, 
Fähnchen, Windmühlchen ꝛc. aufragten. Ein verworrener 
Lärm aus Kehlen von Tauſenden, von Orcheſtrions, 
Leierkäſten, Dorfmuſikanten, ausrufenden Menſchen, 
herrührend, vermochte einen auch nicht ſonderlich zu 
locken, aber dennoch — ‘tin in das Vergnügen! 
Iſt man erſt einmal drin, ſo geht es einem 
| wie dem Badenden, man gewöhnt fiH an das 
p neue Element. Und es ift ja auch jo rieſig intereſſant, 
| non Bude zu Bude ſich ſchieben zu laſſen, hier die 
naiven Verſprechungen des „Conférenciers“, dort die 
klobigen Späße eines Clowns anhörend, während man 
zwiſchendurch mit Vergnügen ſieht, wie die „modernen 
Gladiatoren“ oder „Deutſchlands Eichen“ die Muskeln 
pe JE ne Blei Dann 5 1 5 8 ein 
indiſches Zaubertheater, der größte Soldat der rmee, . 8 4 71 ‘ 
bie ſtärkſte RE — ihr“ gu ſehen 1 5 e Spaß, d lig ater geschiedene ihren Verlobten um die Rückgabe ihres Wortes zu 
o ſteht mit großen gelben Lettern auf der rothen Lein⸗ übergeben wurden. Wie wir fon in unjerer|,,, Rübſen unverändert. Je nach Trockenheit inländiſcherſbitten, hat ihre nächſten Verwandten ganz überraſchend 
wand geſchrieben —. Und an allen den Buden ſchiebt H a | Mk. 160, 190, 201, 2,08, Ki ME. 204 and 205 per 7 5 getroffen. Herzog Siegfried, der bereits vorgeſtern nach b 


ſich eine Menge hin, die ſich freut an dem bunten Bild bezahlt. A 4 in Münche 
und beſonders Kinder find glücklich im Schauen oder Berliner Börfen-Depefche Wien gereiſt war, traf geſtern in München ein und 
auch im Genießen des trockenen Honigkuchens, von dem w 5. 6. > „ 6. fuhr ſogleich zum Chef feines Haufes, dem Herzog 
eigen per Sept. 156.25 158.25 Hafer per Sept, | —.— 141.25] Car r enhofen, 
„ „ Okt. 150.75 155 25 9 4 = Der. 183701382 „ 


man 6 Stück für 10 Pfennig kaufen kann. 
rs AE, un auf den legten D 
latz angefüllt von Kindern, die jede Heldenthat des ww Deb. 156.25,154.75 Mals per Sept. 115.2511550 - : 
9 5 Kaspele mit lautem Jubel grasen. Man ſieht Roggen per Sept. 184.7 18. — 7» Dec. [11470] —— Der Kulturkampf in Frankreich. F 
ſich wohl auch das tleinfte Pferd der Welt, oder biel x Zirkus Schumaun erlüßt in unſerer heutigen „ „ Dee, (183,75 a ide gy: 50.90 50 30 ii ee A Ree En nd. f 
lebenden Photographien an, die diesmal in zwei Nummer ein ausführliches Eröffnungsinſerat, das der j ; - | Spirit, 70er De 50.90) 5040) angethan mit der Schärpe des Deputierten Zuſammen⸗ 
. eren Anblick n. oder die anatomiſchen beſonderen Beachtung auch an diefer Stelle empfohlen fei laio spam A. 1008 100 aie . ? 5. künfte in den Gemeinden ab, welche fich der Schließung 
died kein e a beſtelen vr fih zum Abend.“ = Gin arofics Militártongert von drei Kapellen 3150 jia ee ee g e der Kongreganiſtenſchulen widerſetzen und ermuthigt | 
: findet, wie bereits mitgetheilt wurde, am Sonnabend |z 3.10 gänzungsn. 101.60 101.70 dieſelben in ihrem Widerſtand. an m 
Beſängon, 6. Aug. (W. T.⸗B.) Die einzige Sons A 
greganiſtenanſtalt in der Gemeinde Liebvillers, die fich | 
nicht unterworfen hatte, ift geſchloſſen worden. Die 


ſieht es auf dieſen Straßen aus wie auf einem Schlacht⸗ 
feld. Zwiſchen die Papierſetzen, Strohreſte u. dergl 
Verpackungsmaterialien miſchen ſich die traurigen Neſte 
einſt ſchöner Töpfe, Kaffeekannen, Taſſen 2c, die von 
der ewigen Wahrheit des Wortes zeugen, daß die 
Gegenſtände hart ſich im Raume ſtoßen. — 


Lokales. 


„ Herr Korvettenkapitän Henkel, Ausrüſtungs⸗ 
direktor an der Kaiſerlichen Werft zu Danzig, iſt, wie 
uns aus Berlin telegraphirt wird, für die ganze vier⸗ 
wöchige Dauer der Flottenmanöver zum Unpar⸗ 
teiiſchen ernannt. 


perſon vorüber, lief in die Mannſchaftsſtube und legte Monarchen, dann die „Hohenzollern“, „Prinz \ 
vor das nicht gerade geiſtreich dreinſchauende Geburts- Heinrich“ und „Nymphe“. Um 101), Uhr feuerte y 
tagskind mit den Worten: „Da Haft, amüfiere Dich dar e aer ken BAŁ. Estan ht uła: Saar 
mit!“ ein ziemlich anſehnliches Packet nieder. Ey fig da lchwader den Salli y art“ fuhr darauf di > 

Front des Geſchwaders ab. Wetter gut. = 


Aufgehobene Verlobung. 
München, 6. Aug. (W. T.⸗B.) Die Verlobung des 
Herzogs Siegfried in Bayern mit der Herzogin Maria a 
Annunciata wurde heute im beiderſeitigen Einverſtändniß | 
gelöſt. "4 

München, 6. Aug. Die Auflöſung der Verlobung p.. 
des Herzogs Siegfried erregt peinlichſtes Aufſehen, da 
die Erzherzogin erſt kürzlich am Münchener Hof ſich 
als Braut vorſtellte und ſchon ſehr umfangreiche Vor⸗ 
Mk. 125 per 417 Gr. per Tome! kehrungen für ihren künftigen Hausſtand getroffen hatte. 
Gerſte unveräudert. Gehandelt ift inländiſche große Der plötzliche Entſchluß der 26 jährigen Erzherzogin, 


aber der Ulan und ſeine Kameraden von ihrem Schreck 
erholt hatten, war das Mädchen verſchwunden. Sie lief p i 
155 ohne fig u beim, "Softer ak: laffen, an Ein Waſſerſtrahl nach Petersburg. 
dieſem vorbei. un ging es unter tenz der zur $ i s a e s 
Feier des Geburtstages verſammelten ane abEn 155 ns $ ky: sl. skór En Si. „ j 
das Auspacken des Präſents. Und was fam aus burg berichtet wird, fol der engliſche „Botſchaſter 15 | 
den vielen Umhüllungen zum Vorſchein? Ein ver⸗ruſſiſchen Hofe dem Miniſter des Auswärtigen, Grafen 
gntigt ica q a a e „Papa“ Lambsdorff, wegen der Haltung des ruſſiſchen Finanz⸗ 
hatte n nichts zu lachen. ie von den Stamieraden | mi i i fr fi inoffizi s 
aufgenommene Verfolgung der jungen Mutter hatte PA N Zuckerfrage e AMA j 
keinen Erfolg. Erſt die herbeigeholle Schweſter der⸗ ſtellungen gemacht haben mit dem Bemerken, daß die⸗ aa 
jelben befreite den „Herrn Papa” — nachdem er noffelben, falls fie unwirkſam blieben, offiziell wiederholt A 
flink einige Verſprechungen gegeben hatte — von dem werden müßten. In Zuſammenhang damit iſt die l 
unerwarteten und unerwünſchten Präjent. (? 2) Meldung von Bedeutung, daß die ſchon lange erwogene 
E Abtrennung eines beſonderen ruſſiſchen Miniſteriums j 
Tetzte Pandelsnachrichten. fiir Handel und Gewerbe vom Reſſort des Finanz. 
sy, miniſteriums nunmehr ernſtlich beabſichtigt ift. 
Rohzucker⸗Bericht 
von Paul Schroeder. 
j Danzig, 6. Auguſt. 

Magdeburg. Tendenz: Ruhig. Termine: Auguft 6,10, 
September 6,10, Oktober 6,45, November⸗Dezember 6,57½, 
Januar⸗März 6,771, April-Mai 6,92½. Gem. Melis 1 27,20. 
een al AT 6,05, 
S e - 6,10, t y 6,5 G, p p 
Gt Meat 097, ER , November 6,55, Dezember 

: Danziger Produkten⸗Börſe. 

Bericht von H. v. Morſtein. 6. Auguſt. 
Wetter: Schön. Temperatur: Plus 150 R. Wind: SW. 
Weizen ohne Handel. 


Ef HA 


Der richtige Rummel beginnt immer exit Abends, ützenhaus ſtatt. Näheres i Inſer War ddr de 08.25] 93. 
wenn die offenen Gaſolinlichter flattern, N: Glüh⸗ tell er ſich MED, ſtatt. Näheres ift aus dem Inſeraten⸗ gy es 10500 ua Bet cg. mut. 154.75) 154.90 
lampen aujfeamimen und die alimodifeh-rufigen Betroleum-| e Schlachtmnſik auf Weſterplatte. Aller Ungunfe| 3) p „for. 92 8, 99.701 Dana Brian ee |e 
lampen das Vebrige zur Erleuchtung des weitenſder Witterung zum Trotz iſt unſer allbeliebter 340% Rom Pfobr. 5 8 100.10] Deut}. Bant-v kt. 209 —|209,— 


111% / SE Ge ERA Jeanem mana et oe fan wen 
Mann oder den Strohwittwer oder den böſen Ehemann veie 4 i halte Herr Heuuß⸗] meutandid. 99.20 99.— Ard. Erd.⸗ Ant. —— 100.85 ih 
die Beit gu bonito gekommen. Wie leicht knüpft reiche Abende zu bieten Geſtern halte Herr Hapel- 30 „ Wyr. Pfandbr. Dejt. Erd⸗Auſt ult|216.60|216.90 König Edward in London. JĄ 


1 ? y meiſter Wilke wiederum ein Programm gewählt 
fiğ in dem Geſtubſe eine Bekanntſchaft an, W: felt deſſen intereſſante Reichhaltigkeit wiederholt Oeni 
) ſpinnt und deren Ende damit dolna Gene Pfade Beifall fand und wohl geeignet war, auch dem muſika⸗ 
rt den Trubel des Feſtplatzes en eiter liſchen Feinſchmecker einige ſchöne Stunden zu bereiten. 3 | : 
%%% / Lao unge] Clamor gł ah 
gegen fi 1 aa 4 Diavolo”, die größe Fantafie aus der „Walküre“, 4% Num Golde. Den cee rcen Ae 60110) London Gelegenheit zu geben, ihn zu ſehen. Perſonen 
i & findet Jeder etwas, wenigſtens aber ein farben⸗ Rodaninskis gefühlvolles Lied „Als ich Abschied nahm“, bon 1804 4 80,8480 Harpener e neee net ; 
f prächtiges Bild, an dem man fic) freuen und ergötzen ve 1 En 9 a ae 1 K. Wilte, 4% NN. 1880er A. —.— —— | Hibernia 25 die ihn an Bord feiner Pacht geſehen haben, erklären, er 
* ley 4 ausgezeichnet vorgetragen, dann die elektion aus 4% Rufi. inn. Anl. Laurahütte „10 ſſehe bemerkenswerth wohl aus und habe ſich fo weit 
kaun. Darum: Auf zum Dominik! zGeiſha“ u. a. m. bewährten aufs neue die flinftlevijche| u E O fem a Hide a 


von 1894. . 97.—| 96.90} Varz. Papferfabr. 186.—187.— zlhia, ei ¡ i y 
5/% rf. Adm.-Aul. 100.90|100.60 edia Bond kurz 20.475020.478 erholt, daß er, wenn nöthig, eine halbe Meile weit 
: 20,34} gehen könne. (2) 


4% Ungar. Goldv.|102,30/102.25 E 8 
Gan. Gijenb. + Aft.|132,801182,75 | Wechſ. a. Petersb. 
Dortm.⸗Gronau⸗ Y 

Giſenb.⸗Akt. . .|179.50/178,— k 
Marienb.⸗Mlwk.⸗ Wedi. a. Warſchauf —.— 216.10 

Eiſenbahn⸗ Akt.] 71.— 70.70] Oeſterreich. Noten 85.55 85.45 
Marieb.⸗Mlawka⸗ ti 


Gifenb.- St-Pr.|111.90) —— | Privatdistont 1¾% 154% 


ritterſchaftl. I. | 89.80) 89,608 Oſtdencſch. Banta.| 96.10) 96,80 


4% Stal, Rente .|102.90| — — Danzig. Oelmühle 
30% It. g. Giſb.⸗Ob.] 67.60) 67,70] St.⸗Akt. 


London, 6. Aug. (Privat⸗Tel.) König Edward trifft Br 
heute um ½6 Uhr Nachmittags in London ein. Wenn * 
das Wetter es geſtattet, fährt er in einem offenen Wagen 3 
auf langen Umwegen zum Palaſt, um den Bewohnern 4 


Die gefangenen Boeren. +8 
Paris, 6. Aug. Aus Algier wird gemeldet: Hier 
traf der holländiſche Dampfer „Friesland“ aus Ceylon 
ö ein, der 10 Boeren in Aden gelandet hat. Der Kapitän Ú 
Horniſten, ein ganzer Schützenzug der Fünfer und der . * berichtet, daß auf Ceylon bei der Proklamirung der 
nie verfagende Zauber einer feenhaften Beleuchtung ee e 152.50|152.90 r weigerten, 134 
F Hell der Gätte 7 2 Tendenz: Auf die ungüuſtige Haltung der peftvigen|den Treueid zu leiſten. eſes gab Anlaß zu ernſten 4 
nn Ber, der Güfte, ehe das ſchöne Programm ganz wefiliden Börſen und New-Hort Caters ſich der Verkehr Zwiſchenfällen, wobei auch Blut floß. 
Das Rieſenſchwein in der Strandhalle zu belt wieder außerordentlich ichteppend. Die große Luſtlofig⸗ 


4 keit führte gleich bei Beginn mäßige Abſchwächungen nament | i 
Bröfen ift nun dem Tode verfallen; morgen findet|in Fohlen ten herber Wee e Staat Vom Balkan. | 
großes Sdgladtfejt ſtatt. Näheres ift aus dem bahn auf Wien und ferner Dortmund Gronauer auf Meinungs⸗ Conſtautinopel, 6. Aug. (W. T.⸗B.) Bei Ochrida he, 
Inſeratentheil erſichtlich. | käufe Kursbeſſerungen. Im Allgemeinen aber blieb der : seg be ESET > 
+ Woliscibericht vom 6. Auguſt. Verhaftet: 10 Bere|Kuvaftand gegen geſtern fat ganz unverändert. Die zweite kam es zwiſchen einer mehr als 100-tópfigen albaneſiſchen 
fonen, darunter 1 wegen Diebstahls, 1 wegen Beleidigung, Börſenſtunde brachte keine Belebung des Verkehrs. Weitere Räuberbande und türkiſchen Truppen zu einem 4 
4 wegen Trunkenkeit und 1 Bettler. Obiadloje: 5. 


Abſchwächung des Londoner Minenumarktes verſtimmte. Zuſammenſtoß. Der Bandenführer und 13 Maun - 8 


„ lang 


aus ihrem Kopftuch freundlich Geron blickenden Frau 
die da mitten in ihrem Neichthum R BR önen 


u die Abrej] strag Gefunden: Qulftkungskarte für Adolf Braemer, Getreidemarkt. (Tel, der „Danz. Neueſte Nachr.“) s «q 

Ń asi gd e Fundbureaus der Poligeidirettion ;| Portemonnaie. mit 45 Pfg., Eifenbahn⸗Monatskarte für 8 Berlin, 6. Auguſt. wurden getödtet. Der Reſt floh, von den Truppen F 

> blieb ih “alio iter nichts übrig, als den Schirm Margarethe Stagneth. Abzuholen aus dem Fundbureau der] Beſſeres wenngleich ganz unſicheres Wetter hat in Ver⸗ verfolgt. 9 
i 5 > POT e Bei dem Wetter konnte ich aber Königlichen Polizei⸗Direktion. bindung mit matten Depeſchen aus Nordamerika die 


Stimmung für Getreide recht nachtheilig beeinflußt. 
Mäßiges Angebot von Weizen auf ſpätere Lieferung 
konnte nur zu merklich herabgeſetzten Preiſen unter⸗ 
gebracht werden. Roggen hat im Werthe nachgegeben. 
Die Knappheit greifbarer trockener Waare ijt außerordentlich 


Fat ur e ir Madge fo innerhalb Jahres⸗ 
1 ) Pa wa ‘ i Geltendmachung ihrer Anfprüche im Fundbur der 
warten. Wie geht denn das Geſchäft Heute ze i 7 Königlichen Polizeidirektion zu u. e 

es könnte viel beſſer ſein. Es iſt kein Geld unter = „Verloren: Mattgoldene Broche in länglicher Medalllon⸗ 
i Leuten. Herumlaufen und aufehen ja, aber kaufen — ?}form mit kleiner Perle, enthaltend 1 Damen⸗Photographle. 


Große Dürre in Egypten. "NE 
Kairo, 6. Aug. (W. T.⸗B.) In einer Unterredung "A 
über die evnfte Lage in Folge des geringen Steigens 


i Silberne Damen-Nemontoirujy Nr. 242 ; vob. Hafer loto ſehr feft, im Lieſerungshandel wenig bes i Ey ; ¡nlbivettor der Refervoirs, | A 

y liegt eben der Hafe im er 1 rh untomibr Nr. 21260 mit kurzer Kette, groß. Hafer Loto ſehr feft, im crush § De-ldes Nils erklärte der Generaldirektor der Reſervoirs, | 
f A ma aa en en jet gewiß noth Pon Memontotzuße ohne, Mino. dm 2 guli cr RAA pur ging bet sell Angebot im Preiſe aurit faas Anm achſen des Fluſſes werde vorausſichtlich das 4 
i 4 geg a RAL ne 9 en z Abzugeben im Fundoureas der Königlichen sotigel-Divettion, — geringſte fein, das je bekannt wurde, geringer noch als = 
j andern, weniger „aktuellen“ Waaren ſich ver Berliner Viehmarkt. im Jahre 1899, wo 2000 Aecker ohne Bewäſſerung 


Berlin, 80, Juli. (Städt. Schlachtviehmarkt. Amtlicher[blieben und von den Steuern entlaſtet wurden. - 33 
Bericht der Direktion.) Zum Verkauf ſtanden 292 Rinder, j 
2001 Kälber, 1166 Schafe, 8302 Schweine, Bezahlt wurden 
für 100 Pfund oder 50 Kllogr. Schlachtgewicht in Mart 
bezw. für 1 Pfund in Pfg.). 

Für Rinder: Ochſen: a. vollflelſchige ausgemüſtete 
höchſten Schlachtwerths, höchſtens 7 Fabre alt 00--00; b. junge 
fleiſchige, nicht ausgemäſtete und ältere ausgemäſtete 00—00 ; 
e. mäßig genährte junge und gur genährte ältere 
00-00; d. gering genährte jeden Alters 00-00. Bullen: 
a, vollfleiſchige, höchſten Schlachtwerths 00-00; b, mäßig 
genährte jiingere und gut genährte ältere 00-00; e, gering · 
genährte 54—55. Färſen und Kühe: a. vollſleiſchige 
ausgemäſtete Fürſen böchſten Schlachtwerths 00—00; b. voll 
fieijhige, ausgemäſtete Kühe höchſten Schlacuwerths bis zu 
7 Jahren 00-00; e. ditere ausgemäſtete Kühe und weniger 
gut entwickelte jüngere Kühe und Färſen 00-00; d. mäßig 
genährte Kühe und Färſen 52-65; e. gering genährte 

6 ki in der Biegel SA 3 4: BACA Maſt⸗ (Vollmilchmaſt) und bej 
S i M X f er: a. fein ajte (Vollmilchmaſt) un eſte 
ſtraße zusammen. Der Schaden eläuft ſich auf 700 Mk. Saugkälber 72-75; b. mittlere Mast, und gute Saugkälber 
60-65; e. geringe Saugkälber 52-56; d. ältere gering 
e (Freſſer) 00 — 00. 


Proving, 


$ Guteherberge, 5. Aug. Herr Pfarrer Kleefeld⸗ 
Ohra hat feit dem 5. August er. einen fünfwöchigen 
Erholungsurlaub angetreten. In der Verwaltung der 
Gottesdienſte und in den Dienſtgeſchäften der Orts⸗ 
ſchulinſpektion wird Herr Pfarrer Niemann: Phra 
die Vertretung während des Urlaubs übernehmen. — 
Anfangs dieſer Woche iſt hier und in der Umgegend 
mit dem Mähen des Roggens begonnen worden, einiger 
Roggen ſteht ſchon in Stiegen (Haken), infolge der an⸗ 
haltenden und reichlichen Niederſchläge Tommi das 
Getreide ſehr langſam zur Reife. Das Sommergetreide 
zeigt noch immer eine grüne Farbe. Kartoffeln, Rüben 
und Wruden ſcheinen eine reiche Ernte zu verſprechen. 


| ca ihr ith} bedar TIENE 

e ene e baten Die Räumung Shanghais. - ‘ 

Shanghai, 6. Aug. (Privat⸗Tel.) Der franzöſiſche +6 
Stonful theilte bem chineſiſchen Vertreter der Stadt mit, i 
daß Frankreich feine Truppen aus Shanghai zurück⸗ - AB 
ziehen wolle, fobald andere Mächte das Gleiche thun. "8 
Ein Rückzug der fremden Beſatzung ift indeß für den | 
Augenblik höchſt unwahrſcheinlich. : 0 


Aachen, 6. Aug. (Privat⸗Tel.) Fürſt Leopold von ; 
Hohenzollern wird heute am Jahrestag der Erſtürmus g 
der Spicherer Höhen das Füſtlier⸗Regiment 40 inſpiziren 
und dann eine Parade abhalten. 

Rotterdam, 6. Aug. (W. T. B.) Präſident 
Krüger wird morgen Steija in Scheveningen bee. 

e l ſuchen. Ss 
6 A aber aonb 62—65 AN eee London, 6. Aug. (Privat⸗Tel.) Eine Meldung . 
ę Hammel und Schafe Merzſchaſe) 56—60; d. Holſteinerſdes „Daily Chronicle“ aus Hongkong will aus beſter 15 
fand in der Schloßkapelle ein Gedächtniß⸗Gottes dienſt 4 § 1 kai JB feineren Raſſen und] Quelle wiſſen, die franzöſiſchen Landerwerbungen in 
ſtatt. Die Predigt hielt Herr Pfarrer „ deren Kreuzungen im Alter bis zu 1½ Jahren 64 Macao und Umgebung ſollten der Entwicklung des 14 
r Graudenzſb. Käſer 0-00; e fleiſchige 62—68; a, gering entwickelte Eiſenbahn⸗Syſtems in der Provinz Kwantung dienen. i, 
d Krojauke, 5. Aug. Donnerstag werden der Re 


58-61; e, Sauen 58-60, daß ein 
155 A e Aes Verlauf und Tendenz des Marktes: Nom, 6. Aug. Hier wird beſtätigt, daß eine GB 
gierungsbaurath Kerſtein und der Regierungsaſſeſſor“ Vom Rinderauftrieb find ungefähr 20 unverkauft[ Verlängerung des deutſch⸗italieniſchen 


20 unverkauft geblieben. h ae 
Der Kälberhandel geſtaltet ſich ziemlich glatt.“ Handelsvertrages GiB: eie A en e j 


Intereſſenten bezüglich der Regelung der Hiefigen Schul a den Schafen fanden ungefähr ½ des Auftriebes nicht formell, fo doch jedenfalls thatſächlich beſchloſſen fei. a 
Der Schweinemarkt verlief ruhig und wird geräumt. 


Spezialdienſt 
für Drahtnachrichten. 


Verantwortlich für Politik und Feuilleton: Kurd Herteli; für 

den lokalen Theil, fowie AU Gexichtſaal: Alfred Kopp; p 

für BroningieneS: Walter Kranki, für den Smieratenheil: AH 

= ji V.: Paul Vogel. — Druck und Berlag „Danziger Neueſte 
Nachrichten“ r u ch 8 u. Gie. 


MU die etwas ſchwachſinnige Wittwe Weiß aus 
Böhnhoff (Kreis Stuhm) entwichen. Die 67-jährige 
Frau ift am hellen Tage über die Mauer getletrert und 
Schwarzblech⸗Tiegel und Pfannen, feine Weißblechtöpfe[ſeitdem verſchwunden. 

u. ſ. w. ſo gerne an den Mann bringen möchte und doch i ; $ 
fo felten einmal für feinen billigen Kram einen Lieb⸗ſeltenes Geburtstagsgeſchenk erhielt, wie dielüber den Toppen geflaggt. Der Kaiſer von Rußland 


h ich Befferes guriit! Flaſche Mk. 2,50. Ausführliche Proſp. A 
haber findet, fuhr der „Hohenzollern“ entgegen. Um 10 Uhr wurden lich Beſſere ſührlich 


gratis durch d. Allein. Fabrikt. Andr. Locher, Pharm, 721157 D 
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i au 20 Burgeltt,, 10 Ehrenpreis, 100 fp. 
Kiellinie, voran der „Standart“ mit ben Seidentiv0 fa vino. kał © a 


die Schiffe auf der Rhede ſichtbar. Sie fuhren infrator, Sinh, Gu haben in den Ah hebe p. bl, h j 
| 
| 


— 


182. 1 Beilage der „Danziger Neneſte Nachrichten“ Mittwoch, 6. Anguſt 1902 
zer. 182. . Beilage der „Danziger Renefte Nachrichten. Mittvuch, 6. Sluguft 1902 


i Kahr 11 „ ii 5 Todesfälle: Fran Anna Maria Amalie Bielicki, geb Balken, Mauerlatten und Timbern, 260 klef. Sleeper, 369 kief. 
Lokales . 5 = Bite AO Bolle, 46 J. — S. des Arbeiters Wilhelm Lipkow, 3 RY einfache und doppelte Schwellen, 3545 kief. Riegel. — Für 
, è 11.15 V. und 4.35 N., Lauenburg an 8.30 V., 1.01 N. STARE å R ‘ ; : $ 
| FE 5 7 6 Lauenburg ab 850 1.40 N 5 4 M. — T. des Feuerwehrmanns Otto Humboldt, 1 J. Burſtein n. Gottesmann durch Burftein m. Gottesmann l 
* Berfonalveränderungen bei der Suftisverwaltung. und 7.10 N. bezw. Lauenburg ab 850 V., 1.40 N. und]; M. — €. des Schmiedogeſellen Friedrich Spill, 10 W. — |4 Traften mit 3238 Tief. Balken, Mauerlatten und Timbern, 4 


Dem Amtsgerichtsſekretär Knoechel in Danzig find diej7.40 N., Bütow an 10.36 V., 4.15 N. und 10.15 N. 

Geſchüfte des Gerichtskaſſenkontroleurs bei dem Amtsgerichte * Grundbeſitz⸗Veränderungen. D urch Verkauf: 
daſelbſt übertragen worden. Der Sekretär Krieſel bei der An der Schneidemühle 12 von dem Fräulein Agnes Neu⸗ 
Staatsanwaltſchaſt in Graudenz ift in gleicher Eigenſchaft anfbauer an die Malermeiſter Baranuowski'ſchen Eheleute für 


Wittwe Pauline Emilie Henriette Schesmer, geb. Pfeffer, 11053 tief. einſachen und doppelten Schwellen, 138 eich. 1. 
67 J. 2 M. — Wittwe Ottilie Roß, geb. Mirit, 80 3.6 M. Schwellen. — Für Eſtrin durch Lewin 3200 tief. Balken, l 
— T. des Schloſſergeſellen Bronislaus Hermans ki, todtgeb.| Mauerlatten und Timbern, 157 fief. Sleeper. — Lifſchitz durch | 


— ©. des Arbeiters Franziskus Komp, 5 M. — Arbeiter Lewin 850 fief. Balken, Manuerlatten und Timbern, 1060 kief. 


das Amtsgericht in Danzig verſetzt worden. 11600 Mk. Neuſchottland 13 und 14 von dem Fräulein Wilhelm Robert Khuſchnick, faſt 71 J. — T. des Klempner⸗ Sleeper — Für Lewin durch Lewin 158 kief. Rundhölzer, +4 
„ Berjonniberänderung Der Negierungs = Wieffor Grand an die Danziger Bau: und Siedlungsgenoſſenſchaft geſellen Heinrich Machtaus, 12 W. — Kaſtellan des 332 fief. Balken, Mauerlatten und Timbern, 68 fief, Sleeper, 3 
Parthey in Pojen ift vom 1. September d. Js. ab dermit beſchränkter Haflpflicht in Danzig für 40000 Wit, Gold: Laudeshauſes Franz Lingk, 54 X. 10 M. — S. des prakt. 350 fief. einfache und doppelte Schwellen, 3 eich. Plancons, 
Königlichen Regierung in Danzig zur weiteren dienſtlichenſſchmiedegaſſe 5 von der Frau Buchhalter Marie Stobbe, geb. Arztes, Dr. med. Anton Schulz, todtgeb. — unehelich: 1 S. 51 eich. einſache und doppelte Schwellen. — Für 
Verwendung erte ee Fey, an die Frau Meta Wiens, geb. Stobbe, in Berlin für Tuchmann u. Sohn durch Gottlieb 760 Nundelſen. 


Urlaub. Der Königliche Kreisſchullnſpektor Herrſ 32200 Mk. Durch Zuſchlagsbeſchluß: Schichaugaſſe 21 
Dr. Bo igt- Danzig ift vom 3. Auguft bis zum 3. September] von dem Kaufmann Joſeph Konickt in Dresden auf den Kauf- 


Aus der Geſchäftswelt. 


r ——— 
Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 6, Auguſt. 


d. J. beurlaubt und wird während dieſer Beit durch den König⸗ maun Louis Nagel für 50000 Mk. übergegangen. B an ER i ; č 4 4 
lachen Freisſchulinſpektor und Schulrath Herrn Loeſer Waſſerſtandsbericht vom 6. Auguft. Thorn + 1,10, i dee baz Senna Aa da ZN OO 
| Dirſchau vertreten. x ichtiat[Fordon -- 1,08, Culm + 0,84, Graudenz + 1,28, Kurze⸗ Danziger Tarameter⸗uhrgeſelſchaft R. G. Kolley & Co Bar Wind 
„ Der Danziger Schrergeiangberein beabſſchtigtſbrack + 1,50, Pietel + 1,36, Dirſchau + 1,48, Einlage welches bekanutlich durch den Konkurs der E. F. Roell schen Statlonen. Pfl. bind [BM gwerer, | Tem. | 
auch im kommenden Winter mit einem größeren Chor: + 2,35, Schiewenhorſt + 2,48, Marienburg + 0,96, abrit i za ont in in . ſtärke Cel. 
werke an die Oeffentlichkeit zu treten, und zwar will Wolfsdorf + 0,86 Meter. Wagenfabrik in Mitleidenſchaft gezogen war, ift durch. . i 
| derſelbe Nicods's Symphonie-Dde „Das Meer“ für 11 Kauf mit dem geſammten Juventar in den Beſitz des . RP ſchlugchf bedeckt 10,6 
Männerchor, Solo und Orcheſter zur Aufführung bringen. T bisherigen Leiters, Herrn E Salley und des Herrn Plado? Bö MO friſch bedeck | 13,9 
Die Proben hierzu beginnen bereits am 13. Auguſt. Schiffs⸗Rapport. Arwed. Des laff, übergegangen. Das unter -| Un, 754, |66% | frij bedeckt | 15,6 
| * Der „Verein ehemaliger Jäger und Schützen“ Neufahrwaſſer, 5. Auguſt. nehmen, das ſich die Gunſt des Publikums nicht Isle d Alx 760,1 O ſchwach wolkig 19,0 
hielt am Montag feine Monatsverſammlung im „Game: Angekommen: „Dwing,“ SD. Kapt. Forman, von Leith zum wenigſten durch fein gutes Wagen⸗ und Paris 762,3 [SSO leicht | heiter 18,4 
brinus” ab; einige zur Zeit mit Urlaub hierſund Grangemouth mit Kohlen und Gütern. „Gylfe,“ GA, Pſerdematerial wie prompte Wagengeſtellung in. y = 8571 5 | 
rinus ab; auch 8 A Ę k Kapt. S von Fraſerburgh mit Heringen. „Margarele,“ d 4 Jahr $ Beſtehens erworben] Bllſſiugen 161.7 OS ſſchwach bedeckt 15,6 |" 
weilende aktive Herren vom Pommerſchen Jägerbataillon Fart Sven, on een mit Oelkuchen aretes den pen emes ( Weſtehens erwarben Teer 7633 [50 |i. feicht| wolti 15.5 4 
benutzten gerne die Gelegenheit, einige Stunden im] TPt Hinrichs, an Sajeil mit Steinen, ME“ hat, wird in feinem vollen Umfange und zwar mit den Söriftianfund 7599 RNO ſichwach, Regen 19,3 f 
| Kreiſe älterer Kameraden zu verleben. Der Vorſitzende wagowa E Rapt. Grönberg, nań Bandholm mit Taxametern — deren Kutſcher das hekannte Blechſchild] Skndesnaes 759,8 NNW mäßig] bedeckt 11,2. 4 
hieß dieſe Herren herzlichſt willkommen und erſtattete Holz. „Auguſta““ SD, Kapt. Biedenweg, nach Kopenhagen am Hut tragen — und den eleganten Equipagen und] Sragen 756,9 W mäßig] halbbedeckt 13,4 } 
alsdann Bericht über das Schießfeſt in Wittanin, welches mit Holz. nBernndotte," aan 1 e Peterhead en aise Be re MJ ARA o 72 59 s=t leicht ne ae 
51 A F i : N . : p, Kapt. Jenſen, na emel leer. „Hjelm,“ Taxameter⸗Fuhrgeſe ) a . pII eyjar 158,1 JEX et wolkig 35 
zu allſeitiger . verlaufen iſt. Es wurde Ge: leer. „Clara“ © ne & Go. und zwar in & | R ten 27, Stockholm 7054 SW leicht bedeckt 13,8 1 
| ſchloſſen, am 7. September einen Ausflug nach Bohnſack SD, Kapt. Panien, nach Nenfahrwaſſer, 6. Auguſt. PA AR n ben alten Räumen, Langgarten 27, | Tyno 757 W leicht wolkenlos 14,2 JĄ 
zu unternehmen. Nachdem noch einige Vereinsangelegen⸗ Angekommen: „Jenny.“ SD, Ropt. Köſter, von Memel 2 Hauaranda 759,9 O mäkin | bedeckt 10,0 
5 i A s x 10 h i LL ANNE NENA NINA — —— 77!!! et 
heiten erledigt waren, trat bie Fidelitas in ihre Rechte] mit Theilladung Gütern. „Bergen,“ SD, Kapt. Johanſen, i d l d IR Borkum 7638 NAD ||. Leiche) wolkig 14,8 
und hielt die Sameraden in ag a Stimmung beilyon Bergen mit en da: l 1 Sylen b vit g un Induſtr te. pann 762,2 R de bedeckt 18,7 
San cÉ n a beiſammen. elt: „Lung, „Kapt. Taarvig, nach Lulea leer. 5 i > Damburg 163,5 WW leicht bedeckt 13 4 
aa gadka ice, Bilbuugó-Bercin8. mutomuend: 1 Schleppzug, 1 Dampfer. fe de ET eee 64.8. 5 ide 1820 NN bedert To 
hans. Wie Herr Hofſchauſpieler Richard uns mit: Eitlager Schleuſe, 5, Auguft, Can. Pacific-Metien! 13514 16% [ Kaffee See Nilgenwalder miinde 7613 SSW leicht bedeckt 14.7 
theilt, kann wegen anderweitiger Verpflichtungen „Die Stromaba Kahn mit Majdinentheilen, 1 mit eichenen] North. Paa e. Me | ver Lene 8.60 8 e ee o ROR e = 
Reife nach Amerika“ nunmehr nur noch heute und Stämmen. D. e , Kapt. Janzen, von Elbing mit Petroleum veined .| 720 | 2.20 2 A 0 . z ) pn eve 2 $ 
morgen aufgeführt werden. Es findet alfo morgen, div. ei be Gre Bal at Sit. | Weinen a 76105 Ps ‘ii. ewe 190 i 
53 N eee A eater mt, Gr br ohann Jahn von Hirſchſe Cred. Bal. at Oil⸗ 5 ARA WE ja4 Hannover 164, — wolkig 13, f 
l Donnerstag, die letzte Aufführung des zugkräftigen mit 150 reſp. 5517, 5519, 55½ To. Zucker an Wleler u. zj Gity 155 1 1.30 | 1.30 er ię 74½% 797 Verlin 768,3 W leicht | wolkenlos | 14,0 
Stückes ftatt, A f Hardlmann⸗Neufahrwaſſer. Zucker Muscovad.] 2½ | 2% ver December. .| 74½ | 7334 | Chemnitz 7646 SW leicht wolkig 14,7 
Letzte Schlachtmuſik im Friedrich Wilhelm⸗ Stromanf: 2 Kähne mit Gütern, 2 mit Pflaſterſtelnen, Chicago, 5. Auguſt, Avends 6 Uhr. (Privat⸗Telegr.) [Breslau 764,2 WRW | leicht wolkenlos | 14,8 | 
Schützenhaus. 1 ka et Herr Kapell⸗ 1 Kahn n len, e an WA 4.8, 6,8, Es ; 4,8. 6/8 [Metz 763,116 8 noir 16,1 14 
meifter Theil im Friedrich Wilde m⸗ Schützenhaus die [Groß, D. „Bron dr Kapt. Klotz, von Danzig mit diverjen| Wel o te He mala y Frankfurt Main) [763410 leicht bedeckt 15,9 AJ 
letzte Schlachtmuſik mit Gefechtsſchießen und Beuerwert|Giitern an Meyhöfer⸗Königsberg reſp. an die B.⸗D.⸗Gef., WS KAC 80% 30 „ r e ie 19:55 [Karlsruhe 764,2 SW | leicht | Heiter 18,2 4 
| in der üblichen Weiſe Bromberg. ber December. 6812 | 681, | Bort ver Septór 1672 168 München R ee eae aT O | 
an HIU ber di Gi 4 Die nachſtehenden Polztrausporte haben am 5. Auguſt id 5 Ibolyhead 756,7 O mäßig] Regen 13,3 
. neberweg über bie Cifenbahn bei Langfahr. sie Gintager Sxhleufe pailivt: b Denton eichene Planeons, z at = Bors 7592080 leicht halbbedeckt 15,5 
Seit Jahren führten bei Langfuhr nach Nenfcottland,|giefern-Kantholz und Sleeper von J. Halpern⸗Pinsk durch Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. Riga 757,2 SW fin [wolkenlos | 14,0. 


unmeitioom Conradinum, zwei Ueberwege über die Eiſen⸗ K. Goldberg an G. Linſe⸗Bohnſack. 4 Traften eichene Rund- 
bahnlinie, die jo ſtark benutzt wurden, daß an jedem ſklötze und Schwellen, Klefern⸗Kautholz und Sleeper von 
Uebergange ein mit je zwei Bahnwärtern beſetzter M. Polliac⸗Pinsk durch H. Pollack an Möller⸗Weßlinken. 
Wärterpoſten eingerichtet war, da auf der Strecke Tag⸗ 1 Traft Kiefern⸗Rundholz von M. Eidem⸗Bialosſtock durch 


; ; 2 11 ft ; T. galfewig an Baſſy, Boje u. Adrian = Kralaner Kämpe. 
und Nachtdienſt herrſchte. Es lag deshalb im finanziellen Tralt eichene Schwellen, tuhune Sleeper e Sinne: 


Intereſſe der Eſſenbahnverwaltung, die Straßenzüge ſoſund Balken von F. Beni. ich A. Antiniwiez an 

| zu legen, daß nur ein Ueberweg nöthig wurde und S. Möller⸗Weßlinten. oſch⸗Opalin durch A. Antiniwiez a 
Nachben en 15 e en au in 
kachdem die ſtädtiſche Verwaltung das er ) 

Terrain hergegeben hatte, wurde im Herbſt v. e 1 0 e Gonteb a A 8 

dem Bau einer neuen Straße begounen. Im Winter Brunnenbauer Hermann Guth, S. — Kußpferſchmiede eſelle 

; i ühi i wieder auf 97 z n 

ruhte die Arbeit, im Frühjahr wurde fie Carl Weber, S. — Tiſchlergeſenle Guſtav Hol laſch, ©. 

genommen und ift nun fo weit gefördert worden, daß — Schneider Bram Kujaw akt, T. —  Glajer Pani 

geſtern die alten Uebergängegeſchloſſen und Berger, T. — Arbeiter Auguſt Petite, T. — Vizewacht⸗ 


„Thorn 5. Auguft. Waſſerſtand 0.98 Meter über Null. Wind: 
Südweſten. Wetter; Regneriſch. Barometerſtand: Veränderlich. 
Schiſſs⸗Verkehr: 


Minima von 755 mm befinden ſich über Südweſtrußland 
und der mittleren ſchwediſchen Küſte, ein Maximum von 
765 mm liegt über Süddentſchland und Nordweſtöſterreich. In 
Dentfehland ift das Wetter ruhig, außer im Often meiſt trübe, Er 
am Norden kühl, im Süden meiſt wärmer. JĄ 

Meiſt trockenes Welter, im Weiten und Süden Gu i 
wärmung iſt wahrſcheinlich. N: 


Extradepeſche der Deutſchen Seewarte vom 6, Auguft. j 
(Orig.⸗Telegr. der „Dan, Neueſte Nachrichten “.) * 


MNieder⸗ 
ſchlags⸗ 
menge 

in Mill 


Name 
des Schiffers 
oder Capitäus 

Gorski Kahn Kies | G@gernewiz | Culm 


: Holzverkehr bei Thorn. 

Für Epftein u. Lewin durch Gottlieb 80 rief. Balken, 
Mauerlatten und Timbern, 1320 fief, Sleeper, 57 eich. Rund⸗ 
Kloben⸗ Schwellen. — Für V. Lewin durch Lewin 158 fief, 
Rundhölzer, 332 Lief. Balken, Mauerlatten und Timbers, 68 Tief, 
Sleeper, 350 fief. einfache und doppelte Schwellen, 3 eich. 
Plancons, 51 eich, einfache und doppelte Schwellen. — Für 


Nach 


Fahrzeug | Ladung | Bon 


Wittterungs⸗ 
verlauf in den 
in Mill.] letzten 24 Stund. 


Beohachtungs⸗ 


Statlonen ftation 


der neue Ueberweg in Betrieb genommenſmeiſter Rauhut, T. — Arbeiter Franz Pflicht, T. — Lewin durch Gottlieb 5 Traften mit 850 fief. Balken, Mauer- Hamburg ziemlich heiter [Cherbourg 8 4 
werden konnte. Noch find allerdings nicht die Barrieren Fabrikarbeiter Bernhard Fuhrmann, E. — Zimmere| latten und Timbern, 8288 Lief. Sleepern, 4900 fief. einfachen | Swinemünde meiſt bewölkt Paris 0 
b iorden und bie Abſperrung gefehieht|seielle Friedrich Pojede, E und doppelten Schwellen, 1748 eich. Schwellen. — Für Lu rio Nenfahrwaſſer Nehm. Niedrſchl./ Wien — A 
angebracht JA ; Izlatten Aufgebote. Friſeur Simon Nowicki und Marie Szoſt⸗ durch Gottlieb 1400 fief, Balken, Mauerlatten und Timbern, Münſter Gewitter Prag 1 f 
proviſoriſch durch lange Holz e Serben d ftemicg, beide zu Bofen, — Oberkellner Max Arno Bauers 790 tief, einfache und doppelte Schwellen, 688 eich. Kanthölzer, Breslau Gewitter Krakau 0 i 
w. Betriebseröffnung. m 1. September d. Is. und Amalie Hulda Görtz, beide hier. — Arzt Doktor derſs7 eich. Rund⸗Kloben⸗Schwellen, 200 eich. einfache und doppelte Metz meiſt bewölkt Lemberg 0 j 
wird die normalſpurige Nebenbahn Bütow⸗Lauen⸗ Medizin Anton Raphael Behrendt und Charlotte Luife| Schwellen. — Für Selig Salamon durch Gottlieb 1035 Rund- Chemnitz Gewitter Hermanufindt| 0 
dem Betriebe übergeben mit folgendem [Adolphine Hewelcke, beide hier eljen, — Für Steinberg u. Lutzinski durch Gottlieb 290 kief.][ München ¿ 0 


burg i. Bom. 


Dim. Niederschl] Trieſt 


erſteigerung 
Danzig, Milchkannengaſſe 14. 44365 


Auktion in Glettkam | See 


bei dem Gaſtwirth A. Kirchleitner. (ea engrase gn in cine fasi none Saloneinrichtang, 


Befanntimachung. 
Für Beſtellungen auf Koke non der Gasanſtalt, welche 
vor dem 1. Oktober er, bewirkt werden, haben wir die 
1nachſtehenden ermäßigten Preiſe ſeſtgeſetzt: 


Danziger Ban- u, Niedelunas-Kenossensehaft, 


Lieferungen von Baumaterialien für ein Haus mit zwei 
Wohnungen à drei Zimmern find zu vergeben. (1110 


Kreft, Laugfuhr, Petſchowſtraße 11. 

— CZ == Si 5 A : i z 1 hl (eb ns: 5 80 RE Am Freitag, den 8. Auguft 1902, Vormittags Mletderschranken,Vertikow, Stühlen mit Robrlehnen, Herren- ‘ 
mil ich Be nt (e 5 ey a 2400) i LO lihr, werde ich daſelbſt im Wege der Zwangsuollftrectung | Schroibtisch, Krone, Wautkandelaber, Teppich, 1 Rinssopka, i 
Die w . dt 10.4) 800 „ 9,00 „ fret Sof eine Tombank mit 2 Leitungen und Zubehör, 1 Repositorinu | verstellhar, Bettgestelle, Pfeilerſpiegel, 2 Trumeanz, Bilder, 4 

— ES 20 7 16,00 „ 18,00 „ Gasanſtalt. nud ca. 200 div. Gläser, 1 Repositorium mit Schubladen, Tiſche, Plüſchſopha, Portieren, Gardinen, sehr eleg. Spieltisch, 5 
Bekauntmachung. 40 „ 30,00 „ 34,00 „ 11. Restanralionstischo, 40 Wienerstühle, 1 Flügel, |Zoilettejpiegel, Nippes, fowie dazu gehörige andere Gegen: 1 


In unfer Gandelsregifter Abtheilung B tft Gente bel der Die Anfuhrkoſten bleiben diefetben, Mei Abgabe von] 4 Spiegel, 8 div. Bilder, 1 Billard mit Zubehör, 1 kl.] ſtände, verfteigern, wozu einlade 


Kaufleute Cornelius Meyer, Sali Segall und Gustav Wolfsohn, 
ſowie der Oberingenieur Heinrich Paul find ſtellvertretende 
Direktoren geworden. Dem Kaufmann Siegfried Rosenbaum 


in Berlin ift Prokura ertheilt. Derſelbe tft ermächtigt, in Erſtattüng der Schreſbgebühr erhältlich. (10791 J gegen baare Zahlung verſteigern, wozu einlade. 


Louis Hirschfeld, Auktionator und Taxator, 
Breitgaſſe Nr. 25. 


Gemeinſchaft mit einem ſtellvertretenden Vorſtandsmitgliede Danzig, den 25. Juli 1902. ; 
oder aon. . ‘Sma per der a Bern = Der Magiſtrat. E 
a i ir er procura zu » — 

Sberblachalker Adolf rikotin in Bertin if ułan ertheilt. Die Abfuhr Tag u Sentnern Steinfohren in 
Derſelbe ijt ermächtigt, in Gemeinſchaft mit einem ftell-| Mengen von 15, 80, 45 und 60 Zentnern in die Wohnungen 
vertretenden Vorſtandsmitgliede oder einem anderen Prokuriſten]der Zerftarbeiter ift gu vergeben. 

der Geſellſchaft dieſelbe zu vertreten und deren Firma per Angebote ſind bis zum 15. d. M. an die unterzeichnete 
procura zu zeichnen. Cornelius Meyer, Sali Segall, Heinrich} Stelle, am Holzraum Nr. 7 a, woſelbſt auch die Bedingungen 

(110 


i : A ür Waggonladungen werden Inindcken, 1 Regulator, 3 Fensterportieren, 10 Garten- Rehan, gerichtlich vereidigter Taxator u. Auktionator. 
V))!!! EEE 7 10000 kg GroBtote mit 180,00 ME, tische, 6 Gartenbäuke, 45 Gartenstühle, 1 Kastenwagen tg i fof J. Zeitungspapier tauje jeden 
Bede u ae e a in 10000 „ Kleinkoke „ 210,00 „ nud, iv, Loltern, 1 Kleiderspind, ne 22, Herings⸗ | 
ae e eingetragen: In ber Generatverfammlung frei See de fronto Ueberführung a ich eh u e 498 1 Wurſtmachergaſſe 78, Leſchäft am Häkerthor. (44850 — 
0. Juni 1902 find die §§ 12 un es Statuts geändert, anzig, den 4, Auguſt 1902, (1111 3 9 è oan: fl. T. Ar fr s | 
Sat bee ex wom Y krat en Buy Die Deputation Neumann, Gerichtsvollzieher in Danzig. Dosrerstap.a T angat a.J, ‚Ein Dnuerbrand Ofen 
Direktor l ACAR A f 9 für € e y 
Direktoren. Ale die Geſelſchaſt verpflichtenden Gr] für die ſtädtiſchen Beleuchtungs⸗Auſtalten. ` aufregen eb r Bangs Span g ge 
klärungen müſſen f 4 e Aukt on 4 Bilder Off. unt. J 481 an die Exp. d. Bl. 
a. entweder von dem Direktor oder Be auntmachung. vo t Öffentlich meiftbietend gegen Jeder Poſten y 
5 że oo De a einem Die Ausführung der Malerarbeiten und die Lieferung o gleich baare Zahlung verſteigern Cel fenttonnen a 
| hi Prokuristen oder ig yon 66 See Gommetinlonsien für ben Seto in Breitgaſſe 56, part, e l rae E 
| A mei Prokuriſten Schidlitz vergeben wir geſondert in öffentlicher Ver gung. > s $ wird gekauft ; 
K Pre ea: Die uk der Firma geſchleht in der Geſonderte Angebote find unter ausdrücklicher Aner⸗ ne etz; den 8. August, Vormittags 10 Uhr, Bekaunkmachung. Komtoir Winterplatz 14. 1 
Weiſe, daß der oder die Zeichnenden zu der Firma der kennung der dafür gegebenen Bedingungen verſchloſſen uno werde ich im Auftrage: Hefel für H Gut erhaltene Pelz. ý 
| Geſellſchaft die Unterſchriſt hinzufügen, und zwar die mit entſprechender Aufſchrift verſehen bis 12. Auguſt d. Is., ca. 500 Paar eleg. Schuhe und 8 lefe ür Herren, Die zum 7. d. Mts., | decke zu kaufen eae | 
| Prokuriſten mit einem die Profura andentenden Bujate. Die BREE ran 10 Uhr, im Baubureau des Rathhauſes ein⸗ Den nn peed en Mittags 12 Uhr, in Ohr % Off. unter J 464 an die Exp. db. Bl. 
0 ; . zen, , 2 N PARA aE Ta on oe 
Da pleten Bureau degen an find dae und die der] in Tischtüchern, Handtüchern, Gedecken, 1 Fartie Nene Welt 27, anberaumte| lil out erhalt, Parkwagen 
dingungsanſchläge zur Einſicht aus, find dajelóft auch gegen feine Taschentücher und vieles andere Auktion findet nicht ftatt. no e kaufen geſucht, Ofert. 
mit billigſter Preisangabe unt. 
1095 AOS (11143]J 296 an d. Exp. d. Bl. (43186 „4 
1 Gerichtsvollzieher. Gut erhalt. : 4 
| a osae Kinderwagen 
y ję d 52 1 Gt E N ſucht baldigſt Meschke, Reiter: 
roße Aunllon Hundegaßſe 9 2, 1. El. Kaufgesuc an Bt. 8 (4515 i 
Freitag, den 3. Anynst, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Weinflaſchen werden mit 5 A | 
Auftrage ale in ein ſehr gutes nußb. Mobiliar ver⸗ Haare per Stück gek. Altſt. Graben 111. i 


iedri i eingeſehen wer ti reiche p | 

Paul, 1 al e Noebe, Wilhelm be geſeh R alferliche . zerft ſteigern als: 1 elen. AEA +3 ee ene: TOL th Schlitten für Spazſerfahrt und A 
jan N n 29. Juli 1902, (11086 Hanptſtelle für d > 1 Diplomatenfchreiktifeh nebſt Seſſel, e Altert ili p Arbeit fom. Pelzſachen w. get. 
Danzig, den 29. icht 10 uptſtelle für das Wohlfahrtsweſen der 1 febr gutes Schlaſſopha in Moquet⸗Plüſch, 1 Speiſeauszieh⸗ Off. u. J 426 an dle exp. (44666 Y 
Königliches Amtsgericht o Werftarbeiter tijh, 2 Paradebettgeſtelle mit Matratzen, 1 Waſchtollette und „ 

Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Zoppot, B 2 2 Nachlliſche mit e e ei eee: un Alte große Dachpfannen ; 
Danzigerſtraße belegene, im Grundbuche von Zoppot Bande Familien-A 10 one Tr e Ange Büscher aus ur zu kaufen geſucht. Offerten 4 
iil} Helge ; y 5 5 i ee Uda nee r \ unter J 446 au die Exped. d. Bl. j 


Etagere, Garderobenſtänder, 6 Wiener Stühle, 2 Delbilder ZD ge isla 
2 do. unter Glas, 1 Soptiafiegel, 158 birk. Bettgeſtelle mit a haufen e r Kleiner Handiaielwaoen 
ARRAY m eee e geſtattet. unter 10867 an die Exp. (10867 a 9 5 von cn. 8 Been 
i i p i § 7 3 elaſtung te 
Paul Kuhr, E dan alan Wan e ee 4 
5 kaufen geſucht. Offerten unter 
11110 an die Exp. d. Bl. (11110 


ſleigerungsvermerkes auf den Namen des Nentiers Willolm | 1n 
Ernst in Zoppot, welcher für feine Ehe mit Marcella Valerie; "a a 

geb. Pills durch gerichtlichen Vertrag vom 25. November 1898 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen 
Hat, eingetragene Grundſtück 


am 13. Oktober 1902, Vormittags 9 Uhr, 


| Orfentlige 
Swangsverfeigerung. 


Sonnabend, 9, Auguſt er., 


Rotmittag 10 Uhr, werde] Amnk tion. eee 


63 XIV, Blatt 503, zur Zeit der Eintragung des Ver⸗ ll, 


e å A > A Sſtell eſſer⸗ y $ X NN oe Duten. Gran inte y 
T. Bei an ber Gerste, pre Elta TEN] e bent, amu a J Borm, zu use Kiefernbeftände un, Siet Bray 
| Das Grundftiic beſteht aus Acker und Hofraum mit 5 et 0 werde ich in dem Hauſe Jopengaſſe 19, 1 Tr. hoch, aus [werden in großen auch kleinen — 5 0 g 4 U 

Gebäuden, ates ar 87 qm groß und mit 900 Mk. Nutzungs⸗ Die gane Einrichtung der Buch⸗ u. Eo P im Wege der Zwangsvollſtreckung: ee an y 
werth zur Gebäudeſteuer veranlagt. > ; 1600 Bücher dentſch, engliſch und frauzöſiſch, geschaft gegen Gafa gu ka : 
Zoppot, den 2. Anguſt 1902. (11118 | i l eeg Reftaurants, 175 verihicdbene Jugendſchriften, 80 Geſang⸗ e ee arm 


als: 1 Buffet nebſt Bierapparat 
mit 2 Leitungen, 1 Tombank, 
1 amerik. Billard venji % s 
hehör, 1 Sopha, 6 Tiſche, 
3 Spiegel, 26 Stühle, 1 Ne- 
gulator, 5 Bilder, diverſe 
Gläſer u. f. w. 


meiſtbletend gegen Hofortige 
Bezahlung verſteigern. 


bücher, 366 verſchiedene Klaſſiker und Gedicht⸗ ` ilh. fl. Wesch 

bücher, 38 verſchied. eingerahmte Kupferſtiche, e e D pe aa 
387 uncingerabmte Kupferſtiche, verschiedene ——- Off. u. e DOK q 
Bronce: und Marmorfiguren, mehrere Repo: Möbel werden ſtets Zee A | 


ſitorien und eine Tombank gekauft + 
öffentlich meiſtbietend gegen baare Zahlung verſteigern. F J a + A 


Wilh. Harder, Gevichtsvonzieger, Danzig, Alle Sorten alte Find en 
11183)4 EB Graben 58 = alle Sorten al allen 
Oeffentliche 


ian in an | 1 Juchtenwagen 
ZuangsverfeigerngAklion in Obra, 


qué erhalt., für alt zu kauf. gej. 
Bergſtraſte 4. 
OM RET a ikea a 


Offerten unt. J 484 qn die Exp. 
; | „Auguſt, ' Wott i 
Bormittags 10 lige, moch | goomersiag, bent. Knaur, Cut erhalt, Wallenextrarock ii 


ich hier im Auktionslokale : We : a. |(Infanterie) ca. 95 em Brust- E 
Tiſchlergaſſe 49 FTSE WMA dev gemir weite zu kaufen geſucht. DY. 


Königliches Amtsgericht. 
ür die Um⸗ und Erweſterungsbauten des Gericht 
geſängniſſes zu, Danzig foen folgende Arbeiten und Lie . Dankfagung. 
rungen öffentlich verdungen werden. s Allen Denen, die meiner 

32 Gerard o Koſſerarbeiten einſchl. Material, lieben gran, unſerer guten 
3. Ofen⸗(Töpfer⸗ Arbeiten, Schweſter u. Schwägerin 
n 4. Gas⸗ und Waſſerleitungsanlagen. die letzte Ehre erwieſen 
Die Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können im haben, insbeſondere Herrn 
Baubureau,] Schießſtauge 11, eingeſehen werden; erflere|M > eet Schmidk tiie hie 
können zu Loos 1 fir 4 ME, zu Loos 2 für 3 Mk., zu Loos 31 Pla ; 
für 2 Mk. und zu Loos 4 für 5 Mk., die Zeichnungen gul troſtreichen Worte am | 
Loos 1 für 6 Mk. bei portofreier Ginfendung des Betrages Grabe, ſowie den Sängern 
| von dem Unterzeichneten aa werden, jagen wir unſeren tief: 
Die Angebote zu Loos 1—8, Mit den geforderten Probe: i Dant 
ſtücken zu Loos 1 und 2, A 0 de a Auguſt Sak efühlteſten Dank. 
Vormittags 10 Uhr, mit e chender Auſſchrift verſehen ‘ e Ginter- 
porto- 5 5 beſtellgeldfrei an das Baubureau, Sehne 11 Ii Mae Der punter 


n 


Pacht oder ler ang an viel⸗ } 
ſeitigem Revier mit Rehſtand, A 
in der Nöje von Danzig oder u 
Bahnſtatkon fofort zu über⸗ 


ee i 
evichtsvollzieher in Danzig ⸗ 
Altſtüdt. Graben 32, 2. 


Auktion Silberhammer. 


Donnerstag, 7. Auguſt er., 
Vormittags 10 Uhr, werde ich 
im Wege d. Zwangsvollſtreckung 
folgende bei dem Tiſchler Herrn 


Waſſer⸗ Fabrik, 
nen der Neuzeit in jeder Beziehung 
een 
. ¡Es 10. 51 > e x ci - i x 
Ofignat, J 457 an die Exp. (11095 errien ee, WI Ru wen 1 
Ytofhe Rabattmarken werden | pachten. Offerten unter 11 Bad 


| 
| 
| 
gekauft Heil. Geiſtgaſſe 10, 3.1 Zoppot poſtlagernd erb. (44716 a 


des 1641 unter J 498 an die Grp. erb. 
einzuſenden, wo die Gröffuungstermine um 10, 10½ und Pliebeuen Inkenyekuntergebrachtechegen⸗] 1 Herreuſchreibtiſch und] 1 Kruzifix unter Glas eee 
10% Ahr Vormittags abgehalten werden. PAD e F. Dargardt. ſtände als: r (11139 1 Bolinderburenn und 1 be Gut erhaltene alte 4 


1 
mana Nähmaſchine, 1 Tiſch 
— — — E eee a gegen 

I. Höhe ſchnell diskr. durch Baarzahlung ver leigern. y st, i 
Gold A Karls: Polzin, Geridtóuot(ziefer k. A,, Gerichtsvollzieher in Danzig, SR 
borſt⸗Berlin Rückporto. (104134 Danzig, Hundegaſſe 87. Altſtädt. Graben 32, 2. 


Die Angebote zu Logs 4 find bis zum Eröffnungstermin, 


l Montag, den 25. Auguſt, Vormittags 11 Uhr, einzuſenden. 
| Danzig, den 1, Auguſt 1902. è 
Die Königliche Bauleitung 


Steinicke, Landbaninſpektor⸗ 


meiibietend gegen ſofortige uffentlich melſtbietend 
I gegen 
Bezahlung verſteigern. (11118 gleich baareZahlungverſteigern. 


Ga Janke, Gerichtsvollzieher 


6 


Lie (ENY 


mit 2 Treibhänſern iſt von 
ſofort billig zu verpachten, 
Off. u. J 442 an die Exp. d. Bl. 


Beſte und ſicherſte Kapitals- 
anlage. Neues hochherrſchaftl. 
Wohnhaus i. bevorzugt. Stadtg., 
70% verz., umſtändeh. zu verk. 
Off. u. H 788 an die Exp. (3906b 


Zu verkaufen 


Gasthaus 

im groß. Kirchdorf, maſſiv, mit 
etwas Land, Schankwirthſchaft 
mit vollem Konſens, Kolonial- 
waaren, Drogen, etwas Schnitt 
u. Kurzwaaren u. |. w., was auf 
dem Lande die Kundſchaft ges 
braucht. Näh. Danzig, Grüner 
Weg 2, part. rechts. (4341b 
Villa in Heubude, mit Stall und 
Arbtrh.,5 Mrg. Gart.⸗u. Ackerld., 
paji. f. Rentiers u. peni. Beamte, 
ſogl. bill. zu vk. Off. u. J 141. (41886 
Nenes massives Hans gu verk. 
Heubude, Mittelſtr. 2a, (4387b 
Ich beabf meinGirundstúck 
Kladau b. Prauſt zu vk. Daff.beft, 
aus Wohnhaus, neu. maſſiv. Stall 
u. 2 Morg. Weizenbod, In dem 
Grundſt. tft 30 J. Manufaktur⸗u. 
Materialgeſch. betr., eingn. fic) 
ſeiner gut. Lage meg. a. vorzügl. 
zur Fleiſcheret. Verkaufspreis 
7000 Mk. „ Wischniewski, 
Danzig, Breitgaſſe 17. (48526 
Hei 600.-AAnz.bübjch.Sringrdit. 
Rechtſt. z. h. Andersen, Holzg.5. 

(43316 


Herrichaftlices 
Wohnhaus, 

der Neuzeit entſprechend, Recht⸗ 
ſtadt gelegen, großer Hof und 
Fabrikgebäude, tft mit 25000 % 
Anzahlung vom Eigenthümer 
zu verkaufen. Offerten unter 
J 430 an die Exped. dieſ. Blatt. 
Mein Haus Goldſchmiedeg. 13 b. 
ich willens zu verk. Näh. 1 Tr. 
Mehr. kl. Grndſt. 8% 1000-3000% 
Anz. Näh. Hundegaſſe 39, 2 Tr. 

Gutgeh. Fleiſcherei, großes 
Wurſtgeſchäft, Thorn ſofort zu 
verkaufen. Erforderl. 2000 Mk. 
Off. unt. J 472 an d. Exp. d. Bl. 
Gutes Haus mit Komtoir und 
Lagerräumen, 10 Zimmer nebſt 
Zubehör, zu verkaufen. Näheres 

ei R. Schultz, Hunde: 
gaffe Nr. 52, parterre. (45086 
Ein Grundſtück, Altſt., m. Häl, 
kl. Wohn. 8% verz. zu verk. Off. 
unt. J 489 an die Exped. d. Bl. 

Mein 


harten - Grundstück, 


welches über 6600 Mk. Mieth. 
bringt, mit schönen Mittel- 
wohnungen, will ich verkaufen, 
auch nehme ein kleineres Haus 
mit 2-3 Wohnungen in Zahlung. 
Offert. unt. J 487 an die Exp. 


Reſtauratious⸗ 
Grundſtück 


hei 200 Mk. Anzahlung zn ver- 
kaufen durch 


A. Ruibat, 


Heilige Geistgasse 84 


In Oliva oder Zoppot 
wird eine Villa, für eine Familie 
bewohnbar, zu kaufen geſucht. 
Off. u. J 366 an die Exp. (43966 
Suche ein Haus 
mögl. mit Hof oder kleinem 
Garten, bei etwa 2000 Mark 
Anzahlung zu kaufen. Offert. 
unter J 459 an die Exp. (11094 
In Langfuhr wird eine Villa 
mit Garten zum Alleinbewohn. 
zu kaufen geſucht. Angebote mit 
Angabe der Lage u. des Preiſes 
unt, J 460 an die Exped. (4479b 
Häkereigroſt. m. 2-3 Huf. Land, b. 
3.4000 % Anz. zu kaufen geſucht. 
Off. u. J 434 an die Exp. (44785 


Existenz. 
yo” Gin altes eingeführtes 
Zigarren⸗Geſchäft, befte Lage, 
ijt ſumſtündeh, an tücht. ſtrebſ. 
Menſchen zu verkaufen, event. 
zu verpachten. Offerten unter 
J 356 an die Exped. d. Bl. (44146 


Sichere 
Existenz! 


bietet ſich für jungen An⸗ 
fänger durch Uebernahme eines 
nachweislich ſehr rentablen 
Bierverlags, verbunden mit 
Meineralwaſſer⸗Fabrik und 
Weinhandlung, konkurrenz⸗ 
los in einer Kreisſtadt Weſtpr. 
gelegen. Der Verkauf erfolgt 
anderer Unternehmungenhalb 
per 1. September ſpäteſtns jes 
doch per 1. Oktober d. Js. Zur 
Uebernahme gehören nur circa 
3000 A. Jährliche Miethe koſtet 
nur 360 «4 Gefl. Offert. unter 
11097 an die Exp. d. Bl. (11097 


nde WEP. 0: 5 A 
Gin alt eingef. Milch⸗,Butter⸗ u. 
Käſe⸗Geſchäft ift von gleich zu 
verkf. Näh. Toblasgaſſe 6, 3 


x kac 


2 elegante Rappen 
gleich groß, ohne Abzeichen 
(1,50 m)5Jahre ER 
werth zum Verkauf. Meschke, 
Weidengaſſe 7. (45145 
2 Biegen u. 1 Bock umzugsh. zu 
verk. H. A., Bergſtraße 20, (43936 
Harz. Kangrienh., flotte Sänger 
Bankett. Karrengaſſe Nr. 1. 


Echter Foxterrier 

u. kl. Pudel zu verk. 

Oh Schönfelderweg Nr. 21. 
Glucke m.7 Keich., wß. Rahmels⸗ 
loher, b. z.v. Fleiſcherg. 25,0. i. Git. 


Echte 


Teckel 


10 Wochen alt, zu verkaufen. 
Zoppot, Badeſtr. 2. (4489 b 


Affenpintſch. 3.0. Tobinsgafieil. 


Alte Kleider, Bodenrummel 
zu verk. Jopengaſſe +e, Hof, 1. 
2 Röcke u. Weſten, 1 ſchwarz. u. 
1 grauer, für korpul. Hrn., gut 
erh. u. Frack zu v. Häkerg. 44, 1. 

ochfeiner ganz neuer ſchwarzer 
Behrock⸗Auz., hochf. Sommer⸗ 
überz.,f.gr.itarte Figur paſſend, 
verkäufl. Lanyiuhr, Hauptſtr. 19,2 
Fait n. jów. Gefellſchaftsanz. f. 
Mittelfig.1 Frack m. W. Herrenſt. 
ſchmal. Fuß b. z. vk. 3. Damm 3,2, 

Alte Geige billig zu ver⸗ 
kaufen Schmiedegaſſe 7, part. 

saat neu, ſchwarz, guter 

kanne Ton, Wienerſtühle, 
Tiſche preiswerth zu verkaufen. 
Offerten unter J 458 an die Exp. 
Pianino, neu, 
zu herabgeſetzt. Preiſe zu verk. 
C. Ziemssen (A. Richter), 
Hundegaſſe 36. (9419 
R paſſ. z. Ausſteuer, f. neu, 
Libel Pal garn tur Cudne 
Stühle, Erum., Teppich, Paneel- 
ſopha b. z. v. Langgaſſe 16,1. (43566 
Sopha, Plüſchgarnit., Buffet, 
Spiegel, Schrank, Vertikow, 
neu, billigſt zu verkauf. Breit- 
gaſſe 32, 4 Treppen. (43446 
Plüſchgarn.65, Chafſel., Spiegel, 
Wait Vertit Bettgeſt., Stühle 
u, and. b. z. v. Langgaſſe 16,1. (48576 


zu verk. Langgaſſe 16, 1. (48556 
Steg Plüſchgarn., Soph. Schlaf⸗ 
ſoph. i. Plüſch, Rips, Chaiſelong., 
A 
40/0. 


( 
Faſt neue Möbel 


f. billig zu verkaufen Hunde⸗ 
gaſſe 22, Laden. (44696 
Birk, Anszichbettgestell zu vrt. 
Brabant 1a, 2, Ecke Wallgaſſe. 
Bettgeſtell u. Fahrrad billig zu 
verk. Schüſſeldamm 38, 3 Tr. 
Faft neues 2 thür. Kleiderſpind 
billig zu verk. Jungferngaſſel9, 1. 

Ausziehtiſch, kleines Sopha, 
Stühle, Kleiderſchrank rc. zu 
verk. Heilige Geiſtgaſſe 10,2 Tr. 
Umzugshalber ift ein Sopha, 
2 Fauteuils u. ein Eßtiſch zu verk. 
Vorſt. Graben 41, part., rechts. 


4 Zimmer ung. Möbel 


mit eleg. Plüſchgarnitur, einzeln 
auch zuſammen, zu verkaufen 
Breitgaſſe 19/20, 1, Y, 10-4 Uhr. 
Rothe Plüſchgarnitur (Sopha 
Beef el) ſehr billig zu vk. Theilz. 
gestattet. Frauengaſſe 31, 3 Tr. 

Sopha, Sophatiſch, Stühle, 
all. neu, w. Fortzugs n. Amerika 
zu verk. Sandgrube 29, Hb verb. 


Möbel- Ausverkaui! 


Yb. Schränke, Küchenglas⸗ 
ſchränke, Sopha⸗ und Aug- 
ziehtiſche, Plüſchgarnituren, 
Schlafſophas u. a. Sophas, 
Chaiſelongues, Rohrlehn⸗ 
ſtühle und Trumeauxſpiegel 
Ecke 2. Damm No. 1. 
H. Schwartz. 

Ein gut erh. Kinderbettgeſtell 
billig zu vrt. Altſt. Graben 90, 2. 
Thaiſelongue (Ruhebett) zu vk. 
Hirſchgaſſe 1, part. l., Seeger, 
Verhältniſſe h. fof. zu v.: 1 einf. 


u. teleg. Plüſchgarnitur, 1 nußb. 


Kleiderſchrank, 1Vertik., 1 mod. 
Sophat, ſehr gutes Plüſchſopha, 
42 Mk., verſch. Stühle, gut braun. 
Ripsſopha 25 Mk., 1 Pfeiler- 
ſpiegel, 2 Bettgeſtelle mit Matr., 
Küchenſchrank u. Tiſch, 2 Säulen, 
alles neu, Frauengaſſe 9, 1 Tr. 
2 Kleiderſchr., St. 10 u. 22, jaub. 
Bettgeſtell mit Matr. 25, großer 


Pfeilerſpiegel m. Stehkonſolelg, |? 


Sopha24 % Altſt. Graben 38, pt. 
Soph.Tiſch., Stühl., K.⸗Glasſchr 
Zräd. Kinderw., Bettgeſtem. Mat. 
Kinderbettſt. a. vk. Pfarrhof 48,1. 


Ein ca. 9 Meter langer 

Speisenaufzug 
ijt billig abzugeben. Näheres 
Langgarten 105, 1. (42686 
Gebrauchter Halbverdeck⸗ 
wagen u. Selbſtfahrer, ſehr 
gut erhalt., preiswerth zu verk. 
Altſtädtiſch. Graben 34, (48256 

289” Kochherde "u 

von Schmiedeeiſen, verſchiedene 
Größen, fiehen billig z. Verkauf 
Neufahrwfſ., Sasperſtr.1. (11039 
Eine Kumſtſchneidemaſchine 
mit großer Spiralpreſſe billig 
verkäuflich Danzig, Schwarzes 
Meer, Gr. Berggaſſe 8. (43836 
2 leichte Tafelwagen, 1 Kaſten⸗ 
wagen auf Federn, 1 Jagd- 
wagen ſteh. billig z. Verk. Nelt- 


Wegen 
Geſchäfts⸗Aufgabe 


Mittwoch 


Gut erh. Nähmaſchine ſehr bill. 
zu verk. Am Stein 10, 1 Tr. 


Eine Drehrolle ijt billig zu 


verkaufen Plappergaſſe Nr. 3. 


Gr. Aquarium, f. Schaufenſt. par. 
zu urk.Karpfenſeigen 17/18, part. 


Nener Likörhänler au verk. 
Langgart. 51, Gartenh. 1a, 1 Tr. 
1faſt neueGetreidewaage, 1Bier⸗ 
krahn a. Mefſing, 1 alt. Herren- 
ſchreibtiſch, Settu. Weinfl. bill. zu 
vk. Langfuhr, Hauptſt. 15. Vorm.) 
Jagdgewehr, Cal. 16 mm, faſt 
neu, links choque, Jagdſtock, 
neu, Teſchingbüchſe, gut erhalt. 
bill, verkäuflich Breitgaſſe 107, 1. 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Remiſe, Keller, möglichſt mit 
Hof. ſuche Melzergaſſe 17. (44676 
Fadenlokal mit Nebengel. event. 
Wohn. wird zu miethen geſucht. 
Offert. mit Preisang. unt. J 462, 


Ein Laden 


paſſend zu einem Fleiſch⸗ und 
Wurſtwaaren⸗Geſchäft wird zu 
miethen geſucht, Dämme oder 
Breitgaſſe. Offerten unter 
J 486 an die Exped. 


Repoſitorium u. Tombank billig A 


zu verkauf. Kohlenmarkt 8, pt 


Damenrad⸗Kettenſchutzkaſten zu 
verkaufen Thornſch. Weg 18,1. 
m m 
Günstige 
m 
Gelegenheit ! 
me” Für neu zu etablirende 
Geſchäfte habe ich meine 
moderne Geſchäftseinrichtung 
in eleganter Ausführung preis⸗ 
werth wegen Aufgabe meiner 
Filiale zu verkaufen. Die Ein⸗ 
richtung läßt ſich für jedes 
Geſchäft verwenden oder um⸗ 
ändern. Offerten an (11105 
J Lippmann 
in Bromberg. 
Korallenſchmuck, Granatarmbd. 
billig zu verkaufen. Offerten 
unter J 469 an die Exp. d. Bl. 
Kiefern und tannen Dielen 
und Bohlen von % bis 4” ſtark, 
Z Mauerlatten und 
Balken M 
fomie Eſchen, Birken, 
i 277 in ver⸗ 
Cichen, Rüſtern ſchiedenen 
Längen u. Breiten, ſ.zubedeutend 
herabgeſetzten Preiſen ir vert, 
Dampisiigewerk Italiener, 
RI. Plehnendorf. 
Petr.⸗Apparat m. 6Fl., pol. Tiſch, 
1 Jahrg. Mod. Kunſt zu verkf. 
Schönfelderweg 104, b. Uhrm. 
AlteSt.⸗Schäfte n.neneded.⸗Abf. 
bill. zu verk. Langt. Petſchowſtr. 2. 
Beckers Weltgeſch.,Meyers“ex., 
Zinnſold., Nähtiſch, Kroquet für 
S Perſ.,Hirſchgaſſe 8,1, bill. zu vk. 


Cleveland-Rad, 


fait neu, ſofort billig zu ver- 
kaufen. Zu erfragen Langen⸗ 
markt Nr. 2, 2 Tr. (11120 
Einen gr. Poſten alter Fenſtern 
billig zu verk. Neugart. 38,34. 


200 Caſchen-Ahren, 
40 Regulator⸗Ahren, 
8 Nähmaſchinen, “°° 
74 nene Betten u. Kiffen 


illig zu verkaufen 


Loihanstal Hileicanng, 1,4 
Ein DamensFahrrad 


(Brennabor), fait neu, für jeden 
annehmbaren Preis zu verk. 
Baumgartſchegaſſe 49, pt. 
Ein gut laufendes Rad (Halb⸗ 
renner) iſt billig zu verkaufen 
Willdorkk, 4. Damm 5, 3: Tr. 
Für Liebhaber! 
Alterth. Piſtole zu verk. Offert. 
unt. J 488 an die Exped. d. Blatt. 
Eiserneßtartenkank, Wasser- 
trago, Theekessel u. m. a. zu 
verkaufen Stadtgebiet 93, 1 Tr. 
Häkelarbeit in Creme für 
Sopha und FFauteuils zu verkauf. 
Fleiſchergaſſe 43,2, Vorderhaus. 
2: und 4 rädrige Handwagen zu 
verkaufen Langgarter Wall 8, pt. 


nnere Stadt 


Hl. Geistgasse, hochpt. 
ift eine Wohnung von 2 Stuben, 
großer heller Küche per 1. Okt. an 
ruhige Einwohner für 30 Mk. 
mon. zu verm. Näh. nur Vorm. 
9—1. Bootsmannsg. 8. (43506 


Schäferei 12/14, mit Badeeinr. 
zu verm. Näh. b. Port. (43676 
Alt. Roß 4, 1Wohn., 2 Zim., K., B., 
N RE 
b 


(4366) 
Hochherrſchaftl. 
Wohnung 


am Jakobsthor 1, parterre, 
5 Zimmer, Bade- und Müdchen⸗ 
zimmer, Koch⸗ und Leuchtgas, 
Küche, Trockenboden 2. zum 
1. Oktober ev. auch früher zu 
vermiethen. (11017 


Breitgaſſe 32 
3. Etage, 4 Zimmer, Zubehör, 
zu verm. Zu erfr. i. Lad. (48436 


In meinem Neubau 


Am Holzraum 8, (11021 
5 Min. v. Zentral⸗Bahnh., tit 
noch e. hochherrſchaftl. Wohnung 
m. ſchöner Ausſicht i. d. 2. Etage, 
beft. aus ßgerüumigen Zimmern 
Bad, Erker, Balkon u. ſämmtl. 
Zubehör f. 1000 Mk. zu verm. 
Näheres im Komtoir Am 
Holzraum Nr. 7, H. Scheffler, 

In meinem Neubau 

Am Holzraum Nr. 7, 
noch 3 frdl. Wohnungen, beſt. aus 
3 Zimmern u. Zub. f. 420-460 Mk. 
inkl. elektr. Treppenbeleuchtung, 
Reinigung und Waſſerzins zu 
vermieth. Näheres daſelbſt im 
Wohnung von 3 Zim. n. Zubeh., 
Umſtände halber per 1. Oktbr. 
billig zu vermiethen. Näheres 
Mattenbuden 32, 1 Tr. (43596 
Adebargaſſe tube, Cab., Zub. ſof. 


Brabant 20 


herrſchaftl. Wohnung, 3 Zim. że. 
Garten, ſofort od. per 1. Okt. zu 
verm. Näh. daj. b. Hermann od. 
Langenmarkt 18. Tetzlaff. (9751 


fine Irdl, Parferrewolnnng, 


Garten mit Beranda,4 Zimmer. 
Kabinet, Bad, Küche und 
Zubehör iſt umſtändehalber 
Kökſchegaſſe Nr. 5 vom 
Oktober für 700 Mark zu 
vermiethen (10942 

7 Zimmer, Bad, reichlicher 
Zubehör per Okt. für 1500 Mk. 
zu vermiethen Brodbänken⸗ 
gaſſe 14, 2 Tr. (10981 

7 Zimmer zu Oktober für 
Mark 1000.— zu vermiethen 
Fleiſchergaſſe 34, 1 Tr. (10982 
Langgaſſe 20,2, herrſchftl. Wohn. 
4Zimm. u. Zb. z. 1. Oktb. zu orm. 
Beſichtig. 11—1 u. 3—6 U. (43246 


Kaninehenberg I, 1. lage, 


g | cine herrſch. Wohnung mit ſchön. 


Wohnung von Stube und Küche 
zum Preiſe von 14—16 Mk. zu 
Oktober auf der Altſtadt gej. 
Offerten unt. J 491 an die Exp. 
Auſt. Ww. ſucht kl. Wohn. in anſt. 
Hauſe, Prs. 10-13 Mk., n. außerh. 
Offerten unt. J 494 an die Exp. 
tieri. Ehen. |. z. Okt. Wohn. v. 
33. Zub. evtl. Bad, mögl. Zentr. 
Off. mit Zeichn. wank Preisang. 
unter J 453 an die Exped. d. Bl. 
Geſucht zum 1. Oktober 


Wohnung 


6—8 Zimmer, Bad, möglichſt 
Balkon und Gartenbenutzung 
in Danzig oder Langfuhr. 
Angebote mit Grundriß unt. 
11121 an die Exp. d. Bl. (11121 


Anſt. Handwerk. mit Todt. ſucht 
Wohn., h. Küche u. Zubeh., Prs. 
18-20 . Offert. unt. J 427 Grp. 
Kab Zub. t Okl. Wohnung, St., 

ab., Zub., Preis 24 Mk., Rechtſt. 
Offerten u. J 433 an die Exped. 


In Zoppot wird für eine ältere 
Dame für einige pets Penſion 
geſucht. Off. u. J 492 an die Exp. 


billig zu verkaufen: 1 Dezimal⸗ 


waage, 5—6 Zentner Tragfähig⸗ 
keit, mit Gewichten, 1 Kumſt⸗ 
ſchneidemaſchine, 50-60 Zentner 
den Tag ſchneidend, hölzerne 
Holzmaße u. a. m. Schidlitz, 
Carthäuſerſtraße 36. (652g 

Ein ſehr gut erhaltener 
ſtarker wegen (2 ſpännig) 
tft Bl er Pk: 
zu ver en. Zu erfr. Speicher 
Münchengaſſe 3. Pass 
1 Krankenſtuhl m. Noll. zu verk. 


Fahrrad, 


ſehr wenig gefahren, elegant, 
modern, billig zu verkaufen 
Steindamm 9, Hof. (44736, 
Neues Fahrrad (Naumann's 
Germania) preiswerth zu verk. 
Offert.u.J 463 an die Exp. d. Bl. 

it neu. Kinderwagen zu verk. 


Neugarten 31 im Blumenlad. 
Kinderwagen billig zu verkauf. 


Bergſtraße 21, put, Halbe Allee, 


+ 

gut möblirtes Bimmer 
in der Nähe Fiſchmarkt ab 15. zu 
miethen geſucht. Off. m. Preis⸗ 
angabe unt. J495 a. d. Exp. d. Bl. 
Möbl. Zimmer mit ſeparatem 
Eingang für Vereinszwecke per 
1. September geſucht. Offerten 
unter J 447 an die Exp. (4490b 

Nelteres Mädchen, wenig zu 
Hauſe, wünfcht bei ordentlichen 
MUL. Vereinszimm. zu miethen 
gefudt. Off. unter y 449. (41508 
Vorderſt., part. b. 1 Tr., 1. Sept. 
id. Nähe Johannisgaſſe geſucht. 
Offerten u. J 493 an die Exped. 
Schneiderin ſucht ſep. Kabinet 
Preis 6—7 ME, a. b. Rechtſtadt⸗ 


Bureauräume. 


usſicht, 5 Bm., Bad, Laube u. 


i Zub., 1.Oft. ¿nvermietfen. Nah. 


daj. bei Hrn. Mnrawski, (884 


Freundliche Wohnung, 


1. Et., 3 große, 2 kleine Zim., 
Bad und aller Zubehör zum 
1. Oktober preiswerth zu vrm, 
Beſichtig. 11—12 Uhr. Moritz 
Sinmpi & Sohn, Goldſchmiedeg. 
(10635 


Schwarzes Meerbiſt die!. Etage, 
heſt. a. 6heizb. Zimm.„Mädchgel., 
Bad, Laube im Garten u. Zubeh. 
ſofort zu verm. Näh. part. (7985 


Garteng. 5, herrſch. Wohnung, 
8 Zimmer żę, billig zu verm. 
Näheres daſelbſt oder Langen⸗ 
markt 18 bei Tetzlaff. (9750 


Herrſchaftl. Wohnung, 
7 Zimmer, reichl. Zubehör, 


Kohlenmarkt 9 
8. Et. p. Okt. gv. N. Langgaſſe 44. 
(10415 


Hundegaſſe 97 


iſt die 1. Etage, beſtehend aus 
4 Zimmern, Entree, Küche, 
Müdchenſtube, Boden⸗ u. teller- 
raum zu vermiethen. Dieſelbe 
eignet ſich auch für Komtoir u. 
Näheres im 
Laden, Eing.[Hundegaſſe. (10674 
Holzyasse 7,prt., Wohn. 4 Zim., 
Bad, Balkon, Kammer, 725 Mk., 
zu v. Näh. daf. im Laden. (42556 


6 Zimmer, gr. Entr.,ev.Badeſtub. 
u. Zub. p. 1. Okt. zu verm. (10686 
eee 


Holzmarkt 5, 2. EL, 


4 Zimmer, Entree, Boden, 

Keller ꝛc.für 1000 A vom 

1. Oktober zu vermiethen 

Nüh. Schmiedeg. 10,1. (9641 
CEMENTERA 

Herrſchaftliche Wohnung 7 
Simmer, reichlicher Zubehör 
Pfefferſtadt 56, 2, zum 1. Okt. 
ganz oder getheilt zu vermieth. 
Näh. Hl. Geiſtgaſſe 132, 1. (8044 
SD 


Wohnungen D 


von 3 Stuben, 1 Stube 


3 Zimmer, 


Entree, Küche, aller Zubehör, 


hochpt., 450 Mk. jührl., 1. Okt. zu 
vrm. Jungſtädt. Gaffe 8,1, (44756 


Sandgrube 37 Hofwoluung, 
2 Zimmer von ſofort an ruhige 
Leute zu vermiethen. 


Eine Wohnung iſt zum 1. Okt. 
zu verm. Große Gaſſe Nr. 4. 


neben der 


8. Auguſt. 


Eine Wohnung 3 Zimmer, 


Balkon u. Zubehör zum Oktober 
zu vermiethen. Zu erfragen 
Johannisg. 38, Wohn. f. 111/18 
Mk. an anſt., fri. Einw. zu vm. 
Breitgasse 41, Wohn. von 
Stube, hell. Küche u. Hofraum v. 
1. Septemb. zu verm. Nah. 1 Tr. 
Hirſchgaſſe 8, 2 St., K., Ent. u. 
Zub. 27 Mk. z. 1. Okt. u. St. K. u. 


BLUSEN 


und 


Zubehör zum 1,Septemberwdet || 


1. Oktober zu verm. Prs. 15 Mk. 
Holzgasse freundliche 
ür Wohnungen ſof. o. Oft. für 


. 5.550% N. Fleiſcherg. 56 59, p. l. 
50.4 N. Flelſcherg 641950 


Steindamm II, 


herrſch. mod. ausgeſt. Wohn. von 
5 Zimmern, Bade⸗u.Mädchenſt., 
Waſchküche 2c. per Okt. zu verm. 
Meld. Steindamm Nr. 8. (44776 
Frauengaſſe43i.e.herrſch. Wohn. 
2 Bimm., Cab., verſchlßb. Entr. u. 
Zub. a. ruh. Mieth. bill. p. 1. Okt. zu 
pin. Näh. i. Komtoir o. 1. Gt. (44096 
2 Wohn. v. 2 Bimm., 17 u. 18 Mk. 
z. Oktober Große Bäckergaſſe 7. 
Kl. Wohn., 1 Stube nebſt Zub. 
Fleiſchergaſſe 88a fof. zu verm. 
Weidengaſſe 8, Wohn., 1. Et. 2gr. 
Stub., Zub. Okt. zu verm. Klaks. 
Wallplatz9, 2 Zimmer, Kch., Stall, 
gem. Hof v. 1. Okt. zu v. Näh. 1 Tr. 
Jungferug. 5, Wohn. a. anſt. Leut. 
zu verm. Pr. 1315 Mk. Näh. part. 
Johannisgaſſes 8s, 2. Et., 1 gr., 
1 kl. Zimmer, gr. helle Küche u. 
Zubehör an kl. Familie zu verm. 


Kohlenmarkt 31, 


zweite Etage, 4 Zimmer per 
1. Okt. zu verm.? im Laden. 
Mottlauerg. 15, 1. &tg., herrſch. 
Wohn. v. 5 gr. Zm reil Zub. und 
Gatt. p. Okt. z. vm. Näh. Nr. 14, pt. 
Wohnung v. Stube, Cab., Küche 
u. Stall zu verm. Schilfgaſſe 1a. 
Johannisg. 59, 2 Stuben, Küche 
und Zubehör z. 1. Okt. zu verm. 
Altſt. Grabens 9, Eg.,Malerg., 
2 Zimmer, Küche, Kell. z. Oktober 
od. auch früher zu vm. Näh. daj. 
3 Tr. rechts, Vm. v. 10 Uhr (44886 
Hl. Geiſtg. 59, pt. 2 Bimm, ab., 
Kch., Zub., paſſ. z. Plätt., Abverm., 
a. Komt.geeig., z. Okt. z. vm. (4419b 
Heil. Getſtg. 53 ift ehrrſch. Wohn. 
1. Et. beſt. a. 2 3., Cab.,verſchließb. 
Entr. u. Zub. p. 1. Okt. zu vm. Miah. 
Fraueng.43, im Somtotr. (44106 
Olivaerthor 19, hübſche 
Wohnung. v. 3 u. 2 Zimmern u. 
Zub. billig zu orm. Mix. (44496 
Wohn. 2 Zm., 2 Kab. gr. Entree, 
Preis 460 Mk. NAG. Sandgr. 53. 

(43425 
Hockherrsch. Wohnung, 1. Eig., 
6-8 Zimmer, ſehr reichl. Beigelaß 
gr. Veranda, Gartenbenutz., Okt. 
zu verm. Langgarten 33. (10764 


Herrſchaftl. Wohnung, 


5 Zimmer, Badezimmer, mit 
reichl. Zubeh. ift z. Oktbr. zu um. 
4. Damm 4, Adlerapotheke. (8722 


270 Mk.inel.Waſſrl. Garteneint. || 


Schellmühl, Wieſendamm 1, eine 
Wohn., 23im., Küche u. Zub., für 
gleich oder 1. 9. zu verm. Hübſch 
gelegen, nahe Bahnhof. (4222b 


Nenufahrw., Bergſtraße 25, 
i. d. kl. Häusch.f. 1 Fam. m. Gart., 
d. d. Straße, 3,43. gr. h. Kch.v. Zb. 
auch Wohn., St., Kab. h. gr. ch., 
v. Zub., Werkſtatt m. Feuerſtelle, 
auch in. Wohn. zu j. Gewerbe z. v. 
Neufahrw., Albrechtſtr. 21, find 
noch einige Wohn., beſt.a. St., Ch., 
Kh. Ent., Kll., Bd. u. Stll., Waſſ. u. 
Elo. i.Hauje, i. Pr. v.16 A v. ſof. 
od. 1. Okt. zu vm. Näh. daf. part., 
rechts, bei Jurczyk. (44626 

Schidlitz, Karthäuſerſtraße 48, | 43236) 
Wohn., gl. od. Okt., f. 14 1.134, 
nnn 
Schidlitz, Unterſtr. 4, find Wohn. 
v. Stube, Kab., Küche, Bod, Sell. 
Waſſerleitung in der Kch. zum 


Langgrt.29, Grtwhn., 23., Küche, 
Kell, Stall u. Lb., v.gl. N. daf., 1 Tr. 
(41896 


Kohlenmarkt13,1Tr,, 
freundliche Wohnung von drei 
Zimmern, 1 Cabinet u. Zub., z. 
Penſionat pafi, für 700 Mk. zu 
um. N. Kohlenmarkt 6, Lad. (43320 
Langgarten 82 
2 Zimmer, gr. Entree, Küche u. 
Zub. z. 1.Oktb. zu vm. Küchler. 
Zu Oktob.eine Wohn., 16 Mk. zu 
verm. Petershagen an d. Rad. 4. 
Weikmannsgaſſe 4, 
Wohnung für 19 Mk. zu verm. 
Nah. Thornſcher Weg 12, Laden. 
Kl. Wohnungen, Stube u. Küche, 
ür 12 Mk. u. 8,50 Mk. zu verm. 
Brabant 12,2 Tr., Ecke Wallgaſſe. 
Heilige Segel 125, 2, herrſch. 
Wohnung v. 2 Stuben, Cabinet, 
Küche und Zubehör z. Oktober 
zu verm. Beſichtigung 10.12 Uhr, 
Nachmittags 3-5 Uhr. (44636 
Sofort zu beziehen Bleihof 
Nr. 5 warme Winterwohnung 
für 12,50 & u. 13,50 . 


ul. Wohnung, 3 Zimm., Küche 
u. Zub., 1. Etage, für 450 Mk. ſof. 
zu um. Grüner Weg 3, pt. (4470b 
Huuflegasse 69 2 gr. Zimmer 
nebſt Zub. z. 1. Okt. zu vm. (4468b 
An der nenen Mottlau 6 

3 Zimmer, Cabinet u.2 Zimmer, 
Alkov. u. Zub. z. v. N. daſ. pt (44645 
Kl. Hosennähergasse, 
Wohnungen, Stube, Küche zu 
verm. Näh. Frauengaſſe 24 part. 
‚Abeyuyasse 4 Wohnung von 
23imm.‚heizb.stab.n.reichl. Zub. 
1.Okt. zu vm. Meld. r. part. (44296 
Langa. 102, 1, ift eine Wohnung 
für 900 Mk. zum 1. Oktober zu 
verm. Näh. im Laden. (44076 
reundl. Wohnung, 3 Zimmer 
Zubehör f. 408 RE jahn zu vm. 
Näheres Gr. Berggaſſe 23.(4386b 
Fleiſchergaſſe 78, 2, Etage, 
BBimmer, Entree, Küche, Mädch. 
Stube u. Zubehör zu um. (44115 


Taſtadie 39a, 1 Tr. 


iſt eine Wohnung von 7 Bimma 
Bad u. Zubehör von gleich oder 
1. Oktober zu vermieth. (44840 
Herrſch. Wohnung, 
#3 Zimm., Cabinet u. Zub. 
(Waſchkche.) Hausthor⸗Ecke 
A (Poftamt), 2. Et. z. 1. Okt. 
evtl. [pater zu verm. NEH, 
gegenüb.,Altſt. Grab. 32, 1, 
von 11-1 u. 4-6 Uhr. (44886 


r 


Kohlenmarkt 35, 
Ecke Heil. Geiſtgaſſe, ijt die 
3. Etage, beſtehend aus 
4 Zimmern, Küche, Entree 
Mädchenkammer, ſchönem 
Balkon, Boden und Keller 
per 1. Oktober für 800 Mk. 
zu vermiethen. Näheres 
Langgaſſe 28, Laden. (10786 


2 Wohnungen von je 


= A een cr Abeer ese 
4 Zimmer-Wohnung, 1 Tr., 
Bad, Gas, Zub., 850 Mk. NAŃ. 
Fleiſchergaſſe 56/59, pt., 1. (44946 
Poggenpfuhl6sſind Wohnung. 
Stube, Kabinet, Küche für 20 und 
22 Mk. zu verm. Näh. 1. Etage. 


fanggarten 40, 1. Gt., 


5 Zim.„Mädchenſtb, viel Zubeh., 
Daſelbſt im Gartenhauſe 


Meneste 


3 Bint, Veranda, viel Subeh,, z. 


1.Oktob. zu verm Beſicht. 111 u. 


8—5 Uhr erb. Näh. Gartenhaus. 
Eine Wohnung von Stube, Kch. 
und Boden zum 1. Oktober zu 
vermiethen Laſtadie 15, par 
Part.⸗Wohn m.i Schauf., Won. 
b. 2 Zimm. ,h. Kch. u. Zub. prsw.zu 
uvm., 1 Tr. Gr. Bäckergaſſe 12/18, 
Franengasse 14 
Wohnung 2 Stuben u. Zubehö 


vom 1. Oktober zu vermiethen. 


Holzgasse 12, 2 Tr. 
tft eine Wohn, von 2 Zimmern, 
Cabinet, Küche und Zubehör 


umſtändehalber ſofort billig zu 
vermiethen. Beſicht. 10—12 Uhr 
Bormitt, und 4—6 Uhr Nachm. 


R DA zwei freundliche 
Breifgassosb, Bimer, ache, 
Frndl. Hofwohn. v. Stube, Küche 
l. Bod ſof vm. Gr.Berggaſſ 
Helle Hofwohn., gl. o. 1. Okt. iſt zu 
verm. Schichaugaſſe 20. (45106 
Wohn. v. 2 Zim., Kab. u. Zub. iſt v. 
1. Okt. zu bez. Brodbänkeng. 11, 1. 
Vier helle Zimmer mit 
veichl. Zubehör zu verm. 
Goldſchmiedeg. 34, Näh. i. Laden. 
Umzugshalber 1 kl. Wohnung 
von ſogleich od. Oktob. zu verm. 
3. Damm 14, 3 Tr. (44996 
Pnradieśgajje sl, Nähe des 
Hauptbahnhofs, Wohnung von 
4 Zimmern und Zubehör zu 
vermiethen. Näheres 3. Etage. 
Freundl. Wohnung, 2 Stuben, 
Küche, gr. Boden zu Oktober 
zu vermiethen Schüſſeldamm 10. 
In anſtänd. Hauſe pe do 
Brauhaus Za, Stube, Cab., d.gr 
Kch., Kell., Bod. 1. Okt. z. v. Nah.pt. 
Herrſch. Wohnung, Breitg. 43, 
1 Tr., v. 1. Oktober zu vermieth. 


modernen 


kleidsamen Facons! ; 


Sonnenschiume. l 


in schwarz und Y 


allen gangbaren Farben. gi 


Speeialität: 
Öhgamleste Mohaiv-Röcke. 


Neuester Schnitt! Solide Stoffe! 


Heine Blusen und Kostümröcke zusammengestellt, er- 3 


Wohnung v.3 Zimm. m. Zubehör 
zu verm. Pr. pro anno600.% Auf. 
1193 Uhr Mittags. NY. i. ee 


Mehrere Wohnungen 
von ſofort oder ſpäter zu vm. 
Kneipab 7/8, R. Fürste. 

2 Stuben u. all. Zub. v. 1. Okt. 
zu vermiethen Brandgaſſe 9 d. 
Frdl. leer. Zm.m. Nebeng. fof. an 
1. Nanſt. Dam. z v. Hl. Geiſtg. 131,4. 
3 Zimmer u. reihi. Zub. v. 1. Okt. 
zu verm. Brandgaſſe 9 d, prt. 
Wohn. 11% Am Steint6. N.! Reſt. 

Eugliſcher damm 11,1, Stube, 
Kabinet, helle Küche. ſofort oder 
ipüter zu vermiethen. Näheres 
6. Vizew. Hof part. u. Abraham, 
Danzig, Hundeg. 32, 1. (11131 

Vanggarter Wall 6, Stube, 


r.] Kabinet, Küche, an kl. Famil. zu 


v.Ahraham, Hundeg. 32, 1. (11129 


1Wohnung, 2Tr.,3ZZimm. u. Zub. 
zu verm. Breitgaſſe 34. (45086 


Beſichtig. v. 11—1 Uhr Vormitt. 


Brodbänkengaſſe Nr. 23, 
2. Etage, 2 Zimmer, Cabinet u. 
Zubehör f. 450 Mk. zu vermiet 


Stiftsg.5, 3 Zim. 420 Mk., 2 Zim. 


Parterre⸗Wohuung, 
St., Kab. Küche, Badeeinv. u. Zub. 
N. Petershag.h.1.Kirche32,800, 
Vorſt. Graben 28 ſ.2Hofwohn. zu 

.Zu erfrag. 1. Hof. Flader. 

Wegen Todesfalls 
iſt die in d. 3. Etage Holzſchneide⸗ 
gaſſe7 gelegene, helle, geräumige 
Wohnung, 4 Zimmer, Mädchenk. 
u.a. Zubehör, 1. Okt. z. v. f. 750 Mk. 
N.daſ.o. unten i. Geſchäft. (45116 
Tiſchlerg. 56 frdl. h. Wohn. v.gl. 

Zwei große Zimmer, Entree, 
Zubehör für 29 Mk. inkl. 
Waſſerzins von gleich oder 
ſpäter zu vermiethen. Frau 
Rohde, Wallgaſſe Nr. 22. 
Eine Wohnung iſt zu vermiethen. 
Zu erfrag. Burggrafenſtraße 11. 


Schw. Meer 3 ijt eine Wohnung 
v. 2 Stuben, Cabinet, Alkoven, 
Küche, Entr., Bod, Sell. Eintritt 
1.8. Gart., z. Okt. zu vm. Pr. 580 % 
Beſichtig. 11-1 Uhr u. 4-6 Uhr. 
Sofort, Wohnung, 13 Mk., zu 
verm. Barthol.⸗Kirchengaſſe 20. 


Pieliersinli 0, , 


herrsehallliehe: Wolnung 
6 Zimmer, Bad, Balkon 


und aller Zubehör, fowie Gas: 
einrichtung per 1. Oktober zu 
vermiethen. Näheres daſelbſt. 


Für 14 und 15,50 Mk. 
Wohnungen zu vermth. 


Reitergaſſe Nr. 14. (11091 


Herrſch. Parterrewohnung, 
5 Stub. gr. hell. Küche, Mädchen: 
ſtube, Keller, Boden, Waſchküche, 
Trockenboden zum 1. Okt. auch 
früher billig zu verm. Schwarzes 
Meer, Biſchofsgaſſe 10, 1 Tr. 


Gute Brodstellen! 


Wohnung (Penſion., 43m.) nebſt 
General⸗Agentur zu hab. Vorſt. 
Graben ⸗Ecke. Nah. im Bureau 
„Kosmos“ Stadtgrab. 16. (10951 
Engl. Damm 6b ſind noch einige 
Wohn. v.3Zimm.,, auch 2 Stuben 
u. Cab. u. viel. Zub. p. 1. Oktober 
zu verm. NEH. daf., im Hinter- 
gebände, b. Ørn. Liidko. (44616 
Schilfg. 6,1, iſt e. Wohn., beſt.g. St., 
Rab., hll. Küche u. Bod. p. Okt. z. v. 


Heil. Geistgasse 48, 


2 Zimmer u. Zubehör zu verm. 
Poggenpfuhl 66, Wohn., Stube, 


Cabinet zu verm. Zu erfr. 1. Et. 


Dominikswall 


Nd Wohn. von 5—6 Zimmern 
m 2., 3, und 4. Stock in Preis- 
lagen von 4200—1600 Mk. per 
1. Okt. u. 1. April miethsfrei. 
Kl. Wohn. mit Stallung, Wagen⸗ 
ſchauer u. Remiſe für Broſchken⸗ 
beſitz., u, eine Dachſtube für 6% 


Offerten u. J 444 an die Exped. es und Kabinet mit Zubehör 2 Zimmern, hellen Küchen und zu vermieth. Nah. Hühnerbergß5. 


A Ar Bl DIE EHEN: 
Lanytuhr, Nähe des Waldes, 
wird von einer Dame möblirt. 


Zimmer mit Penſion geſucht. d 


jofort zu vermieten. 
q Nach. bet Wahl, Thornſcher p Hacibenaate 25 prt. (44436 


Zimmer, Entree, Küche, Zube). 


Weg 16, 2 Tr. (10524 


ubehör vom 1. Oktober zu um, 


Langenmarkt 42, 3, 
5 Zimmer, reichlich. Zubehör, 
Waſchküche, gleich od. 1. Oktober 


Offerten u. J 437 au die Exped. SWS Ott. zu vin. Rammbau 46,0445 4b gu verm. Miah. daf. part. (44826 


Neufahrwasser, 
Ohra, Schidlitz, 
Stadtgebiet etc. 


1. Oktober zu verm. Dafelbit 
ein Wagen zu verti. 


Stadtgebiet, Schillingsgaſſe 48, 


find frdl. Wohnungen zu 12 u 


10 Mk. Oktober zu verm. (4501b 


Langfuhr, Allee, 
Zigankenberg, 
Heiligenbrunn ete. | 


Heil. Geiſtgaſſe 6, | 


geben recht kleidsame und praktische Toiletten, 


Ernst Crohn, 


32 Langgasse 


32. 


EPEE 


(9047 R 


Cute, Küche, Zub., 
16.4 zu v. Herthaſtraße l,. Lad. 
Langfuhr, Hauptſtr.76, e. Wohn., 
1 St. i stab, Gute. Küche m. Jub. 
Eſchenweg!sdiſt e. frdl.trock. Wh. 
3 Zim. u. viel Zub. v. fogl. u. ſp. 
3.0. Zu erfr. v. 2 Uhr Nchm dort. 
Hochh. Wohn. v. 7 reip. 9 Zimm., 
Bad de., eventl. mit Stall per 
1. Oktober in m. Villa an der 
großen Allee zu vermiethen. 
Stube, Küche, Stall ꝛc. 18 Mk. ſof. 
Wohnungen Gr. Allee, Berg⸗ 
ſtraße 22, v. Stube, Cab., Küche 
u. Stube, Küche v. ſofort zu um. 
N. d. b. Vizewirth Nisseri, (11093 
Eine Wohn. v. 2Zimm. u. Kabinet 
v. fof. für 18 Mk. zu verm. Halbe 
Allee, Ziegelſtraße, Grónko. 

Wohnungen v. 2 u. 3 Simm, mit 
Balk. für 22 u. 24% z. vm. Halbe 
Allee, Ziegelſtraße, Grönke. 

Wohn. v. St., Kb. f. 16,50% Halbe 
Allee, Ziegelſtraße, Arönke. 

RO EA Halbe Allee, Berge 
ſtraße, zu vm. N. Sandgrube 29. 


Zoppot, Oliva, 
Westerplatte, 
Brösen, Heubude WM 


Zoppot, Schulſtraße 35, hohes 
Part. od. 1. Et., herrſch. Winter- 
mohn., gr. Cntr., Zim. 2 geſchl. 
Verand., hzb. Mochſt., rchl. Zub., 
Grtben. u. elekt. Anlg.1. Okt. z. vm. 
Lage ige. v. Gärt. umg., 6 Min. 
vom Bahnhof. Näh. 1. Et. (43806 


= 
© li Way 
Seeſtr. Nr. 16, Chauſſee nach 
Glettkau, dicht hinter der Gijen= 
bahn, ſind Wohnung. von 2, 8 u. 
4 Zimm. mit Gart.⸗ u. Gemüſel., 
zum Prelſe von 16-30 Mk. mon. 
zu urm. Näh. daf. b. Hrn. Kopin, 
M. v. Dühren, 
Langfuhr, Bahnhofſtr. 5. 


Oliva, 


Roſengaſſe 13 (Mormonen⸗ 
ſchloß) it eine ſchöne Parterre⸗ 


(44976 W. 


Wohnung, 4 Zimmer, Küche u. 
Zubehör, verbunden mit Park⸗ 
benutzung, zum L Oktober billig 
zu vermiethen. Näheres bei ru. 
Nagorsni, Roſengaſſe 14. (8938 


Pliva. Herrſch. Wohn., 3 Stub., 
Mädchk., ſch. Veranda, rchl. Zub., 
Grt.Köllnerſtr. 18, 1vis-Asvis d. 
Südpf. d. Kgl. Gart.z. 1. Okt. 1902 
z. Um. Beſicht. 11—1 Uhr. (42606 


2 Zimmer, reik Zub. ſow. Grt., Bröſen, Villa Eugenia, 
tft Heiligenbr.⸗Weg, part., gang | fino herrſchaftliche bequeme 
nahe der Hauptſtraße, billig ¿ul Winter⸗Wohnungen zu ver- 
verm. Näh.⸗Hauptſtr. 9. (43450 miethen. Näheres part. (10620 
Herrſchaftl. Wohn., 3-4 Zimm,| Winterwohnung in Zoppot, 
y. Zub., b. zu v. Langi., Marien⸗ Danzigerſtr. 46, 4 Bimm., Ver. 
ftraße 10. Wnet, ból. B. hen, |n. viet ne tata 
c JopparguteW.⸗Wohnungen bill. 

fangfugr Elſenſtr. 17, 1. Gt, zu verm., 1 3. Kch 1. Zub., 2 3. 
Entree, 4 Bimm., Küche, Baj HE. | Küche n. Zub. 3 Z Veranda, ch., 
Nebenräume z. 1. Okt. zu verm. Kammer, Trockenbod. u. Stall 


Näh. das. 1. Et Johaunzen. (12936 
Ulmenweg 13, zwei Wohnungen 
je Entr. 4 gr. Zim, Küche, Bade⸗ 
u. Mädchenſt., Nebenx., z. 1. Okt. 
zu vm. Näh. part, rechts. (42046 
lmenweg 18,3 Tr. Entr., 2 Zim. 
Küche, Nebenr., Badeſt., z. 1. Okt. 
som NähFrauKkatschke. (42950 


ee eee 
Zwei große Zimmer, Glas⸗ 


veranda, Zubehör, an kinder⸗ 
loſe Herrſchaften für 24 Mk. 
zu vermiethen. Näh. Bruns⸗ 
höferweg Nr. 35, part. 


Langfuhr, 


Hauptſtraße Sk find Servi. 
Wohnung A N äh. daf. 


St. Range, Danzigerſtr. 85. 


Zoppot, möbl, Zimmet, 
ſchön, geräumig, in el⸗Villa, nahe 
Bahnhof, teid auch fou. zu vin, 
Garten U. Laube zur Benutzung. 
Offerten unt. J 473 an die Exp. 


Hl. Geiſtgaſſe 120 iſt egm. Zim. z. 
vum. A. W. Bupſchen (43406 
Jopengaſſe 51, 2 Tre, MD. 
Simm. an Dame zu vrm. (40996 

Pfefferſtadt 76, 4, links, 
ſofort 1 oder 2 fein möblirte 
Vorderzimmer in neuem Hauſe, 


nn „ dl 
Marienſtraße 14, 2 Ct. Gan bel wille man erna 


Stub., gabinet, He, Zubeh. p. 
Skt zu uvm Nähe b. Bizer.Gootze 
pta Abraham, Pap Gundega, 


b — 

Dangfuhr, Ahornweg 6, 1. 
und 2. Et., Wohnung 7R u. 
3 Bimm. p. Okt. zu vm. NAD, pt. 
bei Zimmermann u. Abraham, 
Danzig, Hundegaſſe 82, 1. (11180 
St. Michgelsweg 191. bill. Wohn. 
Zu vn. Zu erfr. b. F. Nocke. (4509 


Die 1. und 2. Elage 


meines Hauſes Hauptſtraße 8, 
beſtehend aus 1 Saal, Zimmern, 
Bade: u. Mädchenſtube, Speiſe⸗ 
kammer, Garten, ſehr viel Bei⸗ 


2 gut möblirte Zimmer 


ſind einzeln od. zuſammen billig 
zu verm. e eee Y de 
a 


Möblirtes Vorderzimmer 


iſt von gleich zu vermiethen 
1. Damm 4, 3 Treppen. 


Langgart. 107 g. m. Z. z. v. (44500 
Hundeg. 97,2, e. mbl. 3.3.0. (44236 
Für Zirkusangeſt., nächſt. Nähe 
mbl. Zm. z. v. Schüſſeld. 2,1(4424b 
i 60 TE 
Vorst Graben 44 B. Does 
mbl. Zmm.m. Penſ.a. H. z. v (44086 
Elegant möblirtes Zimmer mit 


ela, b. für 1200 u. 1000 Mk. zu v. Cabinet ſehr billig zu vermieth, 
40001. Weinhändl. Hrn Busch. Heilige Geiſtggſſe 106, 2. (48746 


Mittwoch Danziger Nenefte Nachrichten. 


6. Augu Bie. 12 
RNA e land: B 
ODO 00006809890 8888 


Krönumngsfeier 
M. M Konie Eduard I, 


findet nunmehr beſtimmt am 
Sonnabend, den 9. Auguſt 
ſtatt. Wir verſenden an dieſem Tage an 
Alle, welche uns rechtzeitig zu untenſtehenden 
niedrigen Preiſen Beſtellung einſenden an 
uns einzeln aufgegebene Adreſſen im Krönungs⸗ 
bezirk Weſtminſter mit dem Krönungsdatum 
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3 abgeſtempelte 
ö 3 prachtvolle 

© Krónungs -Postkarten. 
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Alſo hochintereſſant für jeden Sammler. 
Es ſind 21 verſchiedene Muſter vorhanden. 
Preise (einzeln zuadreſſirt) ; 

A Stück 25,50% | 15 Stück i a 3,00 A 


» FE ry ‚00 Ma 21 7) + a 4,00 17 


m 2 
ER KORG 1600: 
ren Sonnabend, E Der Betrag wird in ungebrauchten 
8. en 9. zb a deutſchen Freimarken erbeten. Briefporto nach 
- 15 England koſtet 20 J. Genau adreſſiren! Genau 


Adreſſen angeben! Senden Sie zuſammen 
mit Freunden und ſparen Sie Porto! 
Späteſtens Donnerstag abſenden! 


Continental Publishing Company. 


© 

© 

B Regent Square No. 35. (10953 
[e London W. C. England. 
19 

@ 


088: 890808900 600 


auhölzer. 


Salfenlagen, Wianerlatten, 
Sparren, Rrenghalser, 
Sohlen, Bretter, 
fertig gehobelte Fußböden und 


Tassen, bunt dekorirt 4 3 5 are Teller s tief und fad 4 4 1 ; i He Goldrandbecher 7 
Kindertassen, dekorirt „„ 12 Pfg. Teller blau Zwiebelmuſter Ad Sa 4 - Bais. Goldrandbecher mit Buchftaben 12 Pia. 
Frühstücksteller, dees: 10 . | Vorrathstonne mu use 2795. Compotschale ca gros. . 15 xi, 
Kaffeeservice, oe, 2.20 mt. | Salatiéren eg serie... 35 vf. Wassergläser ... 3, 6, Ban 
Goldrandtassen. „1... 18 P. Kaffeebecher rs Gar. Liqueurbecher wit som Bar. 
Compotschalen Sen. | Salz u. Mehimetten ` 33 Ph Buiterglocken ....... 25 Ph. 


ee Emaille soeben eingetroffen. 


Besonders eier Angebot. 


6©6000062006300085009800008000500906 


5 A chſchaalung, 
Trinkbecher . 12 si. | Casserolle 3: 2 30 sr. | Milchkannen «<=... 59, | Valk Da aalen und Latten 
Ringtópie . .”. 46. 65,72 sw | Schöpflöffel . .. 23 0 |Handlenchter . 0 % Balken ſchaalen und Latten 


Schmortöpfe 35, 48, 62 si. Eierkuchenpfanne . «+s. 19 sr Speise-Menage :. 135 mu. | 
Maschinentöpfe . . 18, 25 sx. | Salz- und Mehlmetten. 80 sr. Kehrichtschaufeln, | tacit, 25 ia 
Wasserkessel : 1,05, 1,35 we. Anfwaschwanne .. 2 1 m: | Seifnäpfe, zun Hängen, . . . 19 Pi. 


Milchtöpffe .. . 39, 48 sj. | Spucknapfe 2-29 sn. | Kaffeeflaschen. . . 45 m 
Emaille-Eimer, xm uns.. sg 


Baify, Pose & Adrian. 


— — 


larnung 


Nie lache im Gaudet Sefinolige Honigtuchen werden y 
auf den Packungen mit dem Ber: b 


Thorner Kathaß te den 
Thorner Honigkuchen 


19 8 CZ 


8 


Salon-Säulen . A 195 5 Küchenlampen . 25 32, ae Big 
Vogelstinder ¿54 3,75m. Tischlampen 1,35, 1,85, 3,25 w 
Blumentisch 3,35 w. | Hängelampen sa... 425005 

. + +: L65 me Schirmständer. 1,45 n | Britannia-Esslöffel. . 9, 13, 16 gy, | 
Konsolen +10, 25 40 F. | Polsterbettstellen 6,95, 7,95 m.. | Britannia-Theelöffel , 5, 8, 10 sic 
Schlisselbrett imei +. Also | Kinderbettstellen .. . 9,50 mr. Wirthschaftswaage A 1,75 Mt 
Klammern vv ege 12 u. Kinderstühle. . . 48, 88w, | Soda-, Seife-, Sand-Garnitur 78 sn. | 
Plätthretter se 34. 1,69 m. | Petroleumkocher 1,15, 2,50, 3,95 m: | Waschkessel +=, 3,85 a: 


ae der Dominiks-Woche 


1 aui Herrmann Thomas, Sem A 
Königl. Preuß. und Kalſerl. Oeſterr. Hoflieferant. 


u Só ZANE ye 


Konkurs⸗ „Ausverkauf. 
35 Heilige Geiſtgaſſe 35. 
Das aus der Eugen eg Nr e 
herrührende Waareulager, beſtehend 
fertig eingerahmten Waudbildern, Helgemälpeu, 
Grabirungen, Photographien, Lithographien, 
Oeldrucken und lojen Blättern; ferner Spiegeln, 
Hausſegen, Heiligenfiguren, Kreuzen, Geſang⸗ 
büchern, Gebetbüchern, ewige Lampen, Altar⸗ 
leuchtern, Altarlichten, Roſenkränzen, Emaille: 
bildern, Leiſten, Rahmen, Kartous, Photo⸗ 
graphie⸗Rahmen jeder Art 
ſoll Pee zu jedem nur annehmbaren Preife aus⸗ 
verkauft werden, da das Lager bis zum 15. ds. Mis. 
geräumt werden muß. — Wiederverkäufer werden auf 
den Konkurs:Ansverkauf aufmerkſam gemacht. (4250 
. äußerſt Sim 
— un: 12 Hau i 3 y —6 Uhr 


Sekanntnadjnig! E 


igs und Um d bi 
ich bierbusch die erdebene Wentepeilung, daß i tatę 1 5 | 
Weifwanren, Slickereien, Spitzen, vorgezeichneten 

und beftidsten Handarbeiten, Corfeis 20. Y 


Dominik Langgarten | 

it Saul 103 ausſtohe und dieſelben zu fabelhaft A 

billigen Heel ester San mieze ME foe 7 
0 kere ow 

es pe n Ein nsätze zu Blouf en un andere Cud 

1 


A. Graff ana Berlin, 


Stand Langgarten am Haufe Nr. 103, Cetek 
eu er an ber en ES 


i 


A 


> A Hike Geigenbaner, 


Danzig, Heil. Gewlante 17. 


3. Diigel Harmoniums 
Gröſtte Auswahl. 
Leichte Zahlungsweiſe. 
‘ Leih- 3 


0. Heinriebsdarl ES Mi = 


Gassner’s 


flüssige Crémefarbe ' 
erönt 0 815 und beffer als pom Vorrath empfehlen billigſt noch Y 


Ziehung 2. Klaſſe vom 
ot En s ke 99 Auguſt. Habe 


hat ZPR Lange, Au tetterhage Gale. Nr. 2 aay zu günſtigen conan, auch nn Langfuhr, se 


tą u. rn BEE 
Kaninch ener Nr. N 
Boonendfaht ici . kant, zane LE 3 Weisen Cannon | Lietz & Co. ("e nennen” 
a ESEE ee 7 Gt an oz Bolntengate 14. 905 0980 Schwanen⸗ Draperi, (6069 Holzinduſtrie, (10436| Königl. Lotterte⸗Einnehmer. 
* eee 2% Giſent Laden. RAR ETE TT HER Altſtädtiſcher Graben 10 20. / Zoppot, Danzigerſtraße 86. 


Danzig, Jopengaſſe 18, 


ae 
a 
i 


A — — c RETE = * 
ee Y — 5 E A Ba ee re 1 ES rn e j h k 0 Hal 
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Mt. 182. 2 Beilage der „Danziger Neneſte | Nachrichten“ R. Mittwoch, 6. August 1902 


; 7 : Weltmarktpreiſe Paris 5. Auguft, Getreidemart i Schluß). Weizen Liverpool, 5. ; mwolle. : 
Hande I und Juduſtrie. auf Grund heutiger eigener MO H in Mart pex Tonne, behauptet, per Auguſt 21,90, ver September 20,50, ber September davon fie Seen 10 Export 500 Wallen len, 
Bremen, 5. Auguſt. Baumwolle: Matt. Uppianaleiniäl. Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualitäts, | December 20,50, ner 400 er Sebruar 2040. mog gen Willger. Ggupter 1e niedriger. Amsrikaniſche good ordinary 
middi, 10% 45¾ Big Unterſchlede. ruhig, ver Auguft 14,90, ver November ⸗ Februar 15.25. Lieferungen: Stetig. Auguſt 44), Käuferpreis, Auguſt⸗ 
Hamburg, 5. Auguſt. Kaffee good average Santos KE a e b I behauptet, Auguft 29,85, September 28,00, uer September- September 4% 4'e, Berkiiuferpreis, September-Ðftoherd?0,; 
per September 29½, ver December 298/,, per März 30%) per] Son | Raw: | je Í y i [5 = TERIS A December 27,30, ver November⸗Februar 26,60. Ri b 51 Käuferpreis, Oktober = November 4% do,, November⸗ 
Mai 303, Behaupiet. de pre Ropa | Berlin i Gg 770% Gt ale ŚW he EGW 0 April 595 ae 155 September⸗ December ae do., December - Januar 4% —410% Bor. 
las 5, Aug SA g fer | New⸗hork | Beriin Weſſen doco 4 Sts. | 161.25| 161. — | December:59%),, ver Jauuar⸗Apr Wee pirirwa ruhig f£iuferpreie annar Februar 4% Käuferpreis, Februar: 
1. giobute Bas 88 an Word Hamburg ver Ant 608, Oer; | Bertín Betzen , ᷣ Bla, per September | März 49, do. Dar 4% d. do. * 
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Dann trat auf erwartete Abnahme der Ankünfte, Kabelberichte 
aus Frankreich, Deckungen der Baiſſters, unbedeutendes An⸗ 
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Exportbegehr und Liquidation, Schluß willig, Y, bis / o, 
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i Bol — = fe regóner Bank über. Auguſt 10,30 Gd., 10,35 Br. — Wetter: Schön. ES 3 
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N. überraſch. Neuheiten, 


ſowie bengaliſche Flam⸗ 
men u. Fackeln u. Anferti⸗ 


. i y : i für Wiederverkäufer und Einzelverkauf. @ ſind t | gung von Transparenten 
SEEN, . me” Der Verkauf danert hi I PR j O (3 Salige 2c.), 
e ,, r 3 faft allen Cigarrengeſchüften: e E KENA 
Friſur friſirt vor der Fabrikant und Erfinder ſelbſt N eo yee Ca 8 AA 11955 8 i A gement zu bill. Preiſen. 
Emil Hoffmann aus Aaumburg a, S. A. W. Jantzen ſche Baden z >. ing S| ur i Lari Seydel 
s i + + A 3 « 3 3 
nur in Bude Vorstädtischer Graben 34, í 8 Cigarettenfabrik „Stambul e Heilige pa A ag 
> > 4 mp! z N $ + sę é $ + 09 © x 
Langgarten vor der Kirche, wie früher. Preisermäßigung während der E Je Bury: i — Den geehrt. Herrſch die ergebe Wohlſchmeckende geſunde 
$ ; ur NET Kenntlich Ea, => i | mir Wannenbider II. Klasse. (10768 00000500868!00000600/06006000006000 Woene, Thorn fi 0 ee den verkauft (48176 
Re loga vermittelt Frau Hilfe geg. Peet. Hazen, Hamb, Selarten 900 „i. Mk. 0,70 pi „Schwäche, Selbitbefanólung u. ſchnelle Heilung |befind. v.d. Haufe 108 in d. Reihe. itt, Saspe, 
alt Krämer, Leipzig, Brier- Pinneb.⸗Wee 1 REN 278 69 44 i „ 0,80 Männer Sochüre mit Dankſchr. 40 5 diskret, fuanto. Bitte genau a. d. vichtg. Bude zu 
ftr. 6. Aus kunft geg 80 A (18654 use = En — 0,50: ara Ogien. Anſt., Div. Lorje, Berlin N. Me. (10151! ach örgeb. Sönnert. (48816 
Berliner Börſe vom 5. Auguſt 1902. 


q Er ha Ebineſiſche Anleihe 445 E siata toe ‘+ + + | 316] 95.00 Pr. Vodenered. conv. u. 16.) ataj 96.00 Induftrie-Motien. North. Gen. Lien. — Unverzinsliche per Stück. 
Deutſche Fonds. ” a at A e a af 81/9 a ” 12. unk. 1906| 4 104.00 orn i Northern Bacifte 1. [4 = x 
OKA: 1 „ 1898. Ata Schwed. Staats. 1336. | ay 99 % 7 18:00, 1910] 4 1101.50 9. Pletty. Gefelfó. . |17050] ing. Gal. Werth 8 — kus bachechungb. fl. 77. 
t o A an A [7278 A 885 
$ M. ch. R. b. 2 y priv. Lb, andbr.. „ „| 5 y ; 1894 5 h — — wä— ä—ä ͤ | y * 7 Bass i 
poi f AE SB ao RN 1 5 . Ent Staaten, 9 —ͤůk 4 7200] / „ 188 dar 1908 al 8820 Jae e „ Bant-Metien eines 1 „ „ S 
Br. rig Anl. cv. u b. 1905 ae 1920 ane Goldrente A 100 1 Türkische Anleihe E. 1 30.40 » H en. A 1989 Danziger Seim rio 12350 | Bere en w ‘| l Serina A LEO) + » t 4700 
D. = 31191102. » „ 80 7 Dr A 1901 unk. 1910| 4 i natge elmühle 8. eri mer unk 90 ailänder Fr. 45. er df 
bo 92. 4 i 8. 20 1.0 % Albi. 1388. 6 16090 4 Roman Obl. 1887/91 By 1260 Danziger Delm, St.⸗Pr. 0 | 82.004 Berliner Handels⸗Geſ. 7 154.75 it Be 10 46.40 
Bad. SLAM, „1... — „| Gried. Monop.. . . . . ul, ” no Meine „|6 [10090] » „ 1896 unk. 1906] 3½ 9970] Dynamit⸗Truſt . 9 1170.90 „  Raffen=Mexcin .| 6½ 139.00 Meininger fl. 7 .| 29.30 
Bayr. St.⸗Anl. 1:4 1105-10 p „ 500 Fres. 18% Ungar. Wold⸗Rente , .| 4 102.30 „ n 1901 unk. 1910| 4 = Elektr. Kummer s Breslauer Diskonto © | 88.25 Neuchateler Fr. 10 34.00 
Sächſiſche Rente „3 Ba o. u. Bb. Pl. r. Var, | 1% u " 500 fl. 4 |102.30 Pr. Oypoth.⸗Aktien⸗Bank dal? — Gelſenkircher Bergwerke 12 166.60 Danziger Privatbaue 5 — J Oeſterr. v. 64 ö. fl. 10 433.50 
Oftpreuk. Brov.-Dbl. 1-8) Bie 520 „golländifihe 1 — ; 55 a 100 fl. 4 102.40 „ 5 90.00 Gelſenkirch. Gußſtahl . .| o 1111.00 PAREDE Bank ML. „| 4 1125.25 „ Eredit v. 58 ö. fl. 100 388.75 
o!!! Sr maa ron . „|4 ao mowila | geol » 1 sul 82.20 Heeger en 5 19679] Did erkenn: 40280 rea e PU: 
Salem BIS rada 125 N „ 4000-100 Fics.. „| 4 „ Stgats⸗Rente MA 90.60 | Br. Pibwl: 18 ung 1908 4 104.0 Hoerder Bergwerke Git. 10 19.09] „ Genofienidaftas, | 101.10 | Benetioner Le. o 2860 
Weſthr 0b. ⸗Anleihe n.6 8431 99.601 g % „ neue 4 Zr . unf 19091 4 101.10 Stowrajlaw-Salaw. . .|€ [126.761 „ Hypothekenbank. | 61.112000 | . 
Pal ti Heh occ (4. SR SHAG, a Wah le AR theten» tando, | 7 „ Bt ży unt 10 a (192 20 ünigeberger Walamable i 112 701 Gold, Silber und Banknoten. 
b „„ 39990 „ 00 100 8. .|5 RANK Sven e % r WG Lo 95.0] Somnbiikte . . . . . : 419340 olstontoccjenigare . . 184.50 Some .: | 2084 
q i i „5 1 +». unk. 1908 ; 12 5 á BAER, übereinß a esada . 
. bo 5 104.25 one ee 9 0 g a nd ld veld | e u aoa Ane RA. P 19050 Aae 3 RU 1 > Bae ee M laj ; R IPT PA 16318 
J x. a ta „ By . — N ae? einb. unk. 2 AAA... al d “nun 4 E s > 
ai a Peine T Pp A A = = seit 2221618800] A o O podda 
1 89: ‚| y Diſch, Sypotheten-Bant, |. a ) Com. Obl unk. 1907 3½ S PAW „23. h ; Bank ; : , Y au — 
me Sta 10099 A Silbek⸗Meute tis 13 7 ayien — 4 45 10020 Beldufg. Bode. 1. A 110109 Zune RAPA 1 65 An 15325 Beninen, Vereins- Want : 1280 EAT NERIA newy 1 20.488 
: Da MAM p AE „| 4151102. CZA Gao LO ENT, 50 ” 2.fiiubóar | 4 i RA 21. „ i 99 OR ; 
Bo. ente 2 99:70 | moch. Stadt- klebe 24 1 85 J 111111. ß 
A KORZEŃ ia i 0 . „ „Ib. unk. 13004 10.79 Stettiner Vulkan B.. .|14 (207.50 Mationalbant f. Deutfet | 828.50 Nordiſche/ 142.58 
WIR 6.—10. „,. . ŚW 183.90 Rum, amort. Rente. 5 Samba. Sp. unk 1900| 4 100.30 „TTT... EEE E a ae Wein » $ 11925 a dE 5 AR Greka EMEA n Dre Mż: 
6 Sn Oa aż, ś wy . ` D 0 769 351⸗ Br $ E à * Ą ORA 4 A D AA al IR 5 % 4 
do. Ser. G. „| Bile 99.80 5 7 1802/95 is N 7 i b Rank ae M 2 15 Eiſeubahn⸗ und Trausport⸗ A OR f. Handel u. Gew, | 5121106 60 „ Bollcouvons 324.30 
N bo. Ser. a ae 2 9½ 99.20 15 „% 400 M. 5 E u ©. 467190ut.1905) 81/2] 95.60 ; Metien. i \ Preuß. BodencGredii E 1 139.80 
Geßtpreußiſche rie sch. 1 sul 990% e dl KA Leininger Opp con. 0 9, 96:00 | ang. Deutsche seins.) 0 | — Eifenbahn⸗Prioritäts-⸗Actien Zenkr.⸗Bd.⸗E, 800% 9 166.00 be TAR 
7 A 2. 30 99.20 n Y i RNA kw Si, ae dais Bile 1900 an u. = T 145.00 und Obligationen. 4 vpoth.⸗Att⸗ B 0 o | 95.75 Amſterd.⸗Rottd. 120 EL s 168.85 
Er b 89.0% w RO sali? „ ah, wazy 08 Minigaserger Pferdebahn 0 2045 ORyreuk. Südbahn 1-4. 4 „ Pfandörte Baut: 7 194.00 1 Bräter. lioo Fr. J 2. Bese 
4,2. ` . e 2 i i N az jt Ę . . 4 
„  mculiuó, 2. |3 | 8970] „ „ 500 Gres. | 4 bogu. mf. 1806] 4-|10200] Er «s| 64112020] ot. ungen, alte 3 A an e 474.500 tandin, Gisele Ar. lio 7117592 
4 ‘ n „ de 1896, „| 4 Nordd. Grunderedit y. 4 99,50 er d PDTS A 6 1144.00 5. w 7 Sa 3 99559 Ruff. Bank f. a. Hd.. 4 111.50 LRC Plate 85 ejj 8 T. 112.45 
— EEE CORE n „ 1000 Fres. | 4 R m 4,5. unk. 1903] 4 | 99. Sate awka Mol 71.00 ze Ergän ungsnet 3 93.70 Schaaffhauf„ Bankverein 5 1119.30 Sondon en 19. Stil 8 T. 20.47 
Ausländiſche Fonds e n Rt N W 90 15260 1 „S z. 6 113.00 % 1:..|8.6ht|s M. 2028 
ZU E: 3 „ 4 BR 1888, „ „ . unk. 1904) % 95.00 AA PAY Sk ; 5.4 i vort . 1 Doll.  |viftają, 
Urgentinifde dine. sps A E „ w B wit 1906] siej 9820| Sear Miene: 4 | 87001 oet enden (80) 1 . . 19250 Aulebeus-Looſe. Wee erde den e 
A A = n 810 N. ern m m Y unk. 1907) 81/2) 95.10 Anatoliſche 5 91.00 do. neue 3 — Bad. Pram. . . Th. 100) 147.80 Paris . . . 100 Fr. | 8%, 81.30 
" abgeſt. .|6 | 86.751 „ 405 oleae AH " 10.11,6.u£,1909/10] 4 [101.10 60 og „ „ . 5 | 8o60] de. Obligationen . . .|6 10290 Baw. „ . „ 100 4 160.30 yr 100 8 am — 
„ u kleine 5 88.25 Auf. conf Anleihe 1880 by, | 4 Homm, 6. 6. . , unt, 1900] 4 — Hambl⸗elmerk Packelf. ‘16 106 2 do. Gold⸗Obligationen | 4 | 89.401 Don.-Regul. 9. fl. 100 5 Wien. 100 Kr. | 8T. 85.30 
Pr Innere , „| Ay] 76.50 ” ur ix. | 4 Nam 7. 8. „ unk. 1904] -4 — Nordd. Boyd 0 0 106 go | Ital. Eiſenbahn⸗Oblig kl. 24) 67.60 | Köln. Mind. Th. 100 | 3½ 132.000 , . 100 Kr. 2 M.] — 
MARY kleine „ 4½ 76.60 „ Golb⸗Anl. gen 1995 A ih 9. 10. „ unk. 1906] 3½ —. Hanſa⸗Dampfſch.. . .|8 119.50] Stal. Mittelm.⸗Gold⸗Obl. 4 [101.00 | Mein. Pr.⸗Pfd. 4 137.50 | Stalien. Plätze 100 Sire 10 T.] 80.35. 
n EA «| 405 760 n conii 6. 0 Ali n RY 1 55 Naj a 89.10 SEE aa 3 4 | $9.90] Oeſterr. v. 1854 }: vane 89 | — „ANC 100 zur 6 — 
p 100 J. . | Alle 7875 ett 6 r. 4 EEE E EEA 100.90) Stamm⸗Prioritäts-Actien. i u eee ole 10052 Sb || Th. 0 3 12728 1 O 8 kc 
SC 19978 | Al 89.80 „ n Aa Dr 14. unk, 1905| 4 101.00 REM in i | A >> Rat N se 4 177.601 Buf. 640 Präm.⸗Anleibe 5 | = [Borión.. . 100 S. R. sT — 
7 a ŁEM pi M 11. „| 3 Hod pr. ahhnn * nato e Bahnen 5 5 66er „ H — x « 
Gfluefifqe Anleihe. 5½ — „ Staater. S. 1 2264 MA RA | KA) 86.06] Brest Wurſcn.. l Z Anat. Ergänzungene 8 191.86] Tr. Be. 408 a. G. vo) |= 11490 Diskont der teichsbank 3 a, 


ichte n“, 


verhaftet worden? Bedenke doch, welche Waffe Du 
Deinen Gegnern in die Hand geben würdeſt! Wie 
könnteſt Du unter dieſen Umſtänden überhaupt noch 
daran denken, Deine große Reform dem Landtag 


Anterhaltungsbeilage der „Danziger Henefte Nacht 
a a ht” Ss noc 


vo „Vogel Rast; Händen. ; ! \ 
Doch fliegt der Vogel weg, so schwankt davon Frobenius hielt es an der Zeit einzugreifen. 


durchſurchte und verzerrte Antlitz zu dem Mann 
empor, dem ſie mehr als fünfundzwanzig Jahre eine 
allzeit treue und liebevolle Frau geweſen. 

Er blickte erſchüttert zu ihr herab. Die tiefe Zer⸗ 


i der Ast! B „Du ſiehſt gewiß zu ſchwarz, Hermann,“ ſagte erſknirſchung, die den leidenden Züger epreßt war, ſelbſt vorzule 1 i 
g So fühlst Du, nicht die Lust, RAA D mit mildem Vorwurf zu dem Freunde. „Warum die Erinnerung an alles das, ne fie Wa de in Du a in aire ces ‘ ah meee 
g 1 Hir ein Dlaweifelft Du an den Worten Deiner Frau? Wennſihm geweſen, die Erkenntniß deſſen, wie ſchwer fiel Volksthümlichkeit, mit Deiner Autorität, mit Deiner 
Doch wenn sie Dir e BV Verlust. dieſe Erklärung auch etwas ſpät kommt, ſo liegt doch um ihres ungerathenen Sohnes willen ſeeliſch gelitten ganzen Kraft, wer wollte überhaupt das große, 
| * j j ' Rückert fein Grund vor, fie nicht zu glauben,” haben mußte, ſtimmte ihn weich. ſchwierige Werk vollbringen? Glaubſt Du, daß es 
$ b Aber der Miniſter proteſtirte heftig. „Dir will ich verzeihen,“ ſagte er, feine Hand aufſeinem von uns Räthen gelänge, eine Vorlage von 
ORI ER AG sein, rief er, den Kopf erhebend und ſeine i 855 


ihren Scheitel legend, „Du haſt Unrecht gethan, aberſſolcher Bedeutung durchzubringen, die fo tief ein⸗ 


ſchneidet in die ſtärkſten Intereſſen der Bevölkerung d 


5 ? i Dann wird unfer Sand, dann wird der größte 
als die Pflicht des Gehorſams und der Wahrhaftig⸗ A gop 


885 Wy Theil des armen Volkes, die Deinem Geſetz wie 
keit, die Du mir ſchuldeſt. Arme Mutter, Du haſtſ einer Wohlthat entgegenſehen, Verzicht leiſten müſſen, 


dann wird das große Werk, welches Dein Leben, 
Dein Wirken als Miniſter krönen ſollte, ungeſchehen 
bleiben.“ h 
Des Miniſters Hand, die fih ſchon nach dem 
Kuopf der Klingel ausgeſtreckt hatte, fiel zurück. 
Das Haupt ſank ihm auf die Bruft; der Athem ent⸗ 
rang ſich röchelnd der gepreßten Bruſt. Wie ein Ver⸗ 
zweifelter griff er ſich in das wirre Haar. 
„Aber ich kann mich doch nicht zum Mitſchuldigen 
eines Verbrechens machen!“ ſtöhnte er. „Ich kann 


Der Jahn des Miniſters. 
Noman von Arthur Zapp. 

de N Machdruck verboten.) 
| (&ortfegung.) 
Frobenius ſtand wie ein lebloſes Bildwerk; er 
wagte kaum zu athmem vam nicht an feine: Gegen- 
wart zu erinnern. Zwei mit einander widerſtreitende 
Gefühle rangen in ſeiner Bruſt: das Intereſſe an 
der Familientragödie, deren Hauptakt ſich vor ihm 
abzuſpielen ſchien und fein peinliche) Empfinden, 
Zeuge der ſchweren Verſchuldung einer Frau zu ſein, 
der er bis dahin uneingeſchränkte Verehrung entgegen⸗ 


15) 


wie nachher, als ſie mir erzählte, ſie habe den dem tiefgekränkten Manne Beſitz; er ballte feine 
Schmuck wiedergefunden, und wie jetzt, wo fie mich Hände und feine. Augen blitzten von unnachſichtlicher 
glauben machen will, es läge überhaupt kein Diebſtahl[ Strenge — „er fol feiner Straje nicht entgehen. 
vor. Nein, nein! Jetzt ſehe ich klar, kein Irrthum]Kein Verzeihen, kein Erbarmen mehr gegen den 
iſt möglich: er hat ſeine Mutter beſtohlen, um ſeine Nichtswürdigen!“ PEN ee i 
Er ſchritt energiſch, mit entſchloſſener Miene auj |do nicht den Schuldigen der ſtrafenden Gerechtigkeit 
vorenthalten! Ich, einer der höchſten Vertreter der 


„Was willſt Du thun % rief Frobenius, ſeinem Regierung, ſoll mit anſehen, wie ein Schurke frech 
eilen, © | 1 die Geſetze übertritt und ich ſoll helfen, ihn der ver⸗ 
„Zur Polizeidirektion, ihn anzeigen und verhaften l 


dienten Strafe zu entziehen“ 
ii NONE „Du ſollſt nicht helfen, Du ſollſt nur ſchweigen,“ 
ammen. Ye „Anmöglich!! Der Sprechende hatte feinen Freund erwiderte der Geheimrath. „Wer will von Dir als 
Frau Schönbach ſtürzte in die Knee nieder und erreicht; er hielt ihn am Arm feſt. „Bedenke, was Vater verlangen, daß Du Deinen eigenen Sohn zur 
i auf dem Spiel ſteht, nicht nur für Did, für uns ; 
alle, für das ganze Land tw r 


Anzeige bringſt!“ p m 
8 g „Aber er verdient keine Nachſicht und keine 
Der Miniſter ſchrak zuſammen. 
„Für das ganze Land 2” wiederholte er jetzt 


Schonung!“ brauſte der Zorn in dem Empörten 
wieder auf. Kd ! 
„Seine Strafe wird ihm werden, auch anderswo. 
Ich nehme ihn wahrhaftig nicht in Schutz. Du weißt, 
daß ich ſchon früher gerathen habe, ihn unſchädlich zu 
machen. Ich ahnte, daß er eines Tages uns alle 
und hob das bleiche, vom herbſten Seelenſchmerz. Miniſters ijt unter der Anſchuldigung des Diebſtahls öffentlich bloßſtellen würde. Ich will ihn feiner 


żę 


— 


i 4 


Mittwoch D 
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wegen vollſtändiger 


Geſchäfts⸗Aufgabe 


meines 


Mannlaktır-, Lemon und Detivaaren - Lagers 


zu und unter dem Selbſtkoſtenpreiſe. 


MA. Gilla, 


Fischmarkt 16. 


infolge Aufläſung meines Manufaktur: und Aurzwnaren⸗Geſchüftes 


bietet unvergleichliche Vortheile! 


Hierauf mache ich ganz beſonders bei Bedarf in nachſtehenden Artikeln E 

= zu Dominiks=Einkaufen xx 
6 aufmerkſam und lade zu baldigem Beſuche ohne Kaufzwang ergebenft ein. 

Kleiderstoffe. Betts toffe. Tischzeuge. _|Flanelle. Trieotagen. 

Fertige Wäsche. | Fertige Betten. | Servietten. Hemdentuche, | Handschuhe, 

Schürzen. Einschüttungen. Handtücher. Piquéparchende, | Strümpfe. 

Corsets. Bettwáscho. Tischdecken. Leinen und Tücher. 

Teppiche. Gardinen. Läuferstoffe. Halbleinen. Woll-Westen. 


Fonnenſchirme. Spiken. Stickereien. Schleifen. Damen⸗Gürtel. Shärpen. 
Ppotographie⸗Albumg. Portemonnaies. Cigarrentaſchen. Bijouterie- und Inzus-Artikel. 


Sämmtliche Artikel sind in tadelloser Beschaffenheit. 
Gratis-Vergiinstigung: Sdiigenhaus-Billets, fowie rothe, blaue und grüne Rabattmarken. 


dolphy, gangenmarkt 2. 


D TEEN EEE 


(49816 


: » Del 
| Nahrhaft 
5 > Gesund 


sind die 


|) Echten Thorner Ronig- 
| kuchen! 


RE 


Während des Dominiksmarktes in ganz frischer, 


s LL R R ODC! we AR: 5 PERG À OR my KOŃ W cy rk r b LAS 1 527 A e E: RR CN IO NN 4 i PERSIE A As zew Ma BE SEE Wagon, 74,9% md 
wohlschmeckender Qualität in den durch Plakate kenntlich H $000090909000090 6690900007 | 294 h 5 p 
gemachten Verkaufsstellen, sowieder Hauptverkaufsstelle A : Grosser ; Offizielle Gewinnliſte Ueber Nacht 
; h er 
O arkt No. K i ; 2 verſchwind. alle Haninureinigk. 
Mia en RRT im $ Oanarlotterie zum geſten des Banfonds der gey da d dre 
Bonighuchenfabeik aromas ś ż Mervesferukiche in Zoppot. uj Mirada € Ger Forero 
y 3 E 6 3 8 11 23 61 108 16 20 66 70 73 86 87 90 92 209 Dresd., a Tube 50 Jb. Apth. Körg. 
sh | sa 31321 84 426 85 51 88 501 18 42 77 94 601 55 95 704 (11071 
Herrmann Thomas o ME 2 19 69 83 803 70 71 80 82 86 91 97 919 51 6270 1011 RER 
y > BR 18 44 49 70 80 88 1114 21 37 38 95 1210 13 27 58 70 
TL > — $|86 95 1307 9 28 31 34 62 66 67 84 1421 29 34 41 46 
8 ¿ Mi Sli ts 0 be e M 
Königl. , und Kaiserl, 0 3 ji A 1801 5 81 87 19 2060 94 
önigl. Preuss, und Kaiserl, Oesterr. Hoflieferant. 7 ſelten billig. $ 2188 2237 61 86 88 90 91 95 2315 67 68 85 2408 52 


59 61 65 66 80 94 2500 26 60 66 82 94 2626 61 69 

90 05 ve is 47 2842 45 46 3006 7 18 > 95 ca = s 
3119 21 42 43 44 76 83 3201 12 1 

Bu 8, 10, 15,20 weiße „ Hemd. „1,10, $ 88 $341 57 65 68 99 3415 3604 5 14 29 47 58 65 82 
„ von 25 J anf „ De „ „ 1,00 Y 83 94 3720 34 39 52 58 2800 36 46 74 3919 44 65 

19 Stöcke von 50 J an Socken, prima Qualität 875 85 91 4041 53 58 69 4128 40 76 81 90 4208 13 

% Schirme la v. 1,50 Ma von 15 J an 8/20 66 87 88 4324 55 69 4461 78 79 4500 


LU U 
A Hose 4 2 Die Lotteriekommiſſion. J. A. Splett. 


an 2). Die Loltertekoumiſſton. J. A. PrO 
Taſchentücher beſüumt [Kragen 4⸗fach v. 20 J an © 7 © 2 
Sm 13 ala oae Sitte fejen Sie in Pilanzenbutter 
HS Taſchenmeſſer, Portemonnaies, Tafchenbürften, Prois pro Pfund 70 Pig. 

2 Kämme, Toilettenſeife, Mauſchettenknöpfe (chr > Bevor die Umwandlung meiner beiden Geſchäfteſ zu jedem Pfund Palmin erhält 
i preiswerth. 


9 |6eginnt, werden die Reſtbeſtände der Sommer- undder Käufer ein RÓ 
Wintersaison als: 
DES” Strohhüte ag + 
zur Hälfte des Preiſes. 


2 Hochelegante Sommers und Winterſarros, EEE 
3 kurze Sommer- und Winterjakets, Coſtüme, | Ps BET 

a 2 Goftiintóe, Neiſemäntel, Herbſt⸗, Sommer-|F 
Sind Winterkragen, elegante Spitzenkragen, BZ 
Sommer: und Winter⸗Mädchenjakets 


25 Prozent billiger im Preiſe als bisher ſchleunigſt. 
zum Ausverkauf geſtellt. Darunter befindet ſich: 


| Dis as o as do de ds 


$ Harten, ile v. 1,50 4 an] Norm.⸗H.⸗Hemd. v. 1,10 at $ 
Knaben⸗Hüte v. 80% an] y „ Hoſen „1,10 „ 2 


90990999 


i olſtermö bel 


— eigener Fabrikation — 


in neuesten Formen und gediegenster Ausführung. 
Großes Lager aller Bezugſtoffe in: 
Seide, Gobelin, Plüsch, Moquette, | 
Tapisserie und Satteltaschen. 
Aufarbeiten und Umpolstern vorhandener Möbel | 


zu soliden Preisen. 


August Momber. 


Zeichnungen, Stoffproben und Preisanſchläge foftenfrei. 


(11046 


(Inh. Harry Himmel) 


2. Damm 9. 


VECHIIEHHHH99) 


bb) » Coftiime . o... © © 0 „ 9 6,00 9? 

” > Cofänröhe. a r 3,00 é ge Mar alfana malen Vain andlungen 

„ „ Winkerkragen „3,00 e ETE 
A. Fürstenberg Ww, | Jn allen Prozeſſen 

a. in Eher, Alimente u. Straf- 

Langgaſſe 19. ſachen, Hilfe u. Rath durch den 

* früheren Gerichtskanzleiſchreib. 

Brauser, Heilige Geiſtgaſſe 33. 

Hunde verſch. Jopengaſſe 38, 1. 


We 


Schimmel 


Fi Gat gemästete 
KE y t. oe 
(ird ay dia nen, Enten 


a e ta rüh — 
Dr. Oetker's {imgoienduasuuederater. 
Salicyl à 10 Pf. Teleph. 1005. 


e nn ,. zareungon 45.4, 
Auktionen für Stadt und Land Geſuche u. Schreiben jeder Ta kleben A Rolle 25 3 Rezepte gratis von den Firmen, Gummiw. Koup. Spaz. Srem. 
werden angenom. J. Michelsohn] Art fertigt aan Tu. D demcofe 1 Tr.] welche führen Dr. Oetker'sſu. Leichen⸗Fuhrwerk bill. bei M. 
Danzig, Johannisg. 19. (43716 Wohlgemnth, ohännisg. , WIR Backpulver. (8128 Bötzmeyer, Altſt. Gr. 68. (44466 

alle Namen nennen. Herunter mit den Masten! — 


Strafe nicht entziehen. Etraje foll er erleiden, a er Kleine Chronik. 
„Das literariſche Blatt“: Weißer als die 


Y 
nicht eine ſolche, die Dich, der Du ro dał 1 UN 2 A 
Mühe gegeben, einen ordentlichen Menſchen aus ihm] Stilübung in der Journaliſten⸗Hochſchule. Fol- À z y 
zu machen, jo unendlich viel koſten würde, die einenſgende Satire bringt der „Figaro“ aus der Feder feines het De ana OMe Modła tie deen EW. 
großen Theil unſeres Volkes in Mitleidenſchaſt ziehen Mitarbeiters G. A. de Gnillavet: Suzette — eine wandelnde Grazie, ein hüpfendes 
würde. Willſt Du, um Deinem übertriebenen Pflicht⸗ „Ein Lehrſtuhl für Journalismus ift an Vögelein — durch die Rue de Rivoli. Hinter ihr 
gefühl zu fröhnen, dem Lande den Segen eines der Univerſität Bern gegründet worden.“ ]trottete mollig, drollig, muthwillig und gutwillig 
Werkes rauben, an das Du bereits ſoviel Zeit (Zeitungsnachricht.) [Pelletane. Es trottete zu ſehr, das trippelnde Trüffel 
und Kraft gewendet haſt, das Deinen Namen mit] Der Profeſſor für Journalismus hatte ſeinen Schülern ſchnäuzchen, und ſo hat die arme Suzette ihren Hund 
unvergänglichen Lettern in das Buch unſerer vater⸗ folgendes Thema gegeben: „Frl. Suzette vom Hoſtilites⸗ verloren. 
ländiſchen Geſchichte schreiben wird? Du, auf einem Theater Hat in der Rue de Nivoli eine kleine Cul] Der Mufolino des wilden Weſtens. Calabriens 
hohen, verantwortungsvollen often, haft höhere Hündin verloren, die auf den Namen Pelletane hörtſberüchtigter Bandit feint nicht nur im eigenen Lande, 
Aufgaben zu erfüllen, von Dir wird mehr verlangt, Jeder Schüler folte dieje Notiz zur Benugung für fünf ſondern auch jenſeits des Weltmeeres Schule zu machen. 
als das fimple Pflichtgefühl eines einfachen Bürgers. Blätter von verſchiedener Richtung und verſchiedenem [Harry Tracy, der vor einiger Zeit aus dem Oregoner 
Dich d icht die Rückſicht auf einen Einzel Format redigiren. Hier die Arbeit des mit dem erſten Zuchthaus entkommene Sträfling, macht die Bemühungen 
— er 5 94400 tn en en dE PA ZA b E Dir Poligeibehörben dreier Staaten zu Schanden und 
: a a e vornehme Belt": Ipúlt zahlveiche, | 

= 177 en in 2 FR er: POT muß = gul. Sugette, bie Ą bem Wege ee Fa Hoſtilitss⸗ Sherſſs be Ka oat each Aa hot ys 

e höhere icht mehr gelten a ie geringere. Du Theater, hat auf dem Wege nach ihrer Wohnung, wo Dauerjagd von n 

darſſt das große Werk, das das Volk, das Dein König, ſſie ihr Gatte und ihre ſieben Kinder — prächtige Blond⸗ alle Hoffnung, a SSA 2 9 u aby. 
das wir alle von Dir erwarten, nicht gefährden, umſ köpfe! — erwarteten, ihre junge Hündin von der foge-|feine Gewalt zu bekommen, aufgeben, da tauchte 
Dir einen privaten, geheimen Vorwurf zu erſparen.] nannten Luluraſſe verloren. Es fei daran erinnert, daß] Tracy plötzlich auf, um einen neuen Beweis von feiner 
Und wenn Du Dein ganzes Leben darunter leideſt, e. Hoheit der Erzherzog von Sardinien fic) unlängft|Waghalfigteit und Unverfvorenheit zu liefern. In der 
Du mußt Deine private Wahrheits liebe unterdrücken, 4 Rad py ane 1 er ber e Stadt Ellenburg in Waſhington erſchien 

i ; i hat. zi er ne (i ines i 

dem höheren Zweck zu Liebe. Was wiegt die er⸗].Hündchens — iſt der Künſtlerin überdies, gelegentlich Farm. Er fain Auch ge dt Saber ARIE 1 ee 
1 geringfügige Geſchichte im Vergleich zuſihrer Vorſtellungen im Palaſt gu Balbek, von S. M. Pferde hinter fih, Der Reiter, über deſſen Stirn fih 
em, das auf dem Spiele ſteht, wenn Du jetzt Deinem dem König von Bosnien zum Geſchenk gemacht worden. eine breite, noch nicht vernarbte Wunde zog, befand 
Trieb zur Wahrheit folgteft?! Und ſchließlich, wer itj „Dasdieneueſten Nachrichten bringendeſſich ebenſo wie die drei Gäule augenſcheinlich in 
denn geſchädigt als Du und Deine Frau? Du[Morgenblatt“. („Matin“) Das reizende Frl. recht erſchöpftem Zuſtande. Furchtlos ſprang er 
ſchädigſt doch Niemand ſonſt, wenn Du ſchweigſt? Suzette hat feine kleine Hündin verloren. Es wirdſjedoch aus dem Sattel, nahm in jede Hand einen 
Aber anders, wenn Du ſprichſt. Dann ſchädigſt Du Pere de wiederzubringen. Hinzugefügt fei daß jede Revolver und trat mit den Worten: „Ich bin 
Tauſende und Abertauſende unter Deinen Mitbürgern. erſon, die auf den Straßen mit lauter Stimme dieſe Harry Tracy, der Polizei und Schweißhunde ſeit 
denke, Du kannſt nicht einen Augenblick im 


Annonce in unſerem Blatte leſen wird, von einem i ò umfi i : 
ch unſerer Redakteure, den wić Gi zu dieſem Zwecke e es erii teren re Ni I eh ie en ba ercterzwweiftungsſpiele find Beim Stat die 
Zweifel fein, Hermann, was Deine höhere Pflicht von|angeftellt haben, ein verſiegeltes Couvert mit der An⸗ A ſenden befahl, die Arme y intereſſanteſten, da ereignen ſich die unglaublichſten Sachen. 
85 ; A belles Anwe die Arme hochzuhalten, drohte evly hat den ganzen Abend kein Spiel befommen und tft natürlich 
Dir ſo ert! Mar r ; meijung oi einen Automobilwagen oder einen Flügel jeden niederzuſchießen, der ſich vom Fleck rühren würde. darüber voll Grimm. Wie er fett min die Karten vauſhebt 
Frobenius hatte ne ſchnellen Fluß, mit dem Eifer AE ge a . : CHA y | Der Hausfrau a er dann auf, Speiſe herbeizuholenerklärt er feterlih: „Diesmal ſpiel' ich und wenn's ohne Eli 
und der Kraft der Ueberzeugung geſprochen. Sein „Da ftigen Polemikers.“ und alles, was fie an transportablen Lebensmitteln habe, fit!” Darauf lachte M und jagte: „Na, billig wirds nicht zu 
Antlitz glühte von innerer Erregung, ſeine Rechte Nochefort.) tet i in einen Gad zu packen. Zitternd gehorchte die Pächterin. [haben fein.“ Und zeige in raſcher Folge Tournee, und die Hand: 
hielt den Arm des Miniſters umſpannt. Dieſer ſtarrte W eie CANE Nachdem ſich der Mufolino des Weſtens geftárte batte er Grand equa Ucn a, V Hill wes und M pat, obmont 
unentſchloſſen, noch immer ſchwer mit ſich ringend, zu Rounier kompromittirt! forderte er die Männer auf, ihn zum Pferdeſtall zu peter u ebenjogut hätte fpielen können, wie a⸗Solo. Nun 
Boden. Wohl waren die beredten Worte nicht Hee Pear vent ea AA Ar nen 
p: i N Ą pra tne! 
Eindruck auf ihn geblieben, aber fein rechtlicher Sinn 
feine ſtrenge m Wahrheitsliebe konnten 


i «ten bietet H auf folgende Karte Null ouvert: 
begleiten und die drei ermatteten, halb verhungerten gende Kar 
Thiere, die er mitgebracht, gegen e eae ein: a9, 8, 7; br; e7; AK, D, 9, 8, 7. 
Man begnügt ſich nicht mehr damit, in den Miniſterien[zutauſchen. Prüfend ſuchte er die beſten Gäule aus, W hält jedoch die 40 Points und ſagt a⸗Handſpfel an. Das 
i zu fteglen. Man ftiehlt ſchon auf offener Strafe.[lud den Proviant auf den Rücken des einen Spiel geht ohne Elf, wird aber gewonnen. Auch Grand ouvert 
ſich nicht mit dem Gedanken abfinden, daß er zuſehenGeſtern ift Frl. Suzette in der Rue de Rivoli von Pferdes, beſtieg ein zweites und wartete, pac gewonnen worden. Wie ſaßen die Karten? Wie ging 
2e wie eg auf deſſen Spur er ge-[Gaunern überfallen worden, die ihr ihren kleinen Hund|bi8 der Farmer, deſſen Söhne und Knechte ple 
ommen, ungeſühnt blieb. 
92 85 (Fortſetzung folgt.) 


L AAA 


unbehelligt davon. Erſt als er läugſt über alle Berge 
ſein mußte, wagten die überrumpelten Leute, im 
Städchen von dem Vorfall Anzeige zu erſtatten. Ob⸗ 
wohl dann ſofort berittene Gendarmen nach allen 
Richtungen entſandt wurden, konnte man dem Flüchtling 
bisher nicht auf die Spur kommen. 

Das Dankopfer der Wittwe. Ueber einen neuen 
Gaunertrick wird aus Buenos » Wired berichtet: 
Dieſer Tage ſagte eine „arme Wittwe“ dem Prieſter 
einer Kirche im Süden dieſer Stadt, daß ihr während 
des Gottesdienſtes eine Börſe mit 400 Mk. Geldeswerth 
geſtohlen worden ſei. Der Prieſter war ſehr beſtürzt 
darüber, verkündete am nächſten Tag von der Kanzel 
herab den Diebſtahl und verſprach Abſolution, wenn 
das Geld wieder zurückgegeben würde. Nach dem 
Gottesdienſt kam eine dicht verſchleierte Dame zu 
dem Prieſter in die Sakriſtei und beichtete unter 
Thränen, daß fie die reuige Diebin wäre. Sie gab die 
Börſe ae und erhielt Abſolution. Die Wittwe war 
überglücklich, daß fie ihr Geld wiederbekam fte brach in 
Thränen aus, nahm die Note aus der Börſe und fragte 
den Prieſter, ob er 40 Mk. für Lichter für den Altar 
als Dankopfer annehmen wollte. Der Prieſter nahm 
dankend an und gab der armen Wittwe auf ihre Bank⸗ 
note 360 Mk. heraus, worauf fie überſchwenglich dantend 
davon eilte. Als der Prieſter am nächſten Tage die 
Banknote wechseln wollte, felte ſich heraus, daß fte 


falſch war. 
Familientiſch. 


——5Eü — 
Skataufgabe. 


a b e d dle vier Farben; A Ag; K König; D Dame, Ober; 
(a b g Bube, Wenzel, Unter; V M H die drei Spieler)). 


werden wir den Schlüſſel dieſes Geheimniſſes 2 und 


entriſſen haben. Von feinem Fenſter aus verfolgte derſſich auf feinen drohenden Befehl nach einem be ⸗ (Auflöſung folgt in Nr. 184.) 
Miniſter des Defizits die Ausführung dieſes Straßen- nachbarten Feld begeben hatten. Die beiden reiterloſen Auflöſung des Kapſelräthſels aus Nr. 180; 


i 


raubes mit einem zufriedenen Schmunzeln. Morgen! Thiere am Zügel führend, galoppirte der kühne Bandit! Richard. (Reim, Igel, Chor, Halm, Arm, Ranke, Dom). 


| 


Skanowanie 1 opracowanie graficzne na CD-ROM : 
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